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Vom Tage .
Der Wahlrechtsprozeß gegen de « „Vorwärts -.

— Berlin , l . April . (Tel .) In dem Prozeh gegen den verant¬
wortlichen Redakteur des „Vorwärts- , Richard Barth, der beschuldigt
ist, durch eine Reihe von Artikeln zur Veranstaltung von Versamm¬
lungen unter freiem Himmel und Aufzügen ohne die vorgeschriebene
Anzeige oder Genehmigung und dadurch zum Ungehorsam gegen das
Pereinsgejetz aufgefordert zu haben , erkannte das Schöffengericht
Berlin -Mitte wegen llebertretung des Reichsvereinsgesetzesund Ver¬
gehens gegen die §§ 110 und 111 des Strafgesetzbuches auf einen
Monat Haft , sowie Einziehung und Vernichtung der betreffenden
Exemplare und der zu ihrer Herstellung benutzten Platten und Formen.

Zn der Begründung des Urteils gegen Redakteur Barth heißt es :
Nachdem der Berliner Polizeipräsident die Versammlung im Trep¬
tower Park, die. unter freiem Himmel stattfinden füllte , verboten hatte,
war die Aufforderungzu einem Spaziergang ungesetzlich. Es ist gleich¬
gültig, ob die Massen sich musterhaft und ordnungsgemäß benommen
haben ; jedenfalls war der Spaziergang, der zu einer bestimmten Zeit
stattfinden sollt«, geeignet, die Sicherheit zu gefährden und die
öffentliche Ruhe und Ordnung, sowie den öffentlichen Verkehr zu be¬
hindern .

Bei der Strafzumessung sei erwogen worden , daß in der Auf¬
forderung eine Verhöhnung des Berliner Polizeipräsidenten gesehen
wurde . Die Tat sei um so schlimmer, als der Angeklagte die großen
Gefährlichkeiten , die in solchen Massenumzügen liegen, hätte bedenken
müssen. Bei solcher Gelegenheit sammelte sich Mob und Janhagel ,
die die Sozialdemokraten nicht in der Hand haben ; es könne dann
schließlich zum Blutvergießen kommen . Außerdem sei erwogen worden,
daß Geldstrafen bei den Sozialdemokraten nicht von den Angeklagte»,
sondern von der Parteikasse bezahlt werden .
Sozialdemolratischsr Sieg in der Hamburger kauf¬

männischen Ortskrankenkasse .
M.E . Hamburg . 1. April . (Privattel .) Die Sozialdemokratie

hat durch bürgerliche Lauheit hier einen neuen glänzenden Sieg in
Hamburg errungen . Mit erdrückender Mehrheit hat ste in der kauf¬
männischen Ortskrantentasse eine Statutenänderung durchgesetzt,
welche den bisherigen Wahlmodus (Gesonderte Berufsgruppen) besei¬
tigt und damit die Ortskrantentasse an die sozialdemokratische Mas¬
senherrschast ausliefert. Die bisher in gesonderter Klasse wählenden
ca. 20 000 bürgerlichen Handlungsgehilfen werden in Zukunft nicht
mehr in der Ortskrantentasse vertreten sein . Auf der entscheidenden'
Generalversammlung waren die Bürgerlichen, die eine Majorität
von ca. 70 Stimmen haben , nur 30 Mann stark erschienen, wodurch
der sozialdemokratische Sieg möglich ward. Beachtenswert ist das

; Vorgehen der Sozialdemokraten darum, weil es beweist, wie wenig
ste das neue Krankenkaffengesetz fürchten. Allem Anschein nach wird
der sozialdemokratische Optimismus im Recht bleiben.

der Geschichte sei eine so mächtige Flotte so nahe der britischen Küste
stationiert gewesen .

Andere Blätter sprechen vernünftiger. Der „Daily Chronicle"
meint, die Alldeutschen setzten offenbar sehr weitgehende Hoffnungen
auf dieses Ereignis , aber die gegenwärtige Regierung in Berlin sei
entschieden gegen alle Unterstützung triegerische» Geistes, ihr komme
es nur darauf an , die Verteidigung der deutschen Küsten gestärkt
zufehen und ihren Schritten und Unternehmungen lägen keine krie¬
gerischen Absichten zugrunde .

Die deutsche
London , 2. April.

öeschwader - Berlegung .
Unser Londoner v -Mitarbeiter schreibt

- Ans : Die Verlegung des ersten Geschwaders der deutschen Hochsee
k/flotte von Kiel nach Wilhelmshaven wird von der englischen Preffe
l ' -sehr eifrig besprochen. Der Berliner Korrespondent der „DailyMail " zum Beispiel sagt , dies sei als der wichtigste Schritt in der

Entwickelung der deutschen Flott« anzusehen , seit der Annahme des
Flottengesetzes vom Jahre 1900 . Man dürfe nicht übersehen , daßdas neue Hauptquartier des Eros der deutschen Flotte nunmehr nur
noch 18 Stunden von der englischen Küste entfernt sei . Niemals in

Ein „Zwischenfall " in Liberia .
(Tel . Bericht.)

— Berlin . 1 . April. „Echo de Paris " und „Daily Telegraph"
melden , daß das deutsche Kanonenboot „Sperber" in Cap Palmas
(Republik Liberia) versucht habe , Truppen zu landen; daraufhin
habe es von den liberianischen Behörden den Befehl erhalten, dies
zu Unterlasten und Lch innerhalb 36 Stunden aus den liberianischen
Eewäffern zu entfernen . Das Kanonenboot sei diesem Befehl nach¬
gekommen.

Der dieser unzutreffenden Meldung zu Grund liegende Tatbestand
ist der folgende : Am 19 Februar 1910 erhielt der „Sperber- , auf
der Rückreise nach Düala begriffen, in Lome ein Telegramm von
deutfchen Firmen in Cap Palmas , das ihn dort zum Schutz der Euro¬
päer gegen aufständische Eingeborene zu kommen bat. Am 23 . Fe¬
bruar traf das Kanonenboot in Cap Palmas ein, wo auch das libe¬
rianische Regierungsschiss „Lark" vor . Anker lag . Da der Führer der
liberianischen Regierungstruppen, General Pabmore, sich außer
Stande erklärte , das Cap Palmas gegenüberliegende Flußufer von
den dort befindlichen aufständischen Eingeborenen zu säubern, erbot
stch der Kommandant des „Sperber - , dies zu tun, falls sich der libe¬
rianische General stch die Lösung der Aufgabe nicht zutraue. Das
Anerbieten wurde, nachdem Kriegsrat abgehatten worden war, am
nächsten Tage höflich dankend abgelehnt . Die liberianischen Truppen
eröffneten, um ihren guten Willen zu zeigen , ein halbstündiges lang ,
sames Feuer auf ein jenseits des Flusses gelegenes Dorf, das von den
aufständischen Erebos ebenso erwidert wurde . Eine Störung der
üblichen Tätigkeit der Bewohner von Cap Palmas fand durch das
wechselseitige Schießen nicht statt, da aus der ganzen Art des „Auf¬
standes- klar hervorging , daß es stch um eine mehr komische als ernst¬
hafte Sache handelte. Und da sich die aufständischen Eingeborenen
auch sofort bei Ankunft des „Sperber- von dem Eap Palmas gegen¬
überliegenden Ufer zurückzogen , ist keinerlei Gefahr für Eigentum
und Leben bisher entstanden .

Ein ernstlicher Angriff auf den Ort Cap Palmas war auch ans¬
geschloffen, solange der liberianische Regierungsdampfer im Hafen
lag . Das Kanonenboot ging am Tage nach seiner Ankunft wieder
in See, um planmäßig seine Reise fortzusetzen. Eine Aufforderung
zum Berlaffe« des Hafen» hat der „Sperber- selbstverständlich nicht
erhalte«.

Das Veterir,är -Gffi ?ierkorps .
— Berlin , 1 . April. Am 1 . Oktober 1910 erfolgte die Errichtung

des Beterinär-Offizierkorps , eine Maßnahme , die in den Kreisen der
Veterinäre selbst eine grundverschiedene Beurteilung gefunden hat.
Immerhin muß wohl in erster Linie betont werden , daß die Um¬
wandlung des Veterinärpersonals, wie es bisher hieß , in ein Offizier¬
korps doch eine Anerkennung und Würdigung der Verdienste,- der Be¬
deutung und wissenschaftlichen Ausbildung der Veterinäre darstellt,
und unter diesem Gesichtspunkt dürfen auch diejenigen, die aus prak¬
tischen Erwägungen gegen die Maßnahme gestimmt haben , die vol¬
lendete Tatsache mit Genugtuung begrüßen .

Das Veterinär-Offizierkorps wird nach einer Darstellung der
„B . R . N .

" folgende Dienstgrade umfassen : Eeneralveterinär — Ober-

stenrang ; Eebührniffe wie für Generalärzte , 1 Ration — (ein mit
Wahrnehmung der Stelle des Generalveterinärs beauftragter Korps¬
stabsveterinär mit Oberstleutnantsrang, erhält eine penfionsfähige
Stellenzulage von 1150 Mark . — Korpsstabsoeterinäre— Majors¬
rang; Eebührniffe wie für Oberstabsärzte , 1 Ration . — Oberstabs¬
veterinäre — Rang des charakterisierten Majors ; Eebührniffe wie für
Stabsärzte , 1 Ration . — Stabsveterinäre — Rang der Rittmeister
(Hauptleute) : Eebührniffe wie oben , 1 Ration. — Oberveterinäre —
Rang der Oberleutnants; Eebührniffe wie für Oberärzte. — Ve¬
terinäre — Rang der Leutnants; Eebührniffe wie für Afststenzärzte . —
Sämtliche Veterinärärzte haben Anspruch auf Gestellung eines
Burschen .

Alle für die Offiziere des Laadheeres geltenden Gesetze, Verord¬
nungen und Bestimmungen finden , soweit nichts anders verfügt ist,
auf die Veterinäroffiziere Anwendung . Zur Verheiratung bedürfen
die Veterinäroffiziere der allerhöchsten Genehmigung . Für das hier¬
bei nachzuweisende außerdienstliche Einkommen gelten die Bestim¬
mungen wie für Sanitätsoffiziere.

Nach Maßgabe des Etats find dem Kaiser vom Kriegsministerium
geeignete und bereite Veterinärbeamte des aktiven Dienststandes zur
Ernennung zu Veterinäroffizieren des entsprechenden Dienstgrades
zur Beförderung zu Veterinären vorzuschlagen. Diejenigen Ve¬
terinäroffiziere, denen schon als Beamten der Charakter „Oberstabs¬
veterinär" mit dem persönlichen Range der Räte 5. Klaffe verliehen
worden ist, führen ihren ,bisherigen Titel weiter, ohne daß die Ver¬
leihung des Majorsranges damit verbunden ist . Die Verleihung
dieses Ranges an die bisherigen Oberstabsveterinäre , sowie die Be¬
förderung von Stabsveterinären zu Oberstabsveterinären mit dem
Range als Major behält stch der Kaiser vor .

Auch für die Ernennung von BeterinSrbeamten des Beurlaubten -
standes zu Veterinäroffizieren sind vom KriegsministeriumVorschläge
zu machen.

Die zur lleberführung in das Veterinär -Offizierkorps des aktiven
Dienststandes und des Beurlaubtenstandes geeigneten und bereiten
Veterinärbeamten unterliegen der Wahl zum Veterinärofsizier nicht.
Auch die gelegentlich der Bildung des Veterinär-Offizierkorps zur Be¬
förderung kommenden llnterveterinäre sind nicht zur Wahl zu stellen .
Künftig ist die Wahl zu« Beterinäroffizier jedoch Vorbedingung der
Beförderung.

Für Veterinäroffiziere und Unterveter'
.näre des Friedensstande ?

und des Beurlaubtenstandes wird ein besonderer Unterstützungsfond -;
gebildet.

Die Militür - Veteiinür -Akademic wird unter Leitung eines Ge-
nerälvcterinärs selbständiges Institut und unmittelbar dem Allge¬
meinen Kriegs -Departement unterstellt. Der Akademiedirektor erhält
die Beurläuoungsbefugnis und Disziplinarstrafgewalt eines Regi¬
mentskommandeurs über die zur Akademie gehörigen oder dahin kom¬
mandierten Veterinäroffiziere und Unterveterinäre , Beamten und
Unterbeamten . Die Schreiber der Akademie und die Burschen der zur
Akademie gehörigen oder kommandierten Veterinäroffiziere unterstehen
hinsichtlich der Beurlaubungsbefugnis und der Disziplinarstrafgewalt
der Kommandantur Berlin .

Die Inspektion des Militär - Beteriuärweseus führt fortan die Be¬
zeichnung „Militär -Veterinär -Jnspektion" .

In den Jahren 1910 bis 1912 werden nach Bestimmung durch das
Kriegsministerium eine außerordentliche Stabsveterinärprüfung » sowie
außerordentliche Oberveterinärkurse und besondere Jnsormationskursc
für Stabs - und Oberveterinäre abgehalten werden.

Im Etat sind ab 1 . April d. I . folgende Stellen für Beterinär -
offiziere vorgesehen: 1 Generalveterinär (bei der Militär -Veterinär -
Akabernie) , 25 Korpsstabsveterinäre (1 beim Kriegsministerium , 17 bei
Sen ' Generalkommandos , 1 bei der Kavallerie, 5 bei der Militär -
Veterinär -Akademie und 1 bei den Militär -Lehrschmieden ) , 255 Ober¬
stabs- oder Stabsveterinäre (158 bei der Kavallerie, 71 bei der Feld¬
artillerie , 17 beim Train , 4 bei der Militär -Veterinär -Akademie und
5 bei Sen Militär -Lehrfchmieden ) , 281 Oberveterinäre oder Veterinäre
<91 bei der Kavallerie, 152 bei der Feldartillerie , 11 bei der Fuß¬
artillerie , 6 bei den Verkehrstruppen, 11 beim Train , 1 bei der Mili¬
tär -Veterinär -Akademie und 9 bei den Militär -Lehrschmieden ) .

Für die Verteilung der Veterinäre sind nicht die einzelnen Etats¬
zahlen maßgebend : die Ueberioeisung der Veterinäroffiziere an die
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Erich Riesenberg sah zum Fenster hinaus . Der Zug
brauste über die weite Ebene, auf der der Wind mit den jungen
Saaten spielte , über den Büschen lag ein leichter, graugrüner
Hauch, in den Koppeln tummelten sich bereits die Stuten mit
den jungen Fohlen , die sich vor Schreck vor dem daherfaufen -
den Ungetüm an die Mutter drängten . Rinder schwersten
Schlages hoben langsam den Kopf und stierten gleichgültig
dem Zuge nach . Ein Pflug warf die Erde um, hinter ihm fie¬
len mit Geschrei die Krähen ein , um die fetten Würmer zu ver¬
schlingen. Der Frühling kam ins Land ! Rief die wetter¬
harten Ostpreußen zu neuer Arbeit !

Da mußte er wieder an Astas Küsse denken ! Ob der gute
Ludolf wohl ahnte , was sie zu bedeuten hatten ? Oder gar
wußte ? Nun , er war ein Mann , den die Wahrheit nicht um¬
warf ! Vielleicht hatte er damals , als er zu ihm gekommen,
schon klar gesehen. An die Tür hatte er gepocht. „Wer istdas ?" — „Ich , Werben , mach auf , langer Junge ! — „Kann
oicht, sitz in der Badewanne !" — Da hatte Werben mit einem
Fußtritt das alte wacklige Schloß gesprengt . „Ja —a ! Aber
»>it sollst's doch gleich wissen ! — Also — ich Hab mich gesternwit Asta verlobt !" — Und er hatte wie ein begossener Pudelin seiner Wanne gesessen und kein Wort herausgebracht ! Wer¬
ben aber schlug ihn mit seiner dicken Hand auf den nassen
Rücken , daß es klatschte und wehtat , und lachte auch noch dazu .
»Ja, - langer Jung , einfach war die Sache nicht, aber es geht ,weil die Eutsbücher in den letzten Jahren ein Einsehen ge-
0At haben . — Freilich — hojotoho , viere lang , können wir
nicht durchs Leben fahren !" — Da war er aus der Wanne ge¬

klettert . „Meinen Glückwunsch , Dicker !" — „Genehmigt , und
wir bleiben die Alten , nicht wahr ?" — „Das versteht sich !"
— Und mittags hatte er sich bei der Verlobungsbowle sinnlos
die Nase begossen!

Die beiden hatten es eilig mit dem Heiraten ! Voriges
Jahr im Sommer verlobt , und nach dem Manöver wurde ge¬
heiratet . Am Polterabend hatte er Asta zum ersten Male als
Braut gesehen, ein Händedruck , ein Blick, sagten alles : gut
Freund auf Lebenszeit , nicht mehr ! Und als das junge Paar
in der kleinen Kampifchkeimer Dorfkirche das Jawort ge¬
tauscht, hatte er sich auf den Säbel gestützt und weit vorge¬
beugt , leise klang ihre Antwort auf die Frage des alten Dorf¬
pastors , der das eiserne Kreuz auf dem Talare trug , fast wie
ein Hauch , Werben aber hatte sein Ja gebrüllt , daß es unwill¬
kürlich allen um die Mundwinkel zuckte. Und als sich die bei¬
den nach dem Mahle drücken wollten , wurden sie abgefangen
und nach alter guter Sitte mit Pantoffeln beworfen , die der
alte Schäfer , ein Unikum, aus allen Winkeln zusammenge¬
tragen und hübsch ausgerichtet in der Diele aufgestellt hatte .
Da war über ihn mit einem Male eine ganz furchtbare Wut
gekommen, er hatte den festesten erwischt und dem dicken Ehe¬
mann so energisch auf den dicken Buckel geworfen , daß er laut
aufschrie. Und er hatte gelacht und gesagt : „Revanche für da¬
mals in der Badewanne !" Der gutmütige Werben hatte ge-
fchmunzelt. „Ra . warte , langer Jung , der blaue Fleck soll dir
noch teuer zu stehen kommen! " — Als ob er nicht schon genug
gezahlt hätte ! — Und dann in der Garnison war die Freund¬
schaft nur noch fester geworden, und wie er den beiden gesagt :
„Herrschaften, mir wird das Erenznest zu trist , ich versuche
Kriegsakademie, " da hatte ihn Asta so sonderbar angesehen
und genickt , während sich ihr Dicker unter hellem Gelächter
die Tränen aus den Augen wischte . „Langer Jung , mach doch
keine schlechten Witze, wirst doch nicht so unvernünftig fein !"

— Gearbeitet hatte er dann wie toll , wenn der Herrgott da
oben ein Einsehen hatte , so lieh er ihn nicht durchrasseln! -

Da fuhr der Zug in die Königsberger Bahnhofshalle ein .
Er stand auf und warf den Kopf in den Racken .

„Schicksal, nimm deinen Lauf und mach 's gnädig mit mir
armen Kerl !"

» * m
Asta raffte ihre Kleider zusammen, um über das holprige

Pflaster am Bahnhof , aus dem die Pfützen standen, nach dem
Trottoir drüben zu gelangen . Auf den Fußspitzen schritt ste
vorsichtig dahin . Ihr Mann hatte den Mantelkragen hochge¬
schlagen und holte sich aus der Tasche einen seiner Wald - und
Wiesenftänker , das Stück zu sieben Pfennig , von denen er täg¬
lich ein gutes Dutzend konsumierte.

„Einen Augenblick, Geliebtes !"
Sie blieb stehen und wartete geduldig . Und als er endlich

den strohgelben Knäller nach verschiedenen fruchtlosen Ver¬
suchen in Brand gesteckt, rückte er wieder einmal an seinem
Mützenschirm .

„Hm, weißt Du, reineweg eifersüchtig könnte man auf den
langen Jungen werden, der seinem Familiennamen so viel
Ehre inacht !"

„Ludolf !"
Gut , daß er unter den dicken Schleier nicht sehen konnte ,

wie ihre Augen unter Tränen standen. Aber wenn sie „Ludolf "
sagte , war ein Gewitter im Anzuge.

„Na , na , Geliebtes , so war 's nicht gemeint !"
„Komm es ist zugig hier !"

„Ja , ein Schweinewetter und übrigens , wenn 's dem langen
Jung gelingen sollte , was mir gar nicht recht in den Kopf will ,
ich würde mich heillos fteuen !"

Da hackte sie sich bei ihrem Manne ein und die beiden
schritten festen Fußes ihrem behaglichen Heime zu.

Lortjetzung folgt) .
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Tages -Rundschau«
Deutsches Reich.

hd Irankkutt a . M.. I . Avril . (Tel .) Das Amtsblatt berösfenilicht
bat Geked betreffend Auslösung des LandtreiseS Frankfurt a. M. und
Erweiterung drS Stadtkreise » Frankfurt a. M . mit Wirkfamieit vom
1. Avril , ^ ur d .e Wahlen zum Haus der Abgeordneten scheiden die
11 Gemeiiwen auS dem bisher durch den Obertaunustreis und den
Landkreis » ranirurt gebildeten 10. Wahlbezirk des Regterungsbezirks
Wiesbadcn auS und treten dem, den Stadtkreis Frankfurt umfassen'
den II . Wahlbezirk hinzu . Durch diese Eingemeindung hat die Be-
yStterungSzahl der Stadt Frankfurt die Höhe von 410 000 erreicht.

£ ej( t ( i;( t (l)< Uit {tarn.
---- Budapest. 1 . April , ( lei . ) Der Justizminister ordnete die Ein¬

stellung der gegen Sozialisten und Angehörige von Rationaltiäten
wegen politischer Agitation geführten Prozesse an . Diese Maßregel
wird auf den Wunsch der Regierung zurückgeführt, in der Behand¬
lung von Preßprozcsse» ein« liberal : Richtung emzuschlagen und der
politischen Bewegung den sreiesten Spielraum zu gewähren .

,»rankre . a, .
— Port», 1, April . (Tel.) Entgegen den Informationen , die

in der auswärtigen Presse veröffentlicht wurden , ist heute der neue
sranzölisch« Zolltarif in Kraft getreten .

Au » » er Deputt « rteukammee .
= Pari », i . April . (Tel .) Die Deputiertenkammer hat den Ge¬

setzentwurf angenommen , durch welchen Frankreich den Berliner Ab-
üaderungsuertrag vom 13. November 1908 zur Berner Urheberrechts-
louoentiou beilritt .

Die Kammer verhandelte sodann über die Eesetzesvorlage betr .
die zwei Panzerschiffe, die im Jahre 1910 auf Stapel gelegt werden
sollen. Admiral Bienaimä sprach sein Bedauern darüber aus . daß
die Herstellungskosten für die beiden Schiffe höher als dies in Deutsch¬
land der Fall sei, und verlangte , daß eine Submission ausgeschrieben
werde.

Der Marineminlster erklärt daß die beiden Panzerschiffe auf der
Höhe der modernsten englischen und deutschen Schiffstypen stehen
würden . Man werde eine Submission ausschreiben. Die zwei Schiffe
würden spätestens drei Jahre nach der Kiellegung in Dienst gestellt
werden . Wenn die Kammer die Eesetzesvorlage nicht annrhmen
würde , wäre dies ein entjcherdender Schritt zum Verfall der Marine .

Die Vorlage wurde hieraus mit 428 Stimen gegen 131 Stimmen
WEieuommen.

Amtliche Nachrichten.
Sein « Königlich« Hoheit der Großherzig hben Sich unter dem

Rk . März d. I . gnädigst bewogen gefunden, dem Wagenwärter Ziriak
Wolf in Freiburg i. B . die kleine goldene Verdienstmedaille zu ver¬
leihen.

Sein « Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter dem
18 . März d . I gnädigst bewogen gefunden, dem charakterisierten
Postsekretär Hermann Kaltenbach in Steinen das Verdienstkreuz vom
Zähringer Löwen zu verleihen .

Sein « Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
18. März d. I . gnädigst bewogen gefunden, dem Postagenten Thomas
Hafner in Auerbach die silberne Verdienstmedaille zu verleihen .

_
Mit Entschließung Grotzh . Ministeriums des Innern vom 23.

März 1910 wurde dem Werkmeister Edwin Fritfchi an der Eroßh .
Baugewerkeschule die etatmäßige Amtsstelle eines technischen Assisten¬
ten übertragen .

_
Mit Entschließung Eroßh . Ministeriums des Innern vom 23.

März 1910 wurde dem Zeichenlehramtskandidaten Alfred Kusche an
der Eroßh . Vaugewerkeschul« die etatmäßige Amtsstell« eines Zeichen¬
lehrers übertragen .

Badische Chronik.
i# Karlsruhe , 2 . April . Die Direktion und Vorstände der Hö¬

heren Lehranstalten , die Kreisschulvisttaturen und Volksschulrektoiate
würden vom grotzh . Oberschulrat angewiesen, denjenigen Lehrern
und Lehrerinnen , welche an der 17. Deutschen Turnlehrerversamm -
ilung in Darmstadt teilnehmen wollen, vom 12 —14 . Mai Urlaub zu
erteilen , soweit es ohne erhebliche Beeinträchtigung des Schuldienstes
möglich ist . — Im Laufe dieses Sommers wird hier ein vierwöchent-

liLer Kurs zur Ausbildung von Lel>>een für den Unt- ' richt an ge»
wcrb ' tn»« -, Fortdilduaguschulen abgehalten wc ' den . Bewerbungen
um Zulassung zu diesem Kars sind -. nur kurzer Angabe des Lebens¬
laufes bis spätestens 25 April v I auf dem Dienstweg dem großh
Lanoesgewerbenmte . Abteilung II , vorzulegen. Den Teilnehmern
wird Ersatz der Reisekosten , sowi« die geordnete Tagesgebühr für die
Tau -r des Au' onthaltes tr. Karlsruhe gewährt .

tjj Karlsruhe , 2. April Am >5 und 16 . Mai findet hier die 3 .
ordentliche Generalversammlung des Reichsverbondes alilarholischer
Jungmann -chasten statt

ch Karlsruhe , 2 . April . Das Gesetz- und Verordnungsblatt ver¬
öffentlicht eine Beroldnung des M .nisteliums des Innern betr . die
Benützung d .» Waldhoffagerplctzes am Floßaafen in Mannheim .

ft) Bruchsal, l . April Die vom l . Karlsruher Kynologenklub
und dem Verein der Hundofreunde kür Bruchsal und llmgeoung am
Sonntag den 10. A^ril im Kaiserhof in Bruchsal veranstaltete „All-
gen -eiue Schau von Hunden aller Rassen" dürfte den verschiedenen An¬
fragen nach zu schließen , allseits großem J » te : essr begegnen, fo daß
eine rege Beschiaung and ern guter Besuch zu erwarten steht . Es ist
die erste Veranstaltung , welche der neugegründete Bruchjaler Verein
abhält und in Bruchsal selbst hat noch nie eine derartige Schau jtart -
gefunden. Als Preisrichter sind gebeten worden und haben zugesagt
die Herren Hauptmann o . Rathusius -Rostatt : Professor Trciber -
Plankstadr : Röther -Btuchfal : Stierle -Pforzheim ; JrjchUnger -Schwet-
zingcn ; Rauen Mannheim ; Schellmann -Osfonbach ; Rothenhsser -Ett -
lingen ; I . Schmidt-Karlsruhe . 1 . Schauleiter ist Herr Alb . Hassner-
Karlsruhe , Karl -Wilhelmstraße 22 ; 2 . Schauleitei ist Fabrikant
Zürndorfer -Bruchsal. Rüden und Hündinnen werden getrennt ge¬
richtet. Es find zwei Klassen vorgesehen: Offen« und Jugendklasse.
Die Hunde selbst sind in Boxen der Firma Sprart -Berlin -Rummels -
burg uniergebracht , welche auch die Fütterung der Hundc mit Fleisch -
saserhundekuchen besorgt. Das Standgeld beträgt 3 dt , die beim Ein¬
liefern des Hundes , was schon von 7 Uhr ab geschehen kann, zu be¬
zahlen sind . (Siehe Inserat . )

hd Heidelberg. 1. April Am Ostersonntag war der hundert¬
jährige Grundungstog des Korps „Suevia ". Da an diesem Tage die
alten und jungen Schwaben fein vom Neckar weilten , konnte eine
Festlichkeit nicht stattfinden . Das Stiftungsfest wird im Juli dieses
Jahres geseiert werdet,. Zu dem fünftägigen Fest soll das Eeoßher -
zogspaar fein Erscheinen zugesagt haben.

Gernsbach, 31 . März . Unser Murgtal und die benachbarte Alb-
talgegend waren seit gestern das Ziel eines dreitägigen militärischen
Uebungsritts , den ein Teil des Ossizierskorps des Feldartillerie¬
regiments Nr . 50 (Karlsruhe ) unter Führung des Regimentskom¬
mandeurs von Bischoffshausen unternommen hatte . Das Sturm¬
wetter der letzten Tage und die durch neue Schneefälle auf den Höhen
unwegsam und zumteil für Reiter nicht passierbar gewordenen Höhen
stellten an die Teilnehmer der Expedition große Anforderungen und
erschwerten die Weg- und Stellungserkundungen erheblich. Das
Standauartier befand sich in unserer Stadt , die Uebung geht am 1 .
April zu Ende ; ein Witterungsumsprung verspricht wenigstens noch
einen einzigen schönen Tag zur Heimreise.

A Baden -Baden , 1 . April . Am heutigen Tag ist in unserer
Bäderstadt die Saison offiziell begonnen worden und man darf wohl
sagen, der Anfang war ein guter , wenigstens was die Witterung an¬
betrifft . lleber die Osterfeiertage hatten wir glücklicherweise prächti¬
ges Wetter , aber sowie die Feiertage herum waren änderte sich die
Sache, wie allerorts trat plötzlich ein Umschlag ein und es gab ein
buntes Durcheinander von Regen , Schnee, Hagel, Sturm und zuletzt
noch Frost , der uns mitten in den Winter hineinzuversetzen schien . Roch
am gestrigen Tage hatten wir orkanartigen Sturm , aber heute in der
Frühe schien ein milder Sonnenschein auf Wald und Flur hernieder
und wenn es auch noch etwas frostig und kühl herging , so lachte doch
die Sonne am 1 . April , am Tage der Saison -Eröffnung . Der Monat ,
der heute begonnen , gehört bekanntlich zu denen, die mit Recht wetter¬
wendisch genannt werden und er ist launenhaft wie kein anderer ; daß
er uns nach Tagen , die keineswegs schön genannt werden können, gleich
zu Anfang blauen Himmel und Sonnenschein brachte, ist vielleicht eine
gute Vorbedeutung für die nunmehr beginnende Saison , von der viel
erhofft und erwünscht wird . Mögen im Laufe des Sommers alle diese
Hoffnung,n und Wünsche in Erfüllung gehen.

z Renchen. 1. April . Zu dem gestrigen Bericht in der „Bad . Presse"

unter der' Spitzmarke «Ein badischer 48er im Ausland gestorben"
, sei

bemerkt, daß der Verstorben« August Stigler in Renchen geboren und
noch vielen älteren Leuten hier als „Salmenwirtsroter " in Erinner¬
ung steht. Kurz vor seinem Tode übergab er seiner Vaterstadt 1000 dt
für Wohltätigkeitszwecke.

tP Waldkirch. 1. April . Der Voranschlag der Etadtgemeinde Wald -
kirch pro 1919 sieht an Einnahmen 154 891 Mark , an Ausgaben 232 152
Mark vor. Die Umlage wurde auf 23 Pfennig festgesetzt.

© Breisach, 1. April . Nach dem Gemeindevoranschlag für 19J0
betrugen die Ausgaben 160 599 dt , die Einnahmen 106 666 dt , sodatz
53 934 dt durch Umlage aufzübringcn sind . Letztere wurde aui 32 a

= Bonndorf , 1 . April . Gestern erschoß sich der im Spital
hier untergebrachte 65 Jahre alte Johann Berchet von Unter¬
lauchringen . Das Motiv der Tat dürfte in einem unheilbaren

, Leiden zu suchen sein. _
D e Preise für Lebensmittel .

* Karlsruhe , 2. April . Im Jahre 1909 ist im allgemeinen eine
weitere Aufwärtsbewegung der Preise erfolgt ; doch ist bei einzelnen
Warenarten auch ein Rückgangder Preise zu verzeichnen. Die Getreide¬

preise im Jahresdurchschnitt zeigen gegenüber dem V >rj » hre bei Wei¬
zen . Spelz und Welschkorn eine abermtlige Erhöhung , der Roggen ,
Getfte , Haser und Mischfrucht einen teilweise nicht uneryeblichen
Rückgang . Das Rauhsuttcr (Stroh und i >eu) hat einen Prei -auf-
schlag erfahren , bei Heu um beinahe 50 P ennig für 100 Kilogramm .
Auch Du Karteffetpreije haben im Jahresdurchschnitt um 28 Pfennig
sür 100 Kilogramm zugenommen. Bei den Klriayandelspretseu (für
1 Kilogramm ) haben Weizenmehl, Brot , Ochsenfleisch , Rindernteren -
talg . Miliy , Erbsen , Hafergrütze, sonstiger Reis uiw Weinessig einen
Aufschlag um 1 Pfennig im Jahresburchschnirt erfahren . Die Preise
für Kuh- und Kalbfleisch, Tafelbutter und ungebrannten Kaffee stre-
gen um 2 Pfenntg , die sür Laudbutter um 3 Pfeuntg , sür Eier um
4 Pfennig , für geräucherten Speck und Schweineschmalz um 5 Pscnntg .
Geb - annter Kaffee wur 6 Pfennrg , gedörrtes Schweinefleisch 7 Pfen .
nig , frisches Säiweinefldisch und frische: Speck 11 Pfennig teurer al »
im Vorjahr . Rvggenmehl . Rind - und Hammelfleisch, Lohnen , Eer -
stengraupen , Buchweizen Javareis , Salz . Biereffig und Erdöl blieben
auf der gleichen Höhe wie im Vorjahr stehen , und Linfcn . Gersten¬
grütze und Hirse zeigen kleine Preisabnahmen . Die Brennmateria¬
lien sind mit Ausnahme von Eichenholz und Anthrazitbriketts durch¬
weg im Preise gefallen ; elfteres zeigt eine kleine Steigerung und
letztere blieben auf dem Durchschnitt des Vorjahres bestehen . Rach
der Jahreszeit waren die Eetreidepreise durchgängig am höchsten in
den Monaten Juni und Juli , die Preise für Stroh im Juli , die für
Heu und Kartoffeln im Dezember, wie auch Niehl , Brot , Fleisch, But¬
ter , Eier und Kaffee im Dezember die höchsten Preise aufwcisen.
Gegenüber dem Jahrzehntsdurchjchnrtt 1900/09 sind dis Preise sämt¬
licher Warenarten , und zwar zum Teil nicht unerheblich, gestiegen.

----- Heidelberg , 2. April . Die Mannheimer Brotfabrik , die
hier etwa 20 Filialen hat , gibt bekannt daß infolge des Weg¬
falls des Oktrois vom 1. April an sämtliche Brotsorten um
zwei Pfennig billiger für den großen Laib zum Verkauf kommen.
Die Metzger, denen der Wegfall des Oktrois ebenfalls zu gute
kommt, lasten dagegen von einem Preisabschlag nichts ver¬
lauten .

— Frerburg , 2 . April . 175 Geschäfte der Rahrungs - und
Genußmittelbranche haben sich entschlossen, ab 1 . April ihre Der -
kaufslokale schon um 8 Uhr abends z« schließen.

Die BierpreiS ' Erhöhuug i« Bader».
c= Pforzheim , 2. April . Das Eewerkschaftskartell veranstal¬

tete gestern abend im Saalbau eine stark besuchte öffentliche Ber -
sammlung . welche zur Bierpreiserhohung Stellung nahm . Nach
Referaten des Landtagsabgeordneten Stockinger und des Ge¬
werkschaftsbeamten Kluge wurde eine Resolution angenommen ,
worin die Erhöhung als ungerechtfertigt bezeichnet und es gerügt
wird , daß man die Preise ohne Verständigung mit den Konsu¬
menten festsetzte . Wenn bis zum 4 . April keine Einigung zu
Stande komme, solle eine neue Versammlung die Entscheidung
bringen . Die Versammlungsteilnehmer enthalten sich bis dahin
des Biergenustes .

--- Triberg . 2 . April . Die freien Gewerkschaften kündigen
den Beginn des Bierboykotts über sämtliche hiesigen Wirtschaf¬
ten an . Demnach haben die Wirte an den gefaßten Beschlüssen
einmütig festgehalten .

Protestversammluugen der Grund» « . Hausbesitzer .
Manheim , 2 . April . Auch die hiesigen Hau «, und Ervnd -

brsitzer haben in einer stattgehabten Versammlung gegen die Vorlage
betr . Abänderung der Gemeinde- und Städteordnung , insbesondere
gegen die Wertzuwachsfteuer , Stellung genommen. Eine Resolution
im Sinne der Karlsruher Versammlung fand einstimmige Annahme .

A Baden -Baden , 31. März . Der hiesige „Grund , und Hansb «,
sitzerverein hatte auf heute abend in „Sinners Eaalbau " zu einer
Protestversammlung eingeladen , welche sich gegen die dem Landtag
zur Beschlußfassung vorliegende Eesetzesvorlage die „Aeuderung der
Eemeindebefteuerung " betr . richtete. Nachdem Herr Kaufmann
Gustav Salzer die Versammlung mit Worten der Begrüßung eröffnet
hatte , nahm Herr Nechnungsrat Merlle -Karlsruhe das Wort zu einem
Referat über den Gesetzentwurf und erklärte denselben am Schlüsse
seiner Ausführungen für vollständig unzureichend, da er kerne Abhilft
der bestehenden Mißstände , bezw . keine Milderung der Härten des
Steuergesetzes bringe . Auch die nachfolgenden Diskussionsredner , die
Herren Stadtverordneter H . A . Kah , Adg. Kölblin , Stadtrat A . Klein,
Abg Süßkind sprachen sich für den Schuldenabzug aus . Die Versamm¬
lung schloß sich der Resolution , welche am letzten Sonntag in Karl »
ruhe gesaßt wurde , einstimmig an.
«

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 2. April.

- f- Hofbericht. Der Eroßherzog hörte gestern vormittag die Vor¬
träge des Legationsrats Dr . Seqb und des Ministerialdirektors Ee-
heimerats Söller . Hierauf meldeten sich : Oberstleutnant von Oertze «
beim Stabe des Infanterieregiments Herzog Friedrich Wilhelm von
Braunschweig (Ostsriesischen ) Nr . 78, bisher Vataillonskommandeur
im 6. Badischen Jnfanterietegrment Kaiser Friedrich III . Nr . 114,
und Oberstleutnant von Oven, Abteilungschef im Kriegsministerium ,
bisher Bataillonskommandeur im 7 . Badischen Infanterieregiment
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Theater, ttunsi nnö> wisienfchast .
— Troßh . Hoftheater In Karlsruhe . Von den heute , Samstag

«en 2. April in neuer Einstudierung zur Aufführung gelangenden ein¬
aktigen Opern „Die Maienkönigin " von Gluck und „Abu Hassan" von
Weber , welche zur Zeit ihrer letzten Aufführung im Jahre 1899 be¬
sonders bet festlichen Anlässen Verwendung fanden , bedurfte das
erster« einer völligen Neubesetzung mit den Damen Brunrsch, Kallen -
fee und Tercs und den Herren Bussard und van Eorkom . In „Abu
Hassan" verblieb wie früher die Titelrolle dem Herrn Bussard, die
übrigen Mitwirkenden sind die Damen Friedlein . Tercs und die
Herren Hallego, Keller und Schüller. Die Handlung zu der erstmals
als Balletstück zur Aufführung gelangenden „Aufforderung zum
Tanz " ist von Frau Allegri -Bayz ersonnen, die auch die Einstudierung
übernommen hat . Die Inszenierung der beiden Opernwerke lag in
den Händen des Herrn Dumas , musikalischer Leiter des ganzen Abends
ist Herr Reichwein. — Die Theaterbesucher werden noch um pünkt¬
liches Erscheinen gebeten, da die den Abend eröffnende Oper keine
Ouvertüre hat .

Andreas Achenbach 1'.
Düsseldorf , 1. April . (Tel .) Der Maler Professor A «-

dreasAchenbachift heute morgen im Alter von 94 Jahren
gestorben . Erst dieser Tage hatte der Verein für Kunst¬
ausstellung beschlossen , im nächsten Jahre eine Andreas Achen¬
bach-Ausstellung zu veranstalten , aus der nunmehr eine Ge¬
dächtnis -Ausstellung werden wird . Der Verstorbene war Ehren¬
bürger der Stadt Düsseldorf.

* Mit Andreas Achenbach verliert die Gemeinschaft der deutschen
Künstler ihren Nestor und das deutsche Volk selbst einen seiner hervor¬
ragendsten Meister , den Schöpfer der deutschen Marinemalerei , den
Rcugestalter der Landschaftsmalerei . Als Andreas Achenbach , der
Sohn de» Kasseler Kaufmanns , mit ftinem durch mancherlei Reifen
für die Wirkli .t îts -Reize der Landschaft empsänglich gemachten Auge
1823 di« Düss tfer Akademie bezog , spielte die Landschaft in der

.deutschen Kur . , »och «inr höchst untergeordnete Rolle . Sie galt vor¬
nehmlich als Hintergrund für das religiöse und das Historienbild .
Dazu herrichle in Düsseldorf der Geist einer süßlichen Romantik, der

auch von Achenbach erst Lberunden werden mußte , bis seine frische ,
wirklichkeitsfrohe Natur sich nicht länger eindämmen ließ und er
nun jene der Natur direkt abgelauschten Gemälde schuf, in denen
namentlich die holländische und die norwegische kräftige Land -

Andrea » Achenbach.

schüft und Küste und Marine fo wahrheitsgetreu sich spiegelte.
Reisen zum Norden und Süden erweiterten ihm den Blick und
vertieften seine Kunst, die. abhold jeder unwahren Stimmungsseligkeit ,
durch ihre realistische Ausfassungs- und Eestaltrrngsgabe das Publi¬
kum vor etwas völlig neues hinstellte . Roch heute , wenn wir die
Bilder jener fernen Zeit , vor jetzt fast 60 Jahren , betrachten — die
Karlsruher Gallerte besitzt von den damaligen Seestücken Achenbachs

den „Untergang des Präsident " — müssen wir die Kunst des jungen
Meisters bewundern , dessen Gemälde voll zwingender Eharakteristil
und voll Kraft der Farbe erscheinen. Wie mag dies erst in jenen
Tagen gewirkt haben , wo das Publikum den Zusammenhang mit der
Natur in seinem Aufgehen in der Romantik verloren hatte )

Zu den Gemälden aus Norwegen und Holland traten inzwi¬
schen die Landschaften Italiens und Siziliens , nicht minder scharf
und fein beobachtet, wie die ersteren. Und in Rom war es , wo Achen¬
bachs völliges Aufgehen in Land und Volk ihn bis zur Annahme de»
katholischen Glaubens führte . Dann sind es die deutschen Gegenden,
Strandbilder und Waldlandschaften , in denen sich seine wundervoll
echte Art offenbarte . Und zahllos sind seitdem die Gemälde , in wel¬
chen Achenbach das Lob der Heimat wie der ihm teuer gewordene«
Lande verkündet, meisterhaft auch in der Darstellung der Archi¬
tekturen der Hafenstädte, vornehmlich Amsterdams . Und so,
in seiner Beharrung bei der schönen Objektivität seines Schaffens , ist
er der Künstler geblieben , der dem deutschen Volke zu einem wahre «
Führer in die Natur wurde und darin seinen Ruhm behielt , bis i«
das hohe Ereisenalter , — wie auch um ihn herum die Schulen und
Gruppen der Kunst fich ablösten. Und dieser Ruhm wird ihm bleibe»,
auch über das Grab hinaus . A. H .

= Düsseldorf , 2. April . (Tel .) Der Tod Achenbachs kam
trotz seines hohen Alters überraschend. Der Maler war erst seit
Montag bettlägerig . Der Tod trat gestern nachmittag ein . Die
Beerdigung findet am Dienstag statt.

Unter den Beileidstelegrammen , die zahlreich einlauferr,
befindet sich ein solches des kaiserlichen Zivilkabinetts , welches
dem Bedauern des Kaisers über den Tod des Nestors der deut¬
schen Künstler in herzlichen Worten Ausdruck gibt .

Vermischtes.
i— Berlin . 2. April . (Tel .) Eine aufregende Szene spielt«

sich gestern abend auf dem Bahnhof « Friedrichsstraßr ab . Der
24 Jahre alte Kausistann Böhm ging auf dem Bahnsteig auf »ad
ab, kam dabei dem Eleisrand zu nahe und verlor plötzlich da«
Gleichgewicht. Er stürzte auf den Bahnkörper , als et» «ach
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' Nr . . 142. Darnach empfing der ErotzherZog zur Lcbcrrcichung der
- Monatsropporte den Obersten Freiherr, - von Lüttwitz , Kommandeur
des 1 . Badischen Leibgrenadierregiments Nr . 10S. den Obersten von
Fiebrg , Kommandeur des Feldartillerieregimcnts Großhcrzog fl . Ba¬
dischen) Nr . 14 , und den Oberstleutnant Thumb von Neuburg , Kom¬
mandeur des 1 . Badischen Leibdragonerregiments Nr . 20 . Nach¬
mittags folgte der Vortrag des Eeheimrats Dr . Freiherrn von Babo .

: • ] Aus dem Konsularswesen . Wie wir von unterrichteter Seite
hören , hat der hiesige Bayerische Konsul C . Lcichtlin wegen leidender

. Gesundheit beim Staatsministerium des königlichen Hauses und des
Leutzern in München seine Demission eingereicht. Herr

'
Kommerzienrat

«eichtlin stand übet 15 Jahre dem Bayerischen Konsulat für das
Großherzogtum Baden im Ehrenamte vor, was auf handelspolitischem
And humanitärem Gebiete eine weitverzweigte Tätigkeit erfordert .

A Der Osterverkehr der Badischen Staatseisenbahnen . In der
Karwoche war das Wetter trüb , kühl und unfreundlich , was den Ver¬
kehr an den Tagen vor Ostern ungünstig beeinflußte . Dagegen

. herrschte an den beiden Osterfeiertagen prachtvolles , klares Wetter ,das den Nahverkehr für kleinere Ausflüge mächtig anschwellen ließ .'
Im Nahverkehr von Mannheim nach Heidelberg wurden an jedem

; bei beiden Feiertage etwa 8500 Personen befördert . Auch der Fern¬
verkehr war befriedigend , doch machte sich hier die sehr frühe Lagedes Osterfestes geltend (der Ostersonntag fiel 1909 auf den 11. April ,1908 auf den 19. April ) . Gleichwohl war der Gesamtverkehr stärker

-als im Vorjahr . Der Zugverkehr wickelte sich dank der umfangreichen
Vorbereitungen im allgemeinen glatt ab ; namentlich erlitt kein

-durchgehender Zug eine störende Verspätung .
. K Der landwirtschaftliche Unterricht im Heere hat den gewünschten' Erfolg , die Landflucht, die in den letzten Jahren die Arbeitsverhält -
-niste auf dem Lande ungünstig beeinflußte , zu behindern . Nach der
Aufstellung ergibt sich im Vergleich mit 1908 , daß viele Landwirts¬
söhne sich wieder dem bäuerlichen Berufe widmeten . Die Verwaltung
des Heeres hat deshalb den Beschluß gefaßt, diesen Unterricht in allen
Regimentern einzuführen .

fr Neue Bilder find in unserem Expeditionsschaufenster ausgestellt
von dem neuen ozeanographifchen Museum in Monte -Carlo , dem

.
' Besuch König Ferdinands von Bulgarien in Konstantinopel Und dem
Ansbruch des Aetna .

8 Der 1. Bad . Kqnolog . Verein (E . V .) veranstaltet am 24 . April
; bs. Jrs . eine eintägige „Allgemeine Ausstellung " von Hunden aller
!Rasten in der städtischen Ausstellungshalle am Stadtgarten in Karls -'
ruhe. Das Arrangement liegt in Händen bestbewährter Kynologen ,
deren Erfahrungen dafür bürgen , daß alle sportlichen Jnteresten ge-

. wahrt bleiben . Als Richter werden nur anerkannt einwandfreie Ky-
; nologen amtieren . Eine Eintagsausstellung ist überdies bequemer
und bietet weniger Erkrankungsgefahr für die Hunde . Zur Unter¬
bringung derselben stehen 460 , dem Verein gehörige, neue Boxen zur
Verfügung und wird die Fütterung mit Spratts -Patent unentgeltlich
vorgenommen . Programm und Meldebogen werden nicht ausgegeben .
Die Meldungen werden morgens von y38 bis 9 Uhr in der Ausstel¬
lungshalle entgegengenommen, woselbst auch sofort die tierärztliche
Untersuchung stattfindet . Durch Vermittelung der Ausstellungsleitung
sendet auch dieses Jahr wieder die Pariser Exportfirma für Raste¬
hunde ihre Einkäufer , um ihren Bedarf zu decken . Dadurch ist manchem
Besitzer Gelegenheit geboten, seinen Hund vorteilhaft zu verkaufen.
Schluß der Ausstellung abends 6 Uhr . Vorher Gratisabgabe der
Diplome und Ehrenpreise , von denen über 200 zur Verteilung ge¬
langen . Das Standgeld beträgt 3 Mark . Der Eintrittspreis (für
Aussteller frei ) beträgt 50 Pfg . Nähere Auskunft durch A . Oeftering ,
Karlsruhe , Luisenstraße 28.

- f- Der Stand der anzeigepflichtigen Tierseuchen war im Monat
Februar noch recht günstig. Es kamen nur solche Seuchen zur Anzeige,die selten ganz erlöschen , und diese traten nur in geringem Umfange
auf . Verhältnismäßig die größte Verbreitung zeigte der Milzbrand ,der in 12 Gemeinden und 14 Stallungen auftrat und dem 14 Tiere
zum Opfer fielen . Die anderen Seuchen, die noch häufiger festgestellt
wurden , find von geringer Bedeutung .

D Arbciterblldungsoerein . Am morgigen Sonntag , pünktlich umlü Ubr soll die zoologische Abteilung des Naturalienkabinetts (Fried¬
ricksplatz ! unter Führung des Kustos Herrn Privatdozenten Dr . M.
Auerbach besucht werden.

8 Bon der Straße . Heute früh 7 Uhr wollte ein Fuhrknecht einen
städtischen Abfuhrwagen Ecke Lamm - und Zähringerstraße umwenden .
Das Handpferd scheute dabei und ging statt vorwärts rückwärts , wo¬
durch der Wagen auf den Gehweg kam und am Warenhaus Knopf eine
große Schaufensterscheibe eindrückte.

Lebt. ZSitteiltMge « ans der Karlsruher Stadtrats -Sitzunq
»»« 31. März 1910 .

Eemeindevoranfchlag . Die Voranschlagsprüfungskommission
der Stadtverordneten hat den Entwurf des diesjährigen Ee -
meindevoranfchlags beraten und schlägt vor, eine Anzahl von
Einnahmeposten zu erhöhen , eine Anzahl von Ausgabeposten
dagegen zu ermäßigen oder zu streichen. Dadurch soll eine Min¬
derung des ungedeckten Aufwands von etwa 38 000 M erreicht
und es ermöglicht werden , von der beantragten Erhöhung des
Schulgeldes der Vorschule, Bürgerschule und Töchterschule abzu-
sehen. Der Stadtrat erklärt sich mit dem Vorschlag mit Aus¬
nahme einer Position (Herrichtung eines Gemüsegartens für
das Krankenhaus ) einverstanden .

Hundstaxe -Erhöhung . Das Er . Bezirksamt hat zu dem Be¬
schlüsse des Bürgerausschusses vom 15. ds . Mts ., wonach mit

Potsdam fahrender Borortzug einlief . Der .Kaufmann Brückner
suchte den Abgestürzten vergeblich zur Seite zu ziehen . Auch
konnte der Lokomotivführer nicht mehr rechtzeitig bremsen . Dem
Unglücklichen wurden beide Füße bis zum Knöchel abgefahren .

= Erfurt , 1 . April . (Tel . ) Wegen Unterschlagung von
Geldsendungen in Höhe von über 40 000 Jl ist der Oberpostschaff-
»er Wuth verhaftet worden . Der Defraudant ist geständig .

— Samberg , 1 . April . (Tel . ) In der im Hauptsmoor -
.walde gelegenen Schießstätte der Schützengefellschaft Bamberg
wurde heute Mittag gegen 12 Uhr der 35 Jahre alte Klavier¬
macher Hugo Müller von hier erschossen ausgefunden . Neben
ihm lagen , gleichfalls erschossen, seine beiden Kinder , ein 7jäh -
riges Mädchen und ein 5jähriger Knabe . In hinterlassenen
Briefen gibt Müller als Motiv zu der schrecklichen Tat finan¬
zielle Schwierigkeiten an . Seine Kinder habe er mitnehmen
müssen , damit sie von der Welt wegkämen . Am Schlüsse des
Briefes bittet er ferne Geschwister um Verzeihung und spricht
den Wunsch aus , mit seinen beiden Kindern zusammen im
Grabe seiner vor U/2 Jahren verstorbenen Frau zur letzten
Ruhe gebettet zu werden .

ttngliitksfüNe .
<= Mülhausen i .Elf ., 1 . April . Ein schreckliches Unglück er¬

eignete stch gestern in dem elsäsjischen Dorfe Eichwald . Ein Mon¬
teur des Elektrizitätswerks Mülhausen hatte nach der Ursache
einer Betriebsstörung zu forschen . Er wollte den Gittermast , an
dem die Leitungsdrähte über denRhein befestigt sind , prüfen und
fand dabei auf dem Mast einen Feldwebel vom Mülhauser Jn -
santerieregiment , der sich den Mast als Beobachtungspunkt ge¬
wählt hatte . Der Monteur forderte den Feldwebel auf , sofort
von dem Mast herunter zu kommen. Als der Feldwebel sich wei¬
gerte, bestieg der Monteur den Mast , um den Widerstrebenden
mit Gewalt herunter zu holen . Bei dem Ringen auf dem Mast
wurde der Monteur gegen die elektrischen Leitungsdrähte mit
>M0 Volt Spannung gedrückt und dadurch auf der Stelle getötet .

_ _ loüfMTje p reffe
Wirkung vom Taxjahr 1010 an ein Gemeindezuschlag zur Hunde -,
taxe in Höhe von 8 ,.H erhoben werden soll , die staatliche Geneh
migung erteilt .

Bcrbrauchsstenern . Zu der mit Zustimmung des Bürger .
ausfchustes vom 15 . d . Mts . mit Wirkung vom 1 . April ds . Js .
beschlossenen Aenderung der Verbrauchssteuerordnung hat dasEr . Ministerium die Staaisgenehmigung mit der Maßgabe er¬teilt , daß vom Schaumwein nur eine Verbrauchssteuer von 1,2 4für 1 Liter , von Austern und Hummern eine solche überhaupt
nicht erhoben werden darf . Die Verbrauchssteuerordnung soll
nunmehr in der hienach festgestellten Faßung zum Vollzugkommen.

- ?: ? !; C6crfcf)ulrat hat sich mit der Einführung wahlfreiengrtcchtschen Uittrrrtchts an der Goethe -Schule unter der Voraussetzungeinverstanden erklarl , daß die Stadt die Kosten der Unterrrchtserteil -ung tragt , insoweit die Unterrichtsstunden nicht in das Srundendepu -tat der in Betracht kommende » Lehrer eingerechnet werden können ,-t^er e- tadtrat beschließt , den Unterricht nur insoweit einzurichren . alsdadurch beiondere Kosten für die Stadt nicht entstehen.Zur vollständigen Sonntagsruhe . Die „Vereinigung zur Herbei¬führung der vollständigen Sonntagsruhe im Handelsgewerbe " hat
aufgrund einer Resolution einer vor kurzem im Hotel Friedrichshosabgehaltenen Versammlung den Stadtrat ersucht , bei Eroßh . Bezirks¬amt auf die Einführung der vollständigen Sonntagsruhe im Handels¬gewerbe hinzuwirken. Es wird beschlossen, zunächst nochmals Erheb¬
ungen bei den beteiligten Organisationen der Arbeitgeber und der
Arbeitnehmer darüber zu machen , wie sie sich zu der Sache stellen

, Vom deutschen Stüdtetag . Der Vorsitzende berichtet über dieBeschlüsse des Vorstandes des deutschen Stüdtctages aus der Sitzungvom 15. März d. Js . : Unter anderem wurde beraten über den Ent¬wurf eines Sondergesetzes. betreffend die Haftpflicht der Straßen¬bahnen gegenüber Fuhrunternehmern , über den Entwurf eines Reichs-befteuerungsgesetzcs und über die Aenderung des ReichsstempelgesetzessBefreiung von der Uinsatzsteuer bei Bcsitzveränderungen aus Gründendes öffentlichen Wohles!.
Der Vorstand der städtischen Betriebskrankenkaffe hat infolge dessehr ungünstigen Rechnungsabschlusses für 1909 der Generalversamm¬lung die Erhöhung der Beiträge von 3% auf 4 V, % vorgeschlagen. DieGeneralversammlung genehmigte diesen Vorschlag und die hienach er¬forderliche Statutenänderung einstimmig. Der Stadtrat erklärt sichmit den gefaßten Beschlüssen einverstanden. Außerdem sollen Maß¬nahmen zur Verhinderung weiterer ungünstiger Ergebnisse in Er¬wägung gezogen werden.
Eine Anzahl hiesiger Händler hat beantragt , bei Großh . Bezirks¬amt auf die Erlassung einer Vorschrift hinzuwirkcn, nach welcher dasFeilhalten von Obst , Eiern . Butter , Gemüse und ähnlichen Artikelnim Hausierhandel verboten ist. Der Stadtrat erwidert hierauf , daßdie Beschränkungen, denen der Hausierhandel unterliegt , in der Ge¬werbeordnung selbst genau festgesetzt sind und ohne Aenderung der Ge¬werbeordnung dre Möglichkeit nicht besteht , weitere Beschränkungen,besonders aus ortsstatutarischem Wege , einzuführen . Er ' sei dahernicht in der Lage, dem Anträge zu entsprechen . Dabei wird den Ge¬

suchstellern anheimgegeben, der Ortspolizeibegörde Anzeige zu er¬statten , wenn Fälle zu ihrer Kenntnis gelangen, die nach der Gewerbe¬ordnung die Versagung oder drr Zurücknahme des Wandcrgewerbe -
scheines rechtfertigen würd » i.

Die Kismarckfeier auf dem Feldberg .
8 -8 . Feldberg i . Schw ., 1 . April . Zur is . Bismarckfeier auf dem

Feldberg hatten sich schon gestern zahlreiche Verehrer des großen
Kanzlers hier oben eingefunden, trotz des rasenden Sturmes , der die
Höhen des Schwarzwaldes umbrauste und Landschaft und Menschenin einen dichten Schneemantel einhüllte .

Beim Bankett widmete Herr Berberich-Thomfen dem vor wenigenMonaten Heimgegangenen Feldbergvater Karl Mayer , der von An¬
beginn an der Bismarckseier mit warmem vaterländischen Empfinden
teilgenomen hat , Worte ehrenden Gedenkens. Im weiteren Verlaufder Feier begrüßte er die zahlreich Erschienenen, denen vre Ehrung des
Andenkens des großen Kanzlers eine patrio . ische Pflicht geblieben
ist und brachte den Toast auf Kaiser und Reich aus . Herr ProfessorDr . Jordan -Mülhausen i . E ., als Vertreter der Bismarckgcmsinde
auf dem Elsässer Belchen , gab persönliche Erinnerungen an einen Be¬
such bei Bismarck in Varzin im Jahre 1892 zum Vesten, wo er nach
der bekannten Wiener Reise des Fürsten als Gast des Hauses inr
engsten Familienkreise bleibende Eindrücke von der überlegenen Per¬
sönlichkeit , aber auch von der schlichten vornehmen Gastlichkeit im
Hause Bismarcks gewinnen durste. Besonders erfreute auch Fräulein
Anlcle -Emmendingen die Corona mit einigen sinnigen Liedern , zu
denen Fräulein Trau -Mannheim mit feinem Verständnis die Be¬
gleitung spielte. Bei den Klängen der Musik , fröhlichem Kommers¬
gesang und anregender Unterhaltung blieben die Seßhaften bis zum
frühen Morgen vereint .

Ueber Nacht hatte der Sturm ausgetobt . Die Sonne überwand
allmählich die Wolkenschleier und schon gegen 9 Uhr wurden fern im
Süden über den Nebeln des oberen Rheintales die Alpen sichtbar.
So konnte man sich bei den ausgezeichneten Schneeverhältnissen beim
Skisport erfrischen oder in der köstlichen Lust ein Sonnenbad ge¬
nießen So versammelten sich auch zahlreiche Festteilnehmer um
11 % Uhr am Bismarckdenkmal, wo nach einer Ansprache des jugend¬
lichfrischen Seniors Herrn Hofapothekers Bauer aus Donauejchingen
in üblicher Weise ein prächtiger Waldkranz niedergelegt wurde .

Zum Festessen hatten sich um VA Uhr über 60 Damen und Herren
versammelt . Die Begrüßungsansprache hielt mit feurigen Worten Herr
Berberich-Thomsen, worauf Herr Oberamtmann Tritscheler -Schönau
anknüpfend an die erhebende Huldigungsfahrt der Badener nach
Kisstngen und die dort zum Ausdruck gebrachte treue deutsche Gesin¬
nung ein Hoch auf Kaiser und Reich ausbrachte . Den Glanzpunkt des

----- Stuttgart , 1 . April . (Tel . ) Ein mit drei Personen be¬
setztes Automobil stieß bei Birkach auf eine Telegraphenstange
auf . Hierbei wurde der 24 Jahre alte Mechaniker Eduard Walz
gegen die Telegraphenstangs gedrückt und ihm die Schädeldecke
zertrümmert , sodaß alsbald der Tod eintrat . Ein anderer In¬
sasse wurde schwer verletzt, während der Chauffeur mit dem
Schrecken davonkam.

----- Heidenheim , l . April . (Tel .) Durch den Einsturz der
freistehenden Giebelmauer einer erst vor kurzem durch Feuer
zerstörten Ziegelei wurden neun Arbeiter verschüttet. Fünf Ar¬
beiter erlitten schwere Verletzungen , während die der übrigen
vier Arbeiter leichter Natur waren .

= Königzhütte , 14. April . (Tel .) Heute mittag erplodierte
in einem Hause der Hardenbergstraße in der Wohnung des
Schneidermeisters Muskalla der Küchenofen. Die Explosion ist
anscheinend durch ein in den Kohlen befindliches Dynamitstück
verursacht worden . Der neunjährige Sohn Muskallas wurde
sofort getötet . Frau Muslalla ist schwer, drei Kinder sind leichter
verletzt.

hd Fiume , 1 . April . (Tel .) Die Direktion der ungarisch¬
kroatischen Schiffahrtsgesellschaft erhielt die telegraphische Mel¬
dung , wonach der Dampfer „Vertes " der Gesellschaft auf der
Fahrt nach der dalmatinischen Insel Brazza bei Dunta Sossile
bei der Insel Unie gestrandet ist. Der Unfall erfolgte um 11 Uhr
nachts . Der Dampfer wurde durch den furchtbaren Sturm auf
den Felsen geworfen . Das Schiff wurde sofort leck und große
Wassermassen strömten in den Schiffsrumpf . Die Reisenden
eilten auf das Deck, wurden aber von dem Kapitän beruhigt .
Auf ein drahtloses Telegramm des Kapitäns ging sofort ein
Rettungsschiff ab , das die Passagiere an Bord nahm . Das
Schiff hat beträchtlichen Scheden erlitten .

-- Lissabon, 2 . April . (Tel . ) An der portugiesischen Küste
wütet ein heftiger Sturm . Ein Fischerboot mit 12 Insassen ist
untergeoangc ',

Festes bildete aber die großzügige Festrede des Herrn Landgerichts -
Präsidenten Uibel , der ausführte , wie durch all die Jahrhunderte die
guten ynd die schlechten Eharatlcreigenschasten miteinander rangenund die schlechten immer wieder obsiegten , wie das Lebenswerk des
Fürsten Bismarck vor dem Niedergang nur bewahrt werden könne,wenn die Mächte niedergehalten werden, welche die Einigung hintan¬
gehalten haben , wie Bismarck erstand mit der Landständigkeil und der
irischen Bauernart des Junkers aber auch mit dem aus bürgerlichem
Einschlag entsprungenen diplomatischen Geschick. Ein Rückblick auf
den großen Tag der Erfüllung , als sich in Dcrsaille die deutsche Kaiser »
kröne auf das würdigste Haupt niedersenkte , möge olle mit frischem
Mut und neuer Kraft erfüllen für unser deutsches Vaterland .

Den glänzenden warmen Worten folgten die Hörer mit tiefer Er¬
griffenheit und spendeten stürmischen Applaus . Herr Konsul Menzer
aus Neckargemünü widmete der deutschen Frau tiefempfundene Worte ,
woraus noch eine große Anzahl von Begrüßungstelegrammen zur Ver¬
lesung kamen Langsam rückle die Zeit des Scheidens heran und die
Versammelten , erfüllt von den herrlichen Eindrücken, traten bei herr¬
lichem Sonnenschein den Heimweg an.

15. Kirchlich-sozialer Kongreß .
H . Hannover , 1 . April . Am gestrigen zweiten Veratungstagewurde zunächst die Generalversammlung der Kirchlich -Sozialen Kon»

ferenz e . V . abgehalten , in der Lic. Mumm den Geschäftsbericht er¬
stattete . Danach umfaßt die Konferenz 4063 Einzclmitglieder . Auf
die angeschlossenen Veroände entfallen 265 000 Mitglieder , dazu kom¬
men noch die in der christlich-nationalen Arbeiterbewegung angcschloj-
senen Mitglieder , etwa eine Million .

In der anschließenden Hauptversammlung referierte Reichstags -
abgeordnetcr Behrens (Essen ) über das Thema : Wandlungen in der
Sozialdemokratie . Nach einem Rückblick auf die Entwickelung der
Sozialdemokratie kam der Referent zu dem Schluß, daß die Agitation
der Partei gerade jetzt wieder kräftiger einsttze . Man halte die Massen
ständig im Fluß und spiele auch schon wieder mit dem Massenstreik.
So heftig wie die Gewerkschaften früher dagegen Stellung genommen
haben , geschieht das anscheinend heute nicht mehr. Der Massenstreik
ist nur möglich, wenn die Sozialdemokratie die Quelle unseres deutschen
Erwerbslebens zum Stillstand bringt , das heißt die Herrschaft im west¬
deutschen Industriegebiet und im Verkehrswesen besitzt. Es ist von
großer Bedeutung , daß die christlich- nationale Arbeiterbewegung im
Jndustrierevier zur Vorherrschaft gelangt ist. Denn nunmehr kann
ohne die christlichen Gewerkschaften kein Massenstreik in Szene gesetzt
werden und für politische Massenstreiksund ähnliche Experimente find
die christlichen Gewerkschaften nicht zu haben. Wenn die Bäcker
streiken, dann haben wir immer noch zu essen , wo aber bei einem Streik
Eisen , Kohle und der Verkehr in Frage kommen , da besteht Gefahr für
das Vaterland . Redner schließt mit einer Aufforderung zur Stärkung
der christlich -nationalen Arbeiterorganisation , denn in ihrer Welt¬
anschauung seien die Sozialdemokraten die alten geblieben .

Lic . Weber (M .-Eladbach) weist in der Diskussion auf die be¬
denkliche Erscheinung hin , daß Arbeiter der Artilleriewerlstätten in
Spandau einen roten Kranz auf dem Friedhöfe der Märzgefallenen
niedergelegt haben . Pfarrer Knote (Augsburg ) ist der Meinung , daß
das sozialdemokratische Parteiprogramm in keiner Weise unchristlicher
sei als das einer anderen Partei . Man dürfe nicht immer das Falsche
und Verkehrte in der Sozialdemokratie hervorheden, sondern auch das
Ehrliche und Große in dieser gewaltigen Volksbewegung . Viele
Sozialdemokraten sind gute Familienväter und in sozialdemokratischen
Kreisen findet man einen echt protestantischen Abscheu vor allem Un¬
wahren und vor jeder Heuchelei . Christus meinte auch , daß der Eottes -
glaube sich erweisen müsse in hingebender Liebe zu den Armen , und er
hat dabei Worte von einer Schärfe gesprochen, wie sie viele hier nicht
wahr haben wollen. Eine Wandlung der Sozialdemokratie sei darin
zu finden , daß sie in der Praxis inimer mehr von der Religionsfeind -
schaft abrückt. In Hof hat Vellmar ausdrücklich gesagt : Wir wollen
nicht gegen die Religion , sondern nur gegen den Mißbrauch der Re¬
ligion zur Unterdrückung der Arbeiter kämpfen . Die Schar derjenigen ,
die ihren Schild von der Religronsfeindschaft frei halten , wird immer
größer .

In der weiteren Diskussion fand dieser Redner überwiegend
Widerspruch. Es wurde ihm entgegengehalten, daß man die sozial¬
demokratische Bewegung als Ganzes auffaffen müsse und sie nicht nach
einzelnen Persönlichkeiten beurteilen dürfe. Reichstagsabgeordneter
Behrens betonte im Schlußwort, daß ein gläubiger Sozialdemokrat
nicht zugleich ein gläubiger Christ sein könne Mit Reden , wie sie
Pfarrer Knote gehalten , werde, wenn sie auch aus gutem Herzen kämen,
der christlichen Arbeiterbewegung nur Schaden zugefügt.

Es fanden dann noch zwei Sitzungen der Arbeiterkommission statt ,
in denen Frl . Wacker (Altona ) über „Religion in der Mädchenschule"
und Dr . Coerper ( Er . Börstel) über die „Bekämpfung der Schmutz-
und Schundliteratur " referierten . — Mit einer großen öffentlichen
Eoangelisationsversammlung , in der Pastor Samuel Keller (Freiburg
i. Br .) das Thema „Reich Gottes und die soziale Frage " behandelte ,
hatte die diesjährige Kirchlich - soziale Konferenz ihr Ende erreicht

Aus dem gewerblichen Leben.
----- Karlsruhe , 2. April . Die großh. Zoll - und Steuerdirek¬

tion erließ folgende Bekanntmachung : Die Lohnzuschläge, die
den Arbeitern der badischen Staatseisenbahnoerwaltung (ür
auswärtige Arbeit und Uebernachtung gewährt werden , gehören

Das Etscnvahnunglück ver b- . ülheim a. Rh .
----- Mülheim . 1 . April . (Tel .) Morgen nachmittag findet

für die Opfer der Eiseilbahnkatastrophe auf dem hiesigen Fried¬
hof eine Trauerfeier statt ; alsdann erfolgt die lleberführüng
in die Heimat oder dis Garnison.

= Paris , 2 . April . (Tel .) Die französische Regierung hat
anläßlich der Mülheim « Eisenbahn -Katastrophe dem deutsche«
Botschafter ihre Teilnahme ausgesprochen und gebeten , diese der
preußischen Regierung zu übermitteln .

Zu der Branv - Katastrophe in Oekörito .
<= Budapest , 1 . April . Aus Oelörito kommen noch immer

Hiobsposten . Gestern fand man noch vier Leichen von Unglück¬
lichen in den Saatfeldern , wohin sich die Schwerverletzten flüch¬
teten und einen qualvollen Tod fanden. In Oekörito wurde
gestern ein neuer Friedhof eröffnet, da der bisherige überfüllt
ist . Das große Schachtgrab wurde gestern wieder geöffnet und
die verkohlten Leichen mit Erd- und Kalkmassen überschüttet ,
um den Ausbruch von Krankheiten zu verhüten . Die Reste der
unglückseligen Scheune wurden entfernt und der Schauplatz der
Katastrophe mit Kalk begossen . Noch 48 Schwerverletzte ringe «
mit dem Tode und es sind trotz gegenteiligen amtlicher Ver¬
sicherungen nur zwei Aerzte anwesend. Die Tiere in den gänzlich
ausgestorbenen Häusern haben seit Sonntag keine Nahrung er¬
halten . Das von den Opfern der Katastrophe hinterlassene Ver¬
mögen ist ziemlich bedeutend.

M .E . Budapest , 1 . April . (Privattel . ) Der „Pester Lloyd "
meldet aus Oekörito : Die Zahl der Opf« der Brandkatastrophe
hat feit gestern wieder zngenommea. Neun junge , in den Nach¬
bargemeinden untergebrachte Leute sind ihren Berletzungen er¬
legen . Es ist jedoch zu befürchten , daß von den Schwerverletzten
noch mehrere ihren Wunden erliegen .

— Wien , 1 . April . (Tel . ) Kaiser Franz Josef spendete fürdie Angehörigen der Opfer von Oekörito aus seiner Privat -
itfmtuUe 30 000 Kronen.



" Seite 4
ols Dienstaufwandsentschädigungnach § 2 Abs. 5 Vollzugsver¬
ordnung zum Einkommensteuergesetz nicht zum steuerpflichtigen
Einkommen ; sie werden deshalb in die den Steuerkommissären
alljährlich beim Ab - und Zuschreiben von den verschiedenen
Stellen der Eifenbahnverwaltung zugehenden Hilfspersonen¬
verzeichnisse nicht ausgenommen .

— Hamburg , 1 . April . (Tel .) Infolge nichtbewilligter Lohn -
ertzShnng haben gestern abend die Steuerleute , Maschinisten und
Werkstättearbeiter der Hafendampsschiffahrt , A .-G.» von heute ab ge¬
kündigt und die Sperre über die Fähre verhängt. Es handelt sich
um 184 WM) Arbeiter

= Amsterdam , 1 . April . (Tel .) Die Firma Vreeswyk und
Geldermans, eine der bedeutendsten Oelmaklerfirmen, hat die
Zahlungen eingestellt . Die Passiva sollen sich auf 300 000 bis
500 000 Gulden belaufen.

= Rewyork , l . April . (Tel .) 300 Lotsen und Lotsrngehilfen sind
heute nacht, um günstigere Lohn - und Arbeitsverhältnisie zu erlangen,
in den Ausstand getreten. Von dem Streik wird nur der Frachtenver¬
kehr im Hafen berührt .

Vsn der Luftschiffahrt .
Köln , 1 . April. Ueber die demnächst beginnenden Luftfchlff -

tnanöver in Köln wird noch bekannt, daß nicht mit allen drei hier sta¬
tionierten Schiffen Z. 2, M . 1 und P . 3 dauernd gefahren werden wtro ,
sondern nur in der Zeit vom 22 . bis 28 . April , zu welcher Zeit der
Inspekteur der Verkehrstruppen , Generalleutnant v . Lyncker, hier
weilen wird . Bis 21 . April fahren nur die Schiffe M . 1 und P . 3 und
vom 30. April bis Mitte Mai das Z-Schiff allein . Zum Leiter der
Hebung ist Major Reumann vom Luftschiffer-Bataillon bestimmt. Die
Majore Groß und Sperling werden nur vorübergehend an der Uebung
teilnehmen , da gleichzeitig in Berlin mit dem Luftschiff M . 3 gefahren
werden soll.

Sosnowice , 1 . April . Ein Zweidecker-Flugapparat mit
dem Piloten Moyot und Major v . Heyking stürzte gestern in¬
folge schadhaften Motors aus einer Höhe von 300 Metern ab.
Die beiden Aviatiker wurden schwer verletzt.

Gerichtszeitung .
-- - Konstanz , 2 . April . Vor der Zivilkammer II des hie¬

sigen Landgerichts sollte gestern die Verhandlung der Klage des
»Seeboten" in Ueberlingen gegen 39 katholische Geistliche des
Bezirks Ueberlingen stattfinden, die in einer Protestschrift die
Katholiken des Bezirks vor dem Lesen und Halten des „See¬
boten " gewarnt haben . Da in letzter Stunde von der beklagten
Partei eine sehr umfangreiche Erklärung eingegangen war, die
von dem Kläger beantwortet werden must , wurde die Verhand¬
lung auf den 22. April vertagt. Eine Privatklage , welche die
Geistlichen gegen den verantwortlichen Redakteur des „Seebo¬
ten" wegen Beleidigung eingereicht hatten, wurde bis zur Er¬
ledigung des Zivilprozesies vertagt.

bä Wien , 1 . April . (Tel .) Der Inhaber eines elektrotechnischen
Geschäftes und frühere Postbeamte Franz Zofepher wurde gestern
wegen »ersuchter Spionage zu Gunsten Rußlands zu 8 Monaten Kerker
verurteilt. Er hatte sich mit zwei Wachtmeistern in Verbindung ge¬
fetzt, um von ihnen Festungspläne von Krakau zu bekommen.

Letzte Telegramme
der ..Vadil <i,en Presse ".

---- Berlin » 1 . April . Zwischen den hiesigen Gesandten Rumä¬
niens und Norwegens ist ein Handelsvertrag zum Abschluß gelangt.

— Hamburg, 2. April . Im Mausoleum zu Friedrichsruhe fand
gestern eine erhebende Gedenkfeier anläßlich der 88. Wiederkehr des
Geburtstages Bismarcks statt. Die Vertreter von 22 Korporationen
legten Kränze am Sarkophage nieder .

= 2 Rom , 1 . April . Die „ Agenzia Stefanie " meldet : Der

deatfcheReichskanzler . der sich «och in Italien befindet, «nd
der neue Minister des Arußeren , SanGiuliano , haben
den Wunsch nach einer Unterredung , die morgen in Flo¬
renz ftattfinden wird.

. lick Rom» 2 . April . Die Zusammenkunft zwischen dem Minister
San Giuliano und dem deutsche» Reichskanzler in Florenz wird hier
mit großer Sympathie begrüßt . Der italienische Minister war während
der Anwesenheit des Reichskanzlers wegen Privat -Angelegenheiten
nach Catania berufen worden , wo er seine Besitzung hat und so mit
dem Kanzler weniger in Berührung gekommen wie die anderen Par¬
lamentarier . Man mißt der neuesten Entrevue eine gewisse Bedeutung
bei . Bor Allem wird sie den dreibundfeindlichen Ausstreuungen ein¬
zelner Blätter die Spitze abbrechen , die behaupten , der Besuch Heren
von Bethmanns in Rom habe infolge der Ministerkrise jede Bedeutung
verloren und damit auch den Wert der herzlichen deutsch -italienischen
Freundschafts -Kundgebungen herabzud rücken versucht. Minister San
Giuliano ist gestern abend nach Florenz abgereist.

— London » 1. April . Der Gesandte Liberias in London erklärte ,
einem Vertreter des Reuter'

schen Bureaus , Großbritannien stimme
den Vorschlägen der Bereinigten Staaten zu, Liberia finanziellen Bei¬
stand zu gewähren und Reformen einzuführen. Der Zweck der ameri¬
kanischen Vorschläge sei , den Frieden zu sichern , ferner eine gesunde
Basis der Finanzen und eine Kontrolle der Ausgaben.

lick Oran, 1 . April . Aus Marnia wird gemeldet , daß eine
deutsche Erubengesellschaft sich in der Bai von Sidi Mesfaud
zwischen Uarek und Melilla niedergelassen hat. Sie landete
zahlreiche Maschinen und Gerätschaften , um eine umfangreiche
Ausdeutung der dortigen, wie es heißt sehr ertragreichen Erz¬
lager vornehmen zu können . Die deutsche Gesellschaft soll im
Einvernehmen mit der spanischen Gesellschaft handeln.

= Bogota , 1 . April . Die peruanische Gesandtschaft wurde gestern
von der Volksmenge angegriffen , aber die Polizei verhinderte ernsten
Schaden.

Tie Borgänge in Rußland .
— Petersburg , 1 . April . Der Kaiser und die Kaiserin und viele

Mitglieder des Kaiserlichen Hauses wohnten heute abend einem
Konzttt zum Besten der Invaliden bei.

M.E . Petersburg, j . April . (Privattel .) Ein Manifest des
Zätr « ordnet die Ausdehnung der Revision der Peters¬
burger Intendantur auf die Periode des japanischen
Kritg « » an. Es sollen ganz beispiellose Unterschlag¬
ungen votgekommen sein. So verschwanden n . a . eine Million
Pack et e Leinwand «ad 4 Millionen Konserven¬
büchsen . Der Generalmajor Tanejew ist verhaftet .

Zum Aetna - Ansbrnch .
--- Catania , 2 . April . (Tel .) Der Hauptlavastrom be¬

wegte sich gestern mit einer Geschwindigkeit von 10 Metern in
der Stunde auf Borello zu . doch glaubt man , daß sich letzteres
äußer Gefahr befindet . Die Bevölkerung verhält sich ruhig . Der
Aschenregen dauert an .

Hrnn Thronwechsel in Abessinien
— Paris , 1 . April . Das Ministerium des Aeußeren erhielt

eine vom 31 . März datierte Depesche des französischen Gesandten
i» Addis-Abeba , die keine Erwähnung des Todes Meneliks ent¬
hält.

---- Rom , 1 . April . Die von der Agence Havas verbreitete
Rachricht vom Tode Meneliks ist, wie der „Agenzia
Ctefani ' aus Addis Abeba unter dem heutigen Datum

Sadifche Presse .
11 , l" ' ' ' ' 11 ' . ■■■— ■ ' >, ■■ ■!■■■■ ■■ ■ ' ' > 1 »

telegraphiert wird, unbegründet . Das Land ist ruhig.
Die Kaiserin Taitu hat sich vergeblich bemüht ,
mit den Anführern der S ch o a ein Einvernehmen zu er¬
zielen.

M .E . Rom, 1 . April . (Privattel .) Die Blätter melden aus
Addis Abeba : Hier herrscht vollständige Ruhe. Die Europäer
sind wieder ungehindertauf den Straßen zu sehen. Die Kaiserin
hat bereits die Residenz verlaßen und ist als Gefangene unter
starker Bedeckung reitender Schoa-Soldaten nach dem 60 Kilo¬
meter westlich gelegenen Addis Alam gebracht worden , welcher
Ort ihr als fernerer Aufenthalt von der Regierung ange¬
wiesen ist.

bä Rom, 1 . April . Dedjak Alle , ein Neffe der entthronten
Kaiserin Taitu , und deren Truppenchef, der im Hause des Re¬
genten Ras Taffama eingeschlossen ist, verweigert seine Unter¬
werfung . Taitu verlangt vom Regenten Garantien für ihre
persönliche Unverletzlichkeit ._

HE- Weiteren Tert stehe Seite 8 und 12. "VH

Erledigte Stellen für Militaranwärter
Etraßenwärter sofort nach Wilferdingen , Amtsbezirk Durlach ,

Eroßherzogl . Waffer - und Straßenbauinspektion Pforzheim , Strecke
Nr . 46, Landstraße Nr . 13 Probezeit für Militäranwärter 1 Jahr ,
für sonstige Bewerber 3 Jahre . Anstellung auf Kündigung . An-
ängslohn 720 Mark , Hochstlohn 840 Mark einfchl. 48 Mark Gras -
nutzen , Nebenbezüge 14 Mark . Alle 2 Jahre 24 Mark .

Feldhüter alsbald nach Ettlingen , Stadtgemeinde . Probezeit
6 Monate . Anstellung auf I monatige Kündigung . 700 M Jahres¬
gehalt und freie Dienstkleidung. Gehalt steigt bis 900 M durch Zu¬
lagen von 80 -4t von 2 zu 2 Jahren .

Kanzleigehilfe auf 15. April 1810 nach Breiten , Stadtgemeinbe .
Probezeit 3 Monate . Anstellung in widerruflicher Weise. Gehalt
1100- 1200 M .

Polizeidiener auf 1 Mai 1910 nach Dill -Weißenstein, A . Pforz¬
heim . Gemeinde- Bürgermeisteramt . Probezeit 3 Monate . Anstellung
auf Kündigung . Gehalt 700 M . Gebühren ca . 300 M.

Landbriesträger auf 1 . Juni 1910 im Bezirk der Kaiser ! . Ober-
postdirektion Konstanz. Probezeit 6 Monate . Anstellung auf *4jähr .
Kündigung 1100 M Gehalt , der gesetzliche Wohnungsgeldzufchuß.
Gehalt steigt bis 1400 M .

rreueingelaufene Bücher und Schriften .
Zu beziehen durcki A Bieleield 'S Hokbiiilibandlung.

Liedermann « ffte . Karlsruhe
„Der Merker", österreichische Zeitschrift für Mustk und Theater,

Wien IX . Schwarzspanierhof . Das soeben erschienene Heft 12 , mit
dem „Der Merker sein zweites Quartal beendet, zeichnet sich durch
eine besondere Reichhaltigkeit aus .

Ter häusliche Ratgeber .von Felix und Wanba Moser. Neben
ausführlicher Anleitung zur Gesundheitspflege , zur naturgemäßen
Pflege und , Erziehung des Kindes und zur ersten Hilfe bei Unglücks¬
fällen enthält dieses Werk bewährte Mittel gegen Krankheiten aller
Art usw . Preis 2 .50 M . Verlag von Richard Oefler , Berlin 81V. 01 .

Zivilprozeßordnung nebst Gcrichtsverfafsungsgesetz. Für Gerichts¬
schreibereibeamte zur Einführung in das Studium u . zum praktischen
Lehramt . Mit Mustern zu Protokollen usw. sowie einem Examinu -
torium . Von f Landgerichtsrat Dr . A . Glock und Notar E . Burger .
Zweite, umgearbeitete und vermehrte Auflage . ( XXIV , 402 Seiten .»
G . Braunsche Hofbuchdruckcrci und Verlag , Karlsruhe i . B. Preis »n
Leinwand geb. Jl 4 .80.

Karl von Heigel, Das Recht auf Liebe . Roman . (Preis M 2.—,
geb. M 3.— > Verlag Richard Tacndler , Berlin IV. 50 . Dieser Ro¬
man ist das letzte Werk des 1905 verstorbenen bekannten Dichters , dem
hier noch einmal eine erschütternde Liebestragödie gelungen ist. Den
Hintergrund der reichbewegten Handlung gibt der Gardasee , den Karl
von Heigel so sehr liebte und dessen Schönheiten er oft und meister¬
haft gepriesen hat .

Bühne und Sport , Wochenschrift für Theater und Sport , Kunst
und Gesellschaft . Die Zeitschrift erfreut sich infolge ihres guten In¬
halts überall größter Beliebtheit . Verlagsgesellschaft Helios G . nn v.
H. Berlin SW . 48, Wilhelmstraße 106. Preis des Einzelheftes 20 -z .

J. PetryW^ Silberne Tafelgeräte
Hoflieferant in schönster Aaswahl

Juwelen, Gold- and Cigarettenetuis • Stockgriffe
Silbi>rwaren Bonbonnieren , Hippes m .

Kaiserstr. 102. Tel . 1568.
»

in Gold and Silber
^

freilich empfohlen . Beste» Nähr- und Nerrenstdrkunosmlttef . Frei»
fr » Flasche ff 2. 75. Chemische Fabrik „ Delta“ Q. m . b. H„ Hamburg.

Flaschen-
Etiketten-

Bier mit

Etiketten
Plombe
mit Datum

§'°l̂ icht
Alleinige
Gewähr für
Echtheit

I des
Jnhalts ^

SARG
lir!ln,S . 42 Ritfersfr.TI

Wien-Paris . _
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TSasserstanr» ves Rheins .
Konstanz. Hafeilpegel. 1 . April 3,07 n> (31 . März 3,06 m).
Schusterinlel , 2. April Morgens 6 Uhr 1,65 m (1. April 1,70 raX
Fehl, 2 April Morgens 6 Ubr 2,19 m ( 1 . April 2,22 m).
Marin , 2 . April Morgens 6 Uhr . 3,86 m (1 . Avril 3,87 mX
Mannheim, 2. April Morgens 6 Uhr 3,12 m (1. April 3.15 w).

Nergnttgungs - und Nereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Jnlerateateil zu ersetzen.)

Samstag den 2. April:
Bauernverein. Vereinsabend im Tiroler .

Heute abend 8 Uhr Souzerl der Künstle«.
Kapelle Fresko im Gartensaak.

Fußballklub Frankonia. SVä Uhr Monatsverfammlnng im Klubhaus.
1 . Athletiksportklub Germania. 8*4 Uhr Uedungsabend im Nutzbaum.
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Kaufm. Verein Frankfurt. 9 Uhr Unterhaltung. Saal 3, Schrempp.
Kanfm Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl.
1. K . Verein für Kanarienzucht . 8*4 Uhr Monatsverflg . i . Cafs Nowack,
Männerturnorrein. 7% Uhr : 1. Damenabteilung . Zentralhalle.
Pionirrverein . 8'/- Uhr Versammlung im Prinz Karl.
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Vereinsabend im Bootshaus .
Rheinklub Allemania. 9 Uhr Klubabend i . Tannhäuser. Wintergarten.
Salamander . I .K . Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus, Rheinh .
Ber. ehem. 111er. 8*/2 Uhr Monatsversammlung im Lokal .
Verein der Württemberger. 9 Uhr Eeneralverslg. i . König v . Württbg.
Ber. ehem. gelber Dragoner. 8 (4 Uhr Zusammenkunft im Lokal .
Ber. ehem. Leibdragoner . 9 Uhr Generalversammlung im Lokal .

= Wekt -Kinernatograph Karlsruhe , Kaiferstr 133. Die Direktion
des Welt -Kinematograph bewies ganz besonders diese Woche in der
Zusammenstellung des Programms eine sehr geschickte Hand . Bewun¬
derten wir letzte Woche die winterliche Berowelt die in ihrer Erhaben¬
heit einen überwältigenden Eindruck machte , so beobachten wir diese
Woche die Anhänger des Schlittschuhsportes die graziös über ^ die
spiegelglatte Flüche gleiten , zierliche Figuren und gewagte Sprünge
ausführrnd . Der Film ist eine eigene Ausnahme des Welt-Kinemato-
graph und man kann demselben nur reichen Beifall spenden. Aeußevt
interessante Punkte bietet die Naturaufnahme „ Aus den,Tropen "

- und
wird auch ebenso die reizende Balletszene „Rcifentänze " viele Anhänger
finden . Der Clou des Programms bedeutet aber der große Kunstlilm
„Florentimsche Ostern" der zurückversetzt unter den südlichen Himmel
des 16. Jahrhunderts . In dem Schauspiel fesselt ganz besonders die
Person Cillios . Es ist dies der Sohn der Patrizierin Cecilia , der durch
die Liebe zu Felicita seinen bevorzugteren Bruder mißhandelt , und
alsdann im Glauben jener sei tot, flieht , um als Straßeniniinkanl
sein Dasein zu fristen , elend nicht nur wegen dem körperlichen Mangel,
sondern doppelt elend weaen der großen Schuld , denn er weiß nicht. M
sein Bruder lebt und ihm verzieh. Eine herrliche Klavierbegleitung
stempelt das Meisterwerk zu einer Attraktion 1 . Ranges , so hören wir
das Requiem des unsterblichen Mozart und das Largo des berühmten
Händel , dem sich weitere schöne Klavierauszüge würdig anreiben . Der
Film bietet , von wahren Kindern Thalias dargestellt, dem Verwöhn¬
testen einen erstklasstgen Kunstgenuß. Ein aparter Kunstfilm „Die
Sckmlprämie" bildet den Schluß des dieswöchentlichen Programme -,
das entschieden eine der glänzendsten und großartigsten Leistungen rns
dem Gebiete ist : jeder , wird im Welt -Kinematograph ebenso viel
nes wie Originelles finden . 4957

Garamte für gutes

l bester Ersatz tur echten Uoldschmuck , starke
Mkarätige Goldauflage. 10jährige utkundl a. . ragen , sonsl verbürgter

s w . Wagenmann
tJl Wetngrossbaudlang n . Weinbergbesitzer
« TRABEN-TIMHBACH >, » sei KARLSRUHErr,Vf

Erstklassige Fass - nnd Flaschenweine .
0«

Haarausfall
Schinnen beseitigt — Wlrktma zahlreich
erprobt und trztUch begutachtet — Dr , Kötftner 'S
Simson -Haarwasser . Radlumhaltlg. Kosmellkum.
Fl. M. 3.50. Proben . r .- . J . F . Schwarzlose Söhne ,
Holl . S . M. de* Kaisers, Berlin ; — Ueberali erhältlich .

JUT 7k Beeidigter kanfm , Saehver-
„ „ J ^ ständiger nnd Bücherrevisor

Karlsruhe , Kandelstrasse 22 " eim 6r# »*ii.j » d
<
.
B

ob.ri.ndes -drioM
Telephon Nr. 1526 .

und für den 1£93
Landi erichtsbszirk Karlsruhe .

Bei IHITSTAIJIVGE » , HAEMORKMOlDAIi -JLEIDEX
gibt es nichts besseres , als eine häusliche Kur mit

Hunyadl Jänos
2596a (Saxlehners Bi't ' rque’Ie .)

i-vueii

r

Hohenlohe
Reismehl

als Zusatz zur Kinder-
milch hervorragend be- %

wShrt. Bei Magen - u. Darmerkrankungen der ;
Säuglingemit gutem Erfolgeärztlich verordnet

Eipt Julius Slrautz, Karlsruhe.
" ' ' ''

Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz -
stoffen, Paffementerien , Spitzen , Knöpfen , Weißwaren , Hand¬
schuhen , Strümpfen , Krawatten , Fächern , Sportjacken , Mützen re»

Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372 . -
Blusen » halbfettige Roben rc. sehr preiswert .
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13 Filialen im In - und Ausland .

' ■



149
m).
70 mX
r>).
7 m).
L5 m).

-s* ~ ' 1 ¥5 Aklltagviatt . Samstag den 2 . April 1810 . Waorfrqe xr - ßfe . Decke 5

künstle»
»l . >
lubhaus .
Ingbanm .

ichrempp.
QorL

: Nowack.
alle.

IS .
-rgarten .
Rhrinh.

kvürttbg.
Lokal.
kal.

Direktion
! in der
Bewun-

Zrhaben-
oir diese
über die
Sprünge
ineinatv-
Aeutzer 't
,en"

^ und
Inhänger
Eurtftfilm
Kimme!

iberS die
der durch
zeit, und
Mlfikanl
Manuel,

tickst . dat.
ealeitunz
ören wir
irübmten
len . Der
llerwöhn -
lm „Die
,ramm es.
ngen . aus
iel S '̂ö-

4957

irke ^itkundl o<•bflretei ~
BiUlse s

Hunsen

A!
»»r. ■.8

ichver-
rerisor
s «rieht

iE
oh «.

iEIDEX

-f-« „ Vavischen BaugewerkS -Zeitung " , Amtliches Organ der Südwestlichen Baugewerks-Berufsgenosienschasten für das Großherzogtum Baden, Hvhenzoller»
. rmd Elsaß-Lothringen, sowie Verbandsorgan des Deutschen Arbeitgeberbundes für das Baugewerbe, Landesverband Baden , und des Landesverbandes Badischer Bau- undMaurermeister, Verlag von Aerdinand Thiergarten in Karlsruhe , Preis pro Halbjahr nur 1 Mark frei zugeseudet Arobenummern werden auf Wunsch gratis zugesaud^enweümen wir nachsolgende Arükel von allgemeinem Interesse :

Besatz-
. Händ -
ätzen :c-

wert .

Rauchverhütung.
(Nachdrnd verbaten.)

Die verschiedenen Faktoren , welche bei Feuerungsanlagen hinsicht¬
lich der Rauchverhiitung zu beachten sind , hat « in Vortrag vor der
Western Society of Engineers in Chicago recht anschaulich beleuchtet.
Wir entnehmen dem Vortrag solgende Ausführungen ! Di« Illustration
der Rauchverhütungsfrage kann am einfachsten an einer gewöhnlichen
Petroleumlampe geschehen . Die erste Größe von Bedeutung ist bei
allen Feuerungsanlagen bekanntlich die Stärke des Zuges , mit welcher
die Verbrrnnungsluft und die Abgase durch die einzelnen Teile der
Feuerung gefördert werden . Nimmt man den Lampenzylinder vom
Brenner ab , jo brennt der Docht mit großer Rauchcntfaltung , es sei
denn, daß er erheblich niedriger geschraubt wird . Das Herunter -
jchrauben entspricht bei Dampfkesseln einer reduzierten Brennmaterial¬
zufuhr, so daß diese erste Wahrnehmung am Jllustrationsobjekt , näm¬
lich an der Lampe , besagt : Die Größe des Zuges ist der zu verfeuern¬
den Brennstoffmenge , d. h. der Belastung des Kessels, anzupassen.

Die Stärke des Zuges ( gemessen etwa in Millimeter Wassersäule)
darf nicht mit der Menge der zugeführten Luft (gemessen etwa in
Kbm. pro Kg . Brennstoff ) verwechselt werden ; diese Luftmenge ist der
zweite wichtige Faktor , welcher insbesondere bei mechanischen Feue¬
rungen . wie Kettenrosten u . dgl. , oft unbeachtet bleibt , da bei einer
oeränd» rlichen Belastung nur die Zugstärke durch Klappen geändert ,
nicht al , t gleichzeitig die Rostgeschwindigkeit d. h . die Brennstoffzufuhr
reduziert wird . Eine parallele Beobachtung an der Petroleumlampe
ist die , daß eine nicht rauchende Lampe sofort raucht , wenn bei gleicher
Dochthöhe die Luftzufuhr um den Brenner durch teilweises Zudecken
der Luftlöcher beeinträchtigt wird . Für die gleiche Dochtmaterial¬
menge ist dann die Luftmenge geringer , analog wie bei einem Dampf¬
kessel, dem der Kettenrost fortwährend die gleiche Vrennstoffmenge an¬
führt , während die Luftmenge sinkt . Diese Analogie bedeutet also für
den Kesselbetrieb : Wenn die Belastung (Dampfentnahme ) reduziert
wird , so hat nicht nur die Luftmenge , sondern auch die Menge des zu -
gefiihrten Brennstoffes abzunehmen.

Bekannt ist die Tatsache, daß Schornsteine von Kesselanlagen bei
sehr kalter Witterung auffallend viel Rauch entwickeln. Meistens liegt
dies daran , daß die Heizer frieren und alle Türen , sowie auch eventuell
vorhandene Fenster schließen , die Folge davon ist, daß zu wenig Luft
den Feuertüren zugeführt wird . Die gleiche Erscheinung tritt zu Tage ,wenn die Petroleumlampe in eine Schachtel von verhältnismäßig
geringen Abmessungen gestellt wird : wenn sie im Freien nicht geraucht
hat , wird sie in der Schachtel sofort Rauch entwickeln, wenn man den
Docht der geringeren Luftzufuhr entsprechend nicht etwas herunter¬
schraubt .

Wichtig zur Vermeidung der Rauchentwickelung ist auch der zweck -
bewußte Ausbau i* r Feuerung mit Rücksicht darauf , daß die Rauch¬
gase des Rostes , welche bekanntlich noch mehr oder weniger erhebliche
Mengen hochwertiger Heizgase, enthalten , vollkommen verbrennen
können , bevor sie. die wasserbespülte Kesselheizfläche berühren . Ver¬
brennen sie nämlich nicht vorher , so bewirkt die Berührung mit den
metallischen Teilen des Kessels eine Abkühlung , die eine Verbrennung
ausschließt. .Eine unvollkommene Verbrennung , die daraus folgt ,

bringt immer eine Rauchentwickelung mit sich. In der Petroleum¬
lampe gibt es im Wege der Rauchgase keine metallischen Teile ; zur
Illustration dieser Erscheinung müssen wir also irgerütein Metall
künstlich einführen . In der Tat raucht eine sonst normal brennende
Lampe sofort, wenn man in ihren Zylinder von oben einen Draht
hineinragen läßt . Für Brennstoffe , die viele brennbare Gase ent¬
wickeln , muß der Kesselkonstrukteur, um dieser Erscheinung Rechnung
zu tragen , den Rost weit vor den eigentlichen Kessel herausbauen , d . h .
eine sogenannte Vorfeuerung anlegen . Die Gase gewinnen hierdurch
Zeit zur Verbrennung , bevor sie die gemauerte Feuerbrücke passierenund die Kesselheizfläche treffen . Bei einigen Kesselbauarten (Wasser¬
rohrkessel ) kann oft von einer Vorfeuerung , die ja ziemlich viel Grund¬
fläche erfordert , dadurch Umgang genommen werden , daß man die
Wasserrohre , die unmittelbar über der Feuerung liegen , mit einer
Schicht Chamottesteinen abdeckt und dadurch der unmittelbaren Wir¬
kung der Flammen entzieht .

Auch die Wirkung des unrichtigen Heizens kann an der Petroleum¬
lampe gezeigt werden . Manche Heizer werfen viele Kohlen auf einmal
auf , damit sie längere Ruhepausen haben können. Wie bereits gezeigtwurde , bedeutet zu viel Brennstoff für die Petroleumlampe einen zu
hoch geschraubten Docht . Tatsächlich raucht der Schornstein eines
Kessels , sobald zu viel Kohlen aufgelegt wurden und läßt hernach die
Rauchentwickelung wieder nach . Schraubt man den Lampendocht nur
um ein weniger höher, so gibt es keinen Rauch ; ebensowenig rauchtder Schornstein bei einem Kessel , der in regelmäßigen Zeitintervallen
bedient wird , aber nicht zu viel Brennstoff auf einmal erhält . P —e .

Das Zlicken -er ttleinschlagbahnen.
(Nachdruck verboten.)

Der weitaus größte Teil unserer Landstraßen besteht aus Stein¬
schlagbahnen. Wir haben es hier in der Regel mit einem sehr wohl¬
feilen Material zu tun , denn es wird fast ausnahmslos ein Klein¬
schlag verwendet , den man aus möglichst nahegelegenen Steinbrüchen
herbeischafft. Von größter Wichtigkeit ist es aber , um der schnellen
Zerstörung der Fahrbahnen entgegenzuwirken, die Unebenheiten der¬
selben, namentlich die durch schwere Fuhrwerke hervorgerufenen Gleise,ferner die sogenannten Mulden und Schlaglöcher zu . beseitigen .Darum ist ein ständige Ueberwachung der Landstraßen durch die
Straßenwärter und ein ständiges Flicken der Kleinschlagdahnen er¬
forderlich . Werden die Unebenheiten nicht rechtzeitig ausgeglichen , so
vertiefen sich die Löcher der Straßen immer mehr ; ' der durch das
Fahren der Fuhrwerke bewirkte Ruck und Druck der Räder wird immer
heftiger , und demgemäß auch die gewaltsame Zerstörung der Chaussee
und der Straße immer größer.

Das Flicken der Fahrbahnen besteht in der Ausfüllung der Ver¬
tiefungen mit Kleinschlag, wobei aber Bedacht darauf zu nehmen ist,
daß der zum Flicken verwendete Kleinschlag aus demselben Material
bestehen muß wie die ganze Fahrbahn ; er muß wenigstens dieselbe
Härte und Abnutzung aufweisen. Nicht selten findet man , daß Fahr¬
bahnen mit Kies oder gar mit alten Ziegelsteinen geflickt werden , die

man irgendwo von Abbruchen alter Gebäude, alter Mauern oder dergl .
herbeigeschafft hat . Eine derartige Flickarbeit ist völlig fruchtlos ,
denn die Räder drücken sich, zumal bei feuchtem Wetter , sehr bald in
das weiche , nachgiebige Material hinein und fördern die Zerstörung
der Chaussee nach wie vor. Außerdem wird durch das Zermalmen
der Ziegelsteine der Staub auf der Landstraße vermehrt .

Das Flicksystem kann immer nur als eine provisorische Arbeit be¬
trachtet werden , um die Neuschüttung der Straße hinauszuschieben .
Wird es aber systematisch betrieben und jeder Schaden ausgebessert ,
bevor er noch einen größeren Umfang angenommen hat , so reicht dieses
System der Unterhaltung viele Jahre hindurch aus , und es erweist
sich dann auch sicher als sehr wohlfeil . Bei ungenügender lleber -
wachung der Straßen , bei später Ausbesserung des Schadens kann die
Flickarbeit aber sehr kostspielig werden, ohne daß der gewünschte Effekt
erreicht wird .

Je tiefer die Löcher und Riffe der Fahrbahn sind, desto heftigerwird der Angriff der Fuhrwerke sein . Flache Mulden , die auf un¬
gleiche Abnutzung der Straßendecke oder ungleiche Beschaffenheit der
Unterbettung zurückzuführen sind , werden den Rädern wenig Ge¬
legenheit zu einem Angriff geben ; aber dennoch können sie der ganzen
Straße sehr gefährlich werden , und zwar auch dann , wenn diese wenig
befahren wird . Denn die Straßen leiden namentlich durch das
Niederschlagswasser . Dieses spült nicht nur den Sand zwischen den
Steinen heraus und raubt diesen den Halt und die gegenseitige Span¬
nung , sondern dringt auch in die Steine selbst ein , so daß sie bei Frost
durch die im Innern sich bildenden kleinen Eiskristalle zerstört
werden . Darum spielt ja eine gute Entwässerung der Straße eine so
enorme Rolle . In den Mulden aber bleibt das Wasser stehen, so daß
es bei sonst guter Entwässerung der Straße im allgemeinen doch in die
Bodendecke allmählich eindringen kann . Daraus ergibt sich die Not¬
wendigkeit . auch die flachen Mulden rechtzeitig mit Steinschlag aus¬
zufüllen .

Die ' Ausbesserung muß erfolgen, wenn die Fahrbahn vom Regengut durchweicht ist , damit eine sichere Verbindung des neueingebrachtenMaterials mit dem alten Material erreicht wird . . Bringt man aufeine trockene Straße neuen Steinschlag, so wird derselbe durch die
Fuhrwerke von den Punkten fortgetrieben , die gerade der Ausbesserungbedürfen . Hieraus ergibt sich, daß auch bei Frost die Flickarbeit zuvermeiden ist, und daß die Regenzeit während der Herbstmonate die
günstigste Gelegenheit zum Flicken der Steinschlagbahnen bietet .

Infolge des ständigen Befahrens werden die flachen Mulden
schließlich auch so eben, ja sogar stellenweise fast glatt , so daß das neu
aufgebrachte Schüttmaterial sich nicht mit dem alten Kleinschlag ver¬binden würde . So wird es notwendig , die betreffenden Stellen zu¬nächst mit der Picke aufzuhauen und erst dann das neue Material auf¬
zubringen . Es ist mit der Ramme festzustampfen , während die übrigeArbeit der Tätigkeit der Räder überlassen werden kann.

Als Bindemittel des Kleinschlages dient am besten feiner Kiesoder grober Sand , der nach dem Festrammen der Steinstücke einzu¬
schlämmen ist. Schließlich ist noch eine dünn« Schicht scharfen Sandesüber die ausgcbesserte Stelle zu streuen , die dann nochmals mit der
Ramme bearbeitet werden muß. g Hh.

’

„Eekschmitt “.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten Gesellschaftsräume zu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestliehkeiten ,insbesondere für Hochzeiten , Hausbälle etc . 18392
Die Elnme sind auch täglich für den Bestaurationa -

betrieb geöffnet .

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205. Kaiserstrasse 231 .

Jlll MM .
Abendunterricht.
Beginn neuer Kurse für An¬

fänger . Honorar bei wöchentlich
zwei Abenden per Monat 4 Mark.
Anmeldungen unter Nr . 4158 andie Expedition der „ Bad . Presse"
oder tm Unterrichts -Lokal , Karl -
Friedrichstraße 12, II, H ., erb. 6 .5

ff Eheringe 39
HochzeUs- und Gelegenheitsgeschenke
in Pforzheimer Goldwaren : : : : :

Tafelbestecke , Mekallwaren, Wand- und Stand¬
uhren, Wecker rc. empfiehlt billig

Chr . Fränkle ,
Karlsruhe , Kaiserpassage

GustavJuckeland
Dorlaeherstrasse 1 « . 3

Möbel- d. Aussteuer-
Geschäft

empfiehlt ganze Aussteuern ,
sowie Einzelmöbel in allen
Stilarten und Preislagen . Alles nur
solide Prima -Ware , da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc. ) 1703

— Billigste Preise . —
Grosses , reichhaltigstes

Hauptlager , Schreiner - u .
Tapezier - Werkstätten ,- Rudolfstrasse 5 .

lelt über
r » l
u Zento -j
u. Zentr"
ungs • aJii
n . » ettW’f
>er als
llheizutiS
lässige *

Er,a %

Grab-Denkmäler
in einfacher und reicher Ausführung .

Grosses Lager fertigerDenkmäler in allen Steinarten .
Langjährige Garantie . Billigste Preise.

Wilhelm und JCarl Glussberger
Bildhauerei und Marmorwaren 4297

c«j
’ Karl - Wilhelmstr . 5 , Haltestelle d . Strassenbahn „Parlcstr .“

Bitte beachten Sie gefl. unser Lager .

Frachtbriefe ’TirÄSSf

Großes Lager in Umihotm

Harmoniums .
j . Kunz , pianolager,

Karlfriedrichstr. 21 . 18382

t

Erste 1958
Karlsruher

Leiternfabrik
H . Raible ,

Bismardcstrasse 33,
empfiehlt in jeder Grösse :

fiau$l)altung $> u.
6e$cbämmtcrn ,
Zagadoedrltr u.
Scbicbleifern .

Merrlattrn u.
nioellicrlamn In bester Ausfüiirg.

Bündel .
hslz

sä 12 4

Union
Brikets

7 Stück 10 4

Bügel -
kohlen

2 « (». . liolct 15 4
empfehlen 38731

Pfannkuch & 0
G. nt. b. H. ■

in den bekannten Der - fl
kaufsstellen. 5.4 ,—

hat Geld auf erste Hypothek gegen doppelte Deckung
ZU 4 °

|0 auszuleiherr . ' 2303a -6-5

Edmund Eberhard
Haus- und RficbangeritB -Magazin

Telephon 1264 Ludwigsplatz 40 b
liefert als Spezialität gediegene 5023 .6.2

■
■ Küchen - Einrichtungenfl

fl
■ einzelne Ersatzstücke für die B
B Küche und den Haushalt. fl
e
s Wirtschafts -Porzellan und -Glas, fje Solinger Besteckwaren ,
(S Schwer versilberte Hotelgeschirre , WH>Em Waschgarnituren , 3+*
(B Kaffee- , Tee -, Speise - u . Trinkservice , «
A Aluminium-, Kosmos- und Gusseisen - JTS AK Koch - und Bratgeschirre . 3
B - □□□ - B
B Kochschränke „Universal“ B
B Kochkisten „ Fee “ fl
B beste und praktischste Selbstkoeher. B

Verlangen Sie Preislisten und Prospekte .

Zu verkaufen
ein hochvornehm. Gespann Wagen¬
pferde. dunkelbraune Wallachen,6 jährig , 174 cm Bandmaß , ftadt-
u . straßensicher eingefahren ; ferner
ein Paar bildschöne (ungarische )
egale Goldfüchse mit Abzeichen,

<6 jährig , 169 cm Bandmaß , schnelle
Pferde mit Steepgängen . stadt - u.
straßensicher eingefahren .

Zu erfragen 3185a .3.2
Freiburg i . Brg ., Friedrichstrahe 63, parterre.

Im » jeden Staubes
empfehle mein staatl . konzeff . Ent¬
bindungsheim bei sorgf. Pflege u .
billigst . Berechn. 1531 «.6.6

Pauline Kiederle ,
Vaihingen «. d. Fild .

Mühlburg .
Platz zu verpachten auf deni
seit Jahren eine Steinhauerei
betrieben wurde , direkt beim
Friedhof , auf 1 . April 1919.
Näh . Rheinstr . 62,1. 486a aa

Reparaturen
Ö .

Neuarbeiten — Umänderungen
von Gold - u . Silberwaren jed Art .
Pr . Hidmann , Goldschmied.
6.4 Kaiserstr . 225. 3311131
Werkstätte i . Hofe lks . Ankauf von

altem Gold.

neuester Konstruktion .
kurz gespielt, von

Blüthner . Kaps . Wolfram
Instrumente bester Qualität von

unübertroffener Tonschönheit,
Preislage Mk. 1450, 1250, 750 .
sind unter weitgehendster Garantie
abzugeben . Näheres durch 4013.6 .3
H. Maurer , Piailolagtt .

Karlsruhe, Friedrichsvlatz 5.
Mein Korsett Imperial .
form „Direktoire" ist das einzige

orseit, welch, infolge
seiner dopp . Rücken¬
schnürung in jeder
Länge getrag.
werd. kann . Bei «
unvergleichlich .,
Beguemlichkeit
bewirkt Korsett

„Imperial "
hochm . schlanke
Figur . Preis
6,8,9 . 12,15M .bis
zu d. feinst . Allein¬
verkauf für Karls¬
ruhe u . Umgebung :
Konsektions - und
Korsetthaus
Frau O . Rumpf , Kronrnftr . 17a
10 .6 nächst der Kaiserstr . 2823

leueste Singer- _ „lihnuisehine „IronB .
Heidelberg I. Baden , 30. Sept. 1901 .

Ich habe vor ungef &hrlO Jahrra eis *
Tret -Krone -Nkhmtwchine von Ihnen be¬
zogen , mit welcher ich bis heute sehr
zufrieden bin

J . belmeiafarth, Hauptlehrer ,
n , ■■[*. _ WSS~ Neunte Singarf- Kifc-
JJfeW matehlna „Krane" -WW

verriegelt die Saht am
Ende , auch rer - und
räekwirti nähend .

I Seit SO Jahres Lie -
«ferant v. Post -, PrenS .
[ Staats - ii . Reichseisen -
! bahn -Beamten , Lehrer -,Miiit . - Vereinen , ver¬
sendet die deutsch *
bochamlg * Singer - Nah -

■uuefcine „Krane " mit hygienieoherFuBriih*iBr alle Arten Schneiderei , 40, 44, 48 ,t * lk „ 4wüchantl . Probezeit . 5 Jahr *
Sarantle . Patent - Waeckmasehlae . —
Beiliaurhlne mit Platte billigst . Jafei-
lianu - Kataleg . Aaerkeanaagea gratis .
Sie wsltWaante HfiUmaschtaefi- 1. Faurtifr

Großfirma M . Jacobsohn ,Berlin fl. 24, Linienstr . 12*.
W5Si . «i
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Wer Karlsruher Merklich .
^7:- ---- . .., (E . V .) -- -------- -

vam9ing oen ä * sciptu , avvs .
9 Uhr, im „Klubhaus" :

Klub - Abend.
Der Vorstand .

i !
r . . 11 " '""A‘

Rndcrierein Starmvogel

1
y }

(e V .).
HeuteSamstag
abend 9 Uhr :

LereiilS-
nknö

im Bootshaus
amRheinhafen .

Der Vorstand .

1
5 }
1 \
* i

i l

] >

Rheinklub

präzis 9 Wir ;

im Hotel

„ Tannhüiiser w
(Wintergarten).

Der Vorstand.

i
'
■

KTC .

JVanlfo)]

i ;
t ll

HU . Jranfioni «“
((. i.)

I Eigener Sportplatz a. d. Rint -
heimerstratze.

Heute mittag
esrd ' NINd kür die Schüler -
tl . ru mng Mannschaften.
Neuanmeldunaen werden ab
3 Uhr im Klubhaus entgegen¬

genommen.
Abends 8»,, Uhr

I Monats -Versammlung
im Klubhaus .

Sonntag mittag 2 Uhr
Training bet

Mannschaften .

ZoAi nul OosJldiiU u. Flltflt (L Q.)
j i

* '
<

Heute . Samstag , 2. April d. Js ..
abends *1,9 Uhr.

MonatsVersammlung
i im Dereinslokal . Hotel taff “

Sfowaek .
Vollzähliges Erscheinen erwünscht

Der Vorstand .

Privatpensio «
Gut bürgerl. MiltaK »-

Abendtlsch finden Herren- ~ - • Hr.3311791 Zähringerftr . 108 , II,

Konrad tQlTj
Schwarz Telfph 3S2 i

nur Waldstrasse 50
Sanitäre
Anlagen u.
Beleuchtung

WerkstätteffrrNett -
anlagen «. Repara¬
turen bei bitligeter

Berechnung .

V .
Groeeee Lager. ^ Rabattmarken

8riljh. Hsslhkg1 krKttlsr « tjk
Samstag den 2. April 1910 .

47 . Abonnements -Vorstellung der
Avt . H gelb , Ai onnementStarien )

Neu einstudiert :

Die Maienkönigin .
Schäferspiel in 1 Aufzuge. Frei
nach dem Französischen des Favart

von Max Kalbcck.
Mufik von Gluck in der Bearbeit¬

ung von I . N. Fuchs.
Musikal. Leitung : Leop . Reichwein.
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Philint , Hirt Marg . Bruntsch.
Helene, Hirtin O . Kallensce.
Lisette , Hirtin Gisella Tercs .
Marquis von Monsouvir ,

genannt Dämon H . Bussard.
Richard, ein reicher

Pächter Jan v . Gorkom.
Schäfer und Schäferinnen .

Zum erstenmal :

Aufforderung zum Tanz
Mufil von Karl Maria von Weber.
Für Orchester bearbeitet von Felix

Weingartner .
Einstudiert v . Paula Allegri-Bayz.
Musikal. Leitung : Leop . Reickweiu.

Ausgeiübrt von :
Damen : Luise Stolze , Elisabeth
Jmmel . Therese Schmidt , Frieda
Baer , Marie Rapp , Linie Tbürer ,
Berta Grässer , Lina Gräffer , Berta
Leger, Olga Leger, Gertrud Kothe,
Johanna Siebert , Herminc Dahn ,
Annh Elsenhans , Mina Roth ,
Marg . Gebhardt , Sofie Golde,
Anna Blank .

Herren : Richard Allegri , Franz
Frohmann . Eugen Kalnbach, Fe cd .
Kursa , Alerander Berresheim .
Alfred Müller . Heinrich Blank.

Neu einstudiert :

Ab « Kassau .
Komische Oper in 1 Akt nach ein.
Märchen aus „Tausend und eine

i» .NachO , frei bearbeitet von F . C.
Hiemer . Musik von Karl Maria

von Weber.
Musikal. Leitung : Leop. Reichwein.
Szenische Leitung : Peter Dumäs .

Personen :
Der Kalif Ed . Scküller .
Zobeide, s. Gemahlin M . Genter .
Abu Hafian . Liebling

des Kalifen Hans Buffard .
Fatime , s. Gemahlin Gis . Tercs .
Mesrur , Vertrauter des

Kalifen Adolf Hallego.
Zemrud , Zobeidens

Zofe Ehr . Friedlein .
Omar , ein Wechsler Hans Keller.
Gläubiger Abu Haffans , Gefolge

des Kalifen und Zobeidens.
Tie Handlung spielt in Bagdad.

Anfang 7 Uhr. Ende n . %10 Uhr
Abendkaffe von bn ' b 7 Uhr an.

Große Preise .

Fäplwei u. chsm. Basctianstal
vorm. Ed . Prlntm , Akt . -Ges .

— GegiüDdet 1846 —
75 eig. Liden ca . 600 Angestellte

300 ' nnahmestellen,
— Tel . Nr. 63. — ,,s=

Bekannt für solid,
reell, gut and billig sind die
Schuhwaren d s Schuhwaren¬
hauses David (Inh . Ida

| David Wwe .) KarUralte ,
Kaiserstrasse 21 2984.10.61

Mittngblatt .prellt Samstag den 2. April 1910.© mf «i D t f di r

liontag 4 . IV. IO
8 Uhr

Iastr . Q . I. Gr .
Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hohe

de- Prinzen Ludwig von Bauern
Jeden Samstag Vereinöaben »
m Lokal Restauration znm Tyroler

Landsleute willkommen

bcawarzwaiavefeii
(Sekt .Karlsriht

Sonntag den
8. April 1910: für Promenade, Reise und Sport,Der » erpan ».

Ausflug
I Maixzeil — Uai .en-
nnd Hoizbachtal —

Neusatz — Dobel — Herrenalb (
1 Uiir) —Falkeufelaeu —Frauenalb

Abfahrt 7 * Uhr mit Albialbahn
II . Marzsed — .Schieiberg

Botenaon !—Herrenalb u.s . w. wie 1
Abfahrt 915 Uhr mit Albtalbahi
I n . II anmeiden in der „Sonne 4

in Herrenalb

hochmoderne, elegante Formen
empfiehlt sich im Anfertigen ele¬
ganter Tamengarderobe . besond .
Jackets . B12168.
J . Herbst , Weltzienfir. 19,111. l .

gissen § ie es schon ?
Eleg . Damen -Kostüme

Paletots , Kostüm - Röcke
Unterröcke, Blusen etc

kaufen Sie, weil keine
Ladenspesen billigst .
Wilhelmstr.34, l Tr. r.

neue sehr aparte Stoffe

reichhaltige Auswahl — jede Preislage .

Gustav Nagel Nachfolger
Spezialhaus für Herren -Hüte und Mützen .

= 116 Kaiserstrasse 116* =

Mo
Kinder
ginberg
Bl2184

MiOMiilMMii Vuirlüriilif.
Die Auszahlung der Dividende erfolgt übermorgen Montag

den 4 . April , vormittags von 8—1% Uhr und nachmittags von
2—8 Uhr , für die Nummern der neuen Markenbücher von
8801 bis 9350 an unserer Kaffe , Zähringerstraffe 47, gegen Vor -
,' einen des neuen Marke » buckes

M \km Wck. i
Zu der am Sonntag den 3. April d. I ..

vormittags 11 Uhr im Grotzherzoal . Landes¬
gewerbeamt 1. St ., Karl Friedrichstr ., statt¬
findenden Eröffnung der 5048

AnHellmig tun LehrlliMbeileii
beehren wir uns hiermit ergebenst einzu¬
laden . Dauer der Ausstellung vom 3. bis
10. April .

Karlsruhe . 1. April 1910 .
Ter Vorstand.

ti
Der in diesen Tagen in ganz Deutschland erschienene Aufruf

für eine Tannenberaspenoe als Gegenzug gegen die herausfordernde
polnische Grunewaldspende hat die allgemeine Aufmerksamkeit aufs
neue der Polenfrage zugewandt .

Eines der wichtigsten neuen Einbruchsgebiete de? PolentumS in
die reichstreuen deutschen Lande bildet die Provinz Ostpreußen . Der
hre» feif (f>i> (»rfnilrni Sakohielski . welcher in der Provinz geboren ist

Sei ungünstiger Witterung k ' sstlialls .
Sonntag öeu 3. April , nachmittags V 2 4 W

der Kapelle des
I. Sad ^eid-vragoner -kegts ffr. 2Q.

Leitung : Kgl- Cbermufitmeifter Frtt * Höhn .
t Inhaber von Stadtgarten - Jahre »

karten u. v. Kartenheften 20 Pfg
Sonstige Personen . . . 80 Pfg

s Soldaten u . Kinder je die Hälfte
Programm 10 Pfg . 51#

Die Musikabonnementskartenhaben Oültiateit,

Eintritt Fall

Bei «ngünstiger Witterung beginnt das Konzert «m 4 Ciu
in der Festballe .

N
wird tu
strotz

rograrn m :
1 . Leib-Dragoner -Marsch
2. Ouvertüre z. Op. »Der Feensee" . . . .
3 . Fantasie a. o . Op . „Der Freischütz . . .
4. „Wiener -Blut " , Walzer .
5. Ouvertüre z. Op . Pique Dame " .
6. Melodienkranz a. d . Op . „Der Troubadour
7 . „Die Einquartierung "

, Lied . . . . . .
8. „Im schönen Elbfiorenz " , Mazurka . . .
9 . Gammel -Jäaer - Marsch .

10 . „Tiralala . Walzer aus „Der tapfere Solde
11 . Potpourri a . d . Operette „Die Fledermaus "
12. „Bei der leichten Kavallerie ", Galopp . .

Apel.
Auber .
Weber .
Strauß .
SuppH.
Verdi .
Lange.
Schröder .
Morena .
O . Straui .
Strauß .
Müller .

Li-

preußische Schulrat Lakobielski , welcher in der Provinz geboren ist
uud viele Jahre dort als Kreisschulinspektor unter den Masuren , einem

Volks' ri -
slavischen Volksstamme , tätig gewesen ist, hält am

Mittwoch den v. ds . Mts , abends halb S Uhr,
im Rathaussaale einen Vortrag über :

Jit Provinz WM und Hat Mm“.
Wir laden zu vielem « ortrage anver unteren wcttgueoern m

erster-Reihe die Mitglieder aller nationalen Vereine , ferner die Heran¬
wachsende Jugend , sowie alle diejenigen ein . welche an die Polenaefahr
noch nicht glauben wollen, aber den guten Willen besitzen, fich deS
Besseren belehren zu lassen. 5034

Der Vorstand.

dP '̂
er Verein fhnfy

Bezirksverein Karlsruhe. Otf

Hierdurch laden wir unsere M tglieder nebst ihren werten
Angehörigen zu unserer am Samstag den 2. April a . c*.
abends 9 Uhr , im Saal 111 der Brauerei Schrempp
statt findenden

dbend -Unterhaltung
Sanz : : :

mit anschliessendem 5064

ergebenst ein . — Wir bitten um zahlreiches Erscheinen .

s = Einführungsrecht gestattet . -------

Der Vorstand .

Kühler Krug.
Telephon Nr. 538 . Direktion: Paul Tenscher -

Sonntag den S. April ds . 3s .
im groffe« Festsaale :

KONZERT
auSgeführt vom 5079

Holländischen Solisten • Orchester
unter Leitung des Dirigenten J , M. Fresco .

Anfan g 4 Uhr . Eintritt frei .
Es ladet freundlich st ein Ol « Direktion .

ff Sinnrr Bier , reine Weine, vorzügl. Küche .

Auf vietsettigen Mun ^ctz
findet im

Sonntag den 9 . April ,
abends von b Uhr bis nadjts 1 Uhr :

Künstler - Konzert

ArbeUer -Vildungs -Verein e. V.
Dienstag den S. April , abends 8 ff; Uhr im Saale unseres

Hauses , Wilhelmstraffe 14 zur Feier des

80 . Geburtstages des Dichters Coftarg von Pani Heyse

ükjilolor : p, Mi HMMspitler Walter Korth.
Wir laden ergebenst ein . Gäste sind willkommen. Der für

4. April geplante Vortrag des Herrn L ütz en fallt aus .
Der Vorstand .

Sonntag de« 3 . April , pünktlich 10 Uhr Besuch der Zoologischen
Sammlung des Naturalienkabinets ( Friedrichsplatz ) unter Führung des
Herrn Kustos Pr . M . Auerbach . _ L_ 5187

Ärbeiter -Diokuffions - Alnb .
Sonntag den 10. April , abends 8 Uhr , in der Christuskirche :

J . S . Bach -Abend .
1 OOnrtrnn des Herrn Universitätsprofessors Dr . Spitta aus
I. aonruy Straßburg i . E.

n
fi AM4ui . Mitwirkende : Frau Klupp-Fiseher, Konzert-

. JlUllgtll * sänaerin , Frl . irrnntsoli . Hofopernsängerin , Herr
Bussard , Kammersänger , Herr Deman , Hofkonzertmeister. Herr
Barner , Organist . 5133

Eintrittskarten zu 50 Pfg . in der Hosmusikalienhandlung Dorrt
in der Kunsthandlung Onken . Eintrittskarten zu 25 Pfg .

(nur für Arbeiter ) in den bekannten Verkaufsstellen . Der Vorstand .

statt . 5059 .23

Mil ftri - Hermann Wolff . Siniciii i«i

Zum Ritterl ,
Samstckg :

Hum . Konzert -
Klouciisttaße .

» 12166

(njp! Rcnsmana
„ Zum Eichbaum “ .

Sonntag den 3. April , von 4—11 Uhr : B120ss

Konzert Stauch u. Cleve
wozu einladet A. Kohlmann ..

Zum Deg ’erifeld .
Sonntag : 1216*

Hum . Konzert — (ripji Rensmani

OWadt. Saalbau . ofiffant
Sonntag , den 3 . April : » 120t1

Tanzvergnügen -
Franvaise -Einlagen .

Es ladet höfiichst ein Barl BenschinK -

® frtini rald> »nv vaiig ■« flcicntut in Mt
loliuciuttl . ICH Sraleni »er ..vadische » » « Re- .
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Es wird beabsichtigt . noch in diesem Frühjahr
unter Direktion des ersten Hofkapellmeisters Herrn
Leop . Ne ich wein das Requiem von Mozart
anfzusühren. Sangeskundige Damen , welche gesonnen
sind mitzuwirken , werde » gütigst gebeten , sich in der
ausliegenden Liste bei Herrn Kuntz , Hofmusikalien -
handlnng, Kaiserstratze 114 , bis Montag den
4. April einzutragen. 4944.2 .2

FroebelscherKindergarten!
Montag den 4 . Avril wird Scheffelstrabe 24 ein „Froebelscher

Kindergarten
" eröffnet . — Anmeldungen können von Montag an im

Kindergarten von 9—12 und ' /*3—5 Uhr entgegengenommen werden .
$1218-1 Luise Kratzer , Vorsteherin.

inBl
BeeiiLBörtierrevisor Carl Nagel
Karlsruhe , Karlstr. 68 . Pforzheim , Lindenstr. 7.

empfiehlt sieh für : 1545 *

Revisionen v. kaufm. Betrieben, Büchernn . Bilanzen , Treu¬
handgeschäfte. Vermügensverwaltungen, Arrangements,
Liquidationen , Abrechnungen und Auseinandersetzungen,
Vertrauliche Beratung in kaufmänn. Angelegenheiten .

»scher -

5079
)P

WriMerßeigtkling.
Montag de« 4 . April , nachmittags 2 Uhr ,

wird im Auftrag wegen Wegzug im Auktiouslokal , Zähringer¬
strobe 28 gegen bar öffentlich versteigert :

1 Spiegelschrank , 1 Buffet , 1 Schreibtisch , Waschkommode mit
. Spiegelauffatz , 1 großer «salonspiegel u . 1 Ovalspiegel m . Gold¬

rahmen . 2 gute Bettstellen mit Rost , Matratzen und Polstern ,1 Hausapotheke , 1 Nähtisch , 1 Notenständer , 1 Chiffonnier ,1 Schaukelstuhl , 1 schöner Amerikanerstuhl , 2 große Linoleum¬
teppiche . versch. Rohrstühle , 1 Gasherd , 1 Handkoffer , Läufer ,Schmetterlingskasten mit Inhalt , 1 kupf . Bettflasche , Bügeleisen .2 Feldstecher , 2 Fernrohre , Zeitungsmappen , Eckbretter , Basen ,Figuren , 1 Badeeinrichtung , komplett , farbige Vorhänge , Bilder ,1 große Partie Bilderrahmen , 4 Herrenfahrräder , sehr gute
Damenkleider , Blusen , Zacken , sehr gute Herren -Anzüge , 1 ferner
Frack mit Weste , Ueberzreher , Herren - und Damenstrefel , feine
Salon - und Hängelampen , Schirm - u . Garderobeständer , bereits
neues Piston , 2 Gewehre und noch vieles .

Liebhaber ladet höfl . ein

J . lAisciimnim sen ., Auktionator ,
Zähringerstratze 29 .

Kommunikanten
erhalten bei A/iattbilder 5126

5059 .2J

itritt frei.

raße.
B121«

smam

mann *

Ld.
121«*

ismani
ffadt
6H v

„Vorzugspreis “
112 Visit matt 4 .50 | 12 Cab , matt 8 00 |

Atelier Rembrandt
Karl -Fiiedrichstras8e32,HoterGermani !( Te '

eph . 233t .

x\ -* f
Konzerlsaal zu den 3 Linden

Karlsrnhe -Mühlburg.
Sonntag den 3 . April 1910 :

Grosses Tanzvergnügen
mit Frtngaise -Eialagdi.

5151

Anfang 4 Cbr .
Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein

Petor Früh , „zu den 3 Linden ", Mühlburg .

Sonntag de» 3 . April , abends : B12179

WiiiNü einer
mit 30 PS . Motor

im „ K » lilen

Vom 3 . bis 24 . April findet im Lichthofe des
Kirastgewerbe -Museums , Westendstrasse, unsere
V . Lokal -Ausstellung statt, -WOZU wir höfhcl st e n-
laden. Besichtigung mit Ausnahme von Montag
und Samstag täglich von 10— 1 und 2 — 4 , Soi-ntags
vod 11— 1 und 2 —4 Uhr , Eintritt frei . 513g

Photographische Gesellschaft Karlsruhe .

WttbernWgeichell iit lüt t ! Schreibtisch ,
* *» • «« V, zu verkaufen bei $ 114081 gut erhalten , billig zu verkaufen ,es «" » nlvrianMein » Schmied , Ettlingen . > B12180 Bachstr . 52. 2. Stock , r .

Sobifthc presse Sette *1
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Zum Besuche meiner

MODELL - HUT - AUSSTELLUNG
beehre ich mich ergebenst einzuladen .

ECKERT - KRAMER
Karl-Friedrichstrasse 22.

MITGLIED DES RABATT - SP AR -VEREINS . 5070
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Kaiser-
Kinematograph

Kaiserstratze 5.
Programm

von Samstag den 2. April bis
inkl .Tienstagden5 . April 1910.
Die Lebensgeschichte eines

Schmetterlings . Mikroben¬
kinematographie .

Der Weg zum Maskenball .
Dramatisch . 5105

Schelmenstreiche . Humoristisch .

Sie VerWömz
non Pmenzu

Große historische Handlung
in 40 Bildern .

Herr Mcuer und sein Tam -
Tanr - SchlLger . Humoristisch .

Ter Schwarzkünstler . Drama .
Dr . Schimpnnsens Alpdrücken .

Humoristisch .

Oeffcutliche
Berfteigernng.

Aus Auftrag versteigere ich am
Mittwoch den 6 . de«. Mts ., vor¬
mittags 48 Uhr in der Schön¬
bornstrabe Nr . 28 beim Gasthaus
znm „Bären " dahier eine voll¬
ständige , in sehr gutem Zustande
befindliche Ladenenirichtung . be¬
stehend in : 1 Ladentheke , 2 Regale
leins mit und eins ohne Schub¬
lade ), 1 Leikasten mit Meßgefäßen ,
1 Salzstande , 1 Messingwage , 1 Aus -
lagekasten , 1 Aushängekasten , 1 Eis¬
schrank , 1 elektr . Klingel , 1 Firmen¬
schild und 1 Petroleumofen .

Bruchsal , den 1 . April 1910.
3256a Freund ,
Gerichtsvollzieher a . D „ Bruchsal

r Fran

Amalie Hildenbrand
Zrbprinzenstrasse 36

Spezia ! - 4608 .6.
Damen - Frisier - Geschäft,
Atelier für Haararbeiten

Neu eingetroffen :
Moderne Haarersatzteile , franz .
Loc en , Frisettes etc . aus Paris

u . Valenciennes . J
i . Karlsruher

Rollichuhbahn
Schillerstrabe 22 .

Täglich geöffnet von 11 Uhr vor¬
mittags bis abends 11 Uhr .

Mäbige Fahrpreise .
Neu gelegter Laufbodeu .

4993» Die Direktion.
Klavicrunterr ehf .

Geb . Dame erteilt gründl . Unter¬
richt . Näheres Bl i 843 .4 .2

Steinstrabe 13, ll .

Herde , Seien, Gasherde ,
Wen- and

Hnnshnllnnp -Wikel
kauft man immer noch am besten
und billigsten bei 5145 . 10 .1

Ernst Marx ,
Luisenstratze 45 .

Eiserner Srunnen
samt Trog billig zu verkaufen .

Grüuwinkcl , Gerberstr . 11 .

Kinderwagen , gut erhalten mit
Gummirädern für 12 Jt zu ver¬
kaufen in Darlanden .
B12098 Südendstr . 17.

war Nur heute
Extra - Preise

. .

Damenwäsche

und

Strumpswaren

PaulBurchard .

Beehre mich meinen werten Freunden und Bekannten die ergebene
Mitteilung zu machen , dass ich unterm he itigen das neurenovierte

Restaurant zur Wilhelmshölle
Schiitzenstr . 50

übernommen habe . Durch torzUgltche reine Weine , ff. Freih
v. Seldenecksches Bier , sowie bekannter guter warmer
Frühstücks - und Abend platte werde ich bemüht sein, meine
werten Gäste zufrieden zu stellen . 5140

Um geneigtes Woblwolleu bittet
Jakob Gog ,

früher ( irisslichs \\ ein tube .
M ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ > ■ ■ ■ ■ ■ awww « agiUi MI

i llsdiöUebernsbe .

1 Hierdurch beehre ich mich , titl . Publikum zur gefl .Kennt -
- nis zu bringen , daß ich das seitherige „ Restaurant Eckert"

! Karlstraße 69

übernommen habe und unter dem Namen

> weiterführe . Es wird stets mein Bestreben sein , durch Ver -
> abreichung von ff. Sinner Bier . Münchner Kochelbrän , sowie
W reellen Weinen , u . a . auch Seeweinen , prima kalter und
M warmer Küche bei prompter Bedienung den Wünschen meiner
m» werten Gäste gerecht zu werden .E Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnet
V hochachtungsvoll Uiocon langjähriger
, w » VlcaeP ) Küchenchef.
■ Auch halte ich mich bei Diners und Soupers außer
W dem Hause bestens empfohlen . 5142

W » » » » » » < ■ « « > ** ** ' - » ■ ■ ■ ■ *

■

■
■
as
s
s
t

w , I

Meiner werte -, Kundschaft , sowie Freunden und Gönnern zur
Kenntnis , dass ich vom heutigen me n Geschäft von SchlltZiBStr. 42nach

J ^ Ad AJ . 5 ^ l/A • A
verlegt habe . Für das mir bisher entgegengebrachte Vertrauen und
Wohlwollen bestens dankend , bitte ich , das - elbe mir auch iernerhiu
bewahren zu wollen uud zeichne 5141

Hochachtend

Joh . Brotz Wagcnbauer -B&iscliinld,
Starienstraase 18.

Nachhilfeunterricht u . Uebersicht
d . Schulaufgab . ja . franz .) wird ardl
erteilt . Pr . Referenz . Ebendalelbst
Klavierunterricht , Stunde 60 Pfg .
B11787 Kriegstr . »72 . 3 . St .

Guten , sehr preiswerten
Mittag - und Abendtiscb

erhalten bessere Herren . Bl 1515 .6.
_ Levpoldftratze 31 , 2 . St .

Heiraten !
staatlich genehmigtes Büro . Große
Erfolge . B12114

Schühenstratze58 , 2. St . l.
tffi ? sacht 20 Mark.
Pünktl . Rückzahl. , anonym zwecklos .

Offerten unter Nr . B12072 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erbet .

Gesanglehmin A Lehrer
gesucht , um ein geb ., talentvolles ,
mit reichen Stimmitteln begabtes ,
.unges Mädchen zu mäßigem Preis
im Konzertgesang auszubildeu .
Offerten unter Nr . B12145 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

Pianino
nur kurze Zeit gespielt , neuester
Konstr . und Ausstatt ., sehr gut im
Ton , billig zu verkaufen , fachm .
Garantie . B12116

Philipp Hoffenstern ,
Klaviertechniker , Pianohandlung ,
_ Herrenstr. 58 ._Pritslhemmigen
komplett , ca. 60—80 Ztr . Tragkraft ,
preiswert zu verkaufen . 5144 .8 .1

Kail Baumann ,
Karlsruhe , Akademiestraße 20 .

Fahrrad mit Freilauf , wenig ge¬
braucht , Verhältnisse halber billig
zu verkaufen . Abends v. 6 Uhr ab .
B1210S Leopoldstr . 33 , II . I.

mit Kupferschiff 6M .
Berstellb . Kinderstuhl

5 M . uud ein fast neuer Wasch - u .
Badzuber 8 M . zu verkaufen . 2 .2
Bl 1918 Ublandftraße 5 , 1 . St .

Schneider - Nähmaschine gut er¬
balten , noch im Betrieb anzusehen »
für 25 M zu verkaufen .
$ 11621 _ Stei nstr . 2, TT . St .

Sportwagen , wie neu . m . Gum¬
mireis . u . Dach zu verk .
$ 12108 Acheffelstr . 53, TI . I .

Lieg- und Sitzwagrn . fast neu,
billig zu verkaufen . $ 12173
_ Sternbergstr . 21 , pari .

Guter Hofhund
sehr gut . Begleiter , reineLeonberger
Rasse, Photographie zu Diensten ,
zu verkaufen . Zu erfr . u. Nr.B2S21a
ür der Exped . der »Bad . Presse " . 2 .1
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Vönr Rerchtzgcricht .
m . Leipzig, l . April . Am 10 . August 1905 stürzte während eines

Unwetters der dem Müller , B . . , , , Durbach-Unterweilrr gehörige
Drrschmojchiuenschuppenei « und erschlug die 2» jährige Tochter des
Landwirts (£ . in Ebersweier . Die Ellern der Verunglückten machen
Schadenersatzansprüche gegen den Eigentümer des Schuppens daraus
geltend . Satz der Beklagte sie durch die fahrlässige Errichtung des
Schuppens um den Lebensunterhalt gebracht hätte , den ihnen die
Tochter gcwäl)rt habe. Das Landgericht Offenburg wies die Klage ab ;
bas Oberlandesgericht Karlsruhe erkannte die Ansprüche dem Grunde
nach für gerechtfertigt an . Aus die Revision des Beklagten wurde die
Entscheidung des Oberlandesgerichts vom 4 . Zivilsenat des Reichs¬
gerichts bestätigt .

Die Entjcheidungsgründe des Reichsgerichts , die hierzu von In¬
teresse sind , lauten wie folgt : „Das Berufungsgericht hat angenom¬
men . daß die Verantwortlichkeit für den Unfall am 10 . August 1905
de » Beklagten als den Besitzer des Werkes nach § § 836 , 837 Bürger¬
liche » Gesetzbuchs trifft . Die Revision verstel.T- zur Nachprüfung , ob
diese Vorschriften ohne Nechtsirrtum zur Anwendung gebracht sind .
Ein Rechtsirrtum ist indes nicht ersichtlich . Nach den im Berufungs -
Urteil getroffenen Feststellungen war die Errichtung des Dreschma¬
schinenschuppens , den der Beklagte im Jahre 1902 in der Nähe seines
Wohnhauses auf dem von der Gemeinde Durbach-Unterweiler erpach-
>eten Lande erbauen Netz, insofern eine fehlerhafte , als es an jeder
festen Verbindung der Pfosten mit dem Untergestell fehlte . Die
Pfosten waren vielmehr lose auf die Fundamentsteine aufgesetzt . Eben¬
so fehlte es an einer festen Verbindung zwischen den auf den Pfosten
aufliegenden Längsbalken und dem Dachstuhl, der durch Holzzapfrn >
nur gegen seitliche Ausweichung geschützt war . Und endlich waren die
Büge zwischen Pfosten und Balken nicht vernagelt , sondern nur in -
einandergefugt . Diese den Regeln der Baukuttst zuwiderlaufende Er -
richtungsweise mutzte den Einsturz des freistehenden Schuppens , in
dem die vielbenutzte Dreschmaschine stand, sehr begünstigen , da bei
einem größeren Unwetter die Pfosten von den Fundamentsteinen
heruntergeschoben werden konnten und der Dachstuhl von dem Pfosten
sich lösen konnte.

In dieser Weise ist nach der Feststellung des Berufnngsrichters ,
der dem Gutachten des Zimmermeisters F . folgt , der Einsturz am
10. August 1905 vor sich gegangen . Aufgrund dieses Gutachtens nimmt
der Berufungsrichter . .auch an , dah trotz des heftigen Sturmes am
10 . August 1905 der Schuppen bei richtiger Bauart aller Wahrschein¬
lichkeit nach nicht cingestürzt wäre , da die Gewalt des Sturmes gerade
in der Gegend des Schuppens , dessen einzelne Posten und Balken znm
größten Teil unbeschädigt geblieben sind , keine übermäßig große ge¬
wesen sein kann . Es erscheint hiernach nicht rechtsirrtümlich , daß
der Beklagte gemäß der §§ 836 , 837 des Bürgerlichen Gesetzbuches für
den Unfall als verantwortlich erklärt ist . Zutreffend ist auch der von
dem Beklagten angetretene Entlastungsbeweks für nicht geführt er¬
achtet. Damit allein , daß die für den Bau von ihm angenommenen
beiden Zimmerleute als zuverlässige Handwerker gegolten hätten ,
kann er sich nicht entschuldigen. Die bei der Errichtung des Schuppens
gemachten Fehler waren so grobe und offensichtliche , daß sie dem Be-
klagten , wenn er die gehörige Sorgfalt beobachtet hätte , nicht hätten
entgehen können. Er hat sich aber um die Ausführung des Baues fo
wenig gekümmert, daß er die Nichtanbringung der vom Bezirksamt
vorgeschriebenen Dachverstrebungen nicht beachtet hat , und hat auch
später es an jeder Kontrolle fehlen lasten, obfchon das von vielen
Seiten aufgenommene bedenkliche Schwanken des Schuppens ihn hierzu
hätte veranlasten sollen .

"

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe, 31 . März. Sitzung der Strafkammer IV . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor von Woldeck . Vertreter der Eroßh .
Staatsanwaltschaft - Gerichtsastestor Burger .

In äußerst gewissenloser Weise hat der bisher in BadSn als An-
wältsgehilfe angestellte Wilhelm Partl aus Bozen das Vertrauen miß-

>■■■ 7

, , V'. .!

LMM
Hören Sie

auf meine Erfahrung ! Sie können nur vorwärts
kommen, wenn Sie gesund find. Dazu können
Sie selbst sehr viel tun, indem Sie gesund und
vernünftig leben. Trinken Sie morgens und nach¬
mittags Aathreiners Malzkaffe « k Er hat fich seit
20 Jahren als bestes, aromatisches Hausgetränk
für Gesunde und Uranke bewährt. Es gibt
keinen lose ausgewogenen Aathreiners Malzkaffe «.

verlangen Sie stets ausdrücklich Kathreiners
Malzkaffee und achten Sie auf die bekannte
Packung. — Ls gibt »iele Nachahmungen!

zarter , reiner , tofig trncker Teint , frei
von allen Hautunreindeiten . ist das Re-

MW«2l ,'ultat des Gebrauchs von I ) r . Kulms Griechische Schön -
Heit« -H>r0me Dional 2 .30 , 1 .30 . Bional - Sefte 80 n .

w 50 . Man weise Nachahmungen zurück und verlange I>r .
Kulms Dional von Fr . Kuhn . Kroneuvarf . . Nürn¬

berg. Hier : Herrn . Kieler , Darf . . Kaiserftr. 223 , sowie in
Apotheken , Drogerien und l *arlumerlen . 2873a

Grabkränzevon Palmen ,
vou Perlen u ,
von Blueb,

2160
Elms Hl.

Adlerstrasse . 7

braucht, das sein Prinzipal , ein Badener Rechtsanwalt , ihm schenkte.
Er hinterging und schädigte seinen Brotgeber , wo er konnte. Paul
hak in der Zeit vom 7 . November 1908 bis 14 . Juli 1909 zahlreiche
Geldbeträge , die er bei der Post cinzahlen sollte, im ganzen die Summe
von 1200 Mark , nicht ihrem Zwecke zugesührt . sondern für sich ver¬
braucht . Ferner hatte er von einem größeren Geldbeträge , de» er
einem Klienten seines Chefs überbringen mußte . 80 Mark für sich be¬
halten , kleinere von Klienten vereinnahmte Beträge in feine Tasche
gesteckt , 28 Mark aus der Portokaste veruntreut , höhere Zuftellungs -
gebühren verrechnet und unberechtigter Weife bei einem Mandanten
des Anwalt - einen Kostenvorschuß von 100 Mark erhoben . Zur Ver¬
deckung eines Teiles dieser Unterschlagungen fälschte Partl die not¬
wendigen Quittungen und Beleg« . Nebenher hatte sich der Angeklagte
auch als Heiratsschwindler nicht ohne Erfolg betätigt . Er unterhielt
mit einem Mädchen aus Ettlingen , dem gegenüber er fick als Rechts.
Praktikant ausgab und dem er die Heirat versprach , ein Ltebesverhält - ,
nis . Eines Tages brauchte Partl zu nötigen Ausgaben für fein be¬
vorstehendes Astestorenexamen 250 Mark . Seine Braut trug keine
Bedenken, ihm diesen Betrag zu geben , harte ihr doch der Bräutigam
die schöne Zukunft eines späteren gemeinsamen Lebens in rosigem
Lichte zu schildern verstanden , das einen besonderen Widerschein noch
dadurch fand , daß ihm , dem angehenden Juristen ein Vermögen von
56 000 Mark dermaleinst zusallen sollte. Alles war aber , wie das
Mädchen später erkennen mußte , eitel Lüg und Trug . Der Liebhaber
hatte es nur auf die 250 Mark abgesehen gehabt . Partl hatte sich
heute wegen Unterschlagung , Urkundenfälschung und Betrugs zu ver¬
antworten Das Gericht verurteilt ihn zu 10 Monaten und 3 Wochen
Gefängnis , abzüglich 3 Monate Untersuchungshaft

Die früher im Eisenwerk Eaggenau beschäftigten ArbeiterMichael
Merz und Pius Weber aus Sulzbach erbrachen im dritten Stockwerke
eines der Fabrikgebäude einen Lagerraum und entwendeten aus dem¬
selben zwei Gummimäntel und zwei Eummischläuche für Fahrräder
Die gestohlenen Sachen nahmen sie mit , um sie für sich zu gebrauchen.
Beide erhielten heute 3 Monate Gefängnis , abzüglich 3 Wochen Un¬
tersuchungshaft

Unter Ausschluß der Oeffentlichteit gelangte die Anklage gegen
den in Baden wohnhaften Eypser Jakob Böllrnger aus Weißenburg
wegen Blutschande und Sittlichkeitsverbrechens zur Verhandlung
Das gegen den Angeklagten erlassene Urteil lautete auf 4 Jahre Zucht¬
haus und 5 Jahre Ehrverlust .

Das Schöffengericht Ettlingen hatte sich in seiner Sitzung vom
17 . Februar mit der Anklage gegen die Fabrikarbeitersehefrau Eu¬
genik Lauinger geb Vögele aus Neubreisach im Elsaß wegen Dieb¬
stahls zu befasten. Das Gericht kam zu einem freisprechenden Erkennt¬
nis . Gegen dieses Urteil legte die großh Staatsanwaltschaft Berufung
ein . Die Strafkammer erachtete den Rekurs auf Grund des heutigen
Verhandlungsergebnisses für begründet und bestrafte die Angeklagte
mit 8 Wochen Gefängnis .

Kpsrt - NaMriejftreN .
Karlsruhe , 1 April . Der Fußballklub Phönix trifft am kom¬

menden Sonntag nachmittags 4 Uhr , auf dem Phönixsportplatz mit
dem Fußballklub Stuttgarter Sportfreunde zusammen. Diese Mann¬
schaft hat sich in den verflostenen Ligaspielen in der guten Mitte mit
ihren Resultaten gehalten , nicht zum wenigsten dank ihres vorzüglichen
Stürmers Kipp , der für Deutschland wiederholt in internationalen
Spielen tätig war und auch in diesem Jahre in dem Wettspiel gegen
Holland aufgestellt ist . Phönix hat vor Beginn der Saison in Stutt¬
gart die gute Klasse dieser Stuttgarter Mannschaft mit einer Nieder¬
lage quittieren müssen . — Um 2 Uhr spielt Phönix Ich gegen F . - K .
Meststadt I Karlsruhe . — Dem Bei^rtheimer Fußballoerein ist es
nach harten Kämpfen gelungen , die Meisterschaft des Gau Mittelbaden
in Klasse B zu erringen . Durch diesen Erfolg ist Beiertheim berech¬
tigt , an den Südkreismeisterschaftsspielen teilzunehmen . Der Kreis
fetzt fich aus dem Gau Mittelbaden , Gau Schwaben und Oberrheingau
zusammen. Meister der beiden letzten Gaue sind Fußballverein Zuf¬

fenhausen und Sportverein Freiburg . Ter Krcissieger kommt dann f,
die Schlußrunde um die süddeutsche Meisterschasl Der nächste Sonn,
tag bring : uns ein Treffen zwischen F . V . Zuffenhausen und Beten ,
heimer Fußballoerein . Zuffenhausen wird ihr« besten Elf zur Stell ,
haben . Die Mannschaft steht z . Zt in sehr guter Form , denn sh
konnten den Sportverein Freiburg in Freiburg mit 5 : 1 Toren be,
siegen . Auch Beiertheim stellt seine komplette Mannschaft und wird
diese alles aufbieten , um den Gau Mittelbaden würdig zu vertreten
Das Wettspiel , das auf dem Beiertheimer Sportplatz ftattfindet , bs
ginnt um 3 Uhr.

A Freiburg. 1 . April . Der norwegische ^Skiläufer Dürendahl
sprang dieser Tage aus dem Sprunghügel des Skiklubs Schwarzwald
am Feldberg 42Vi Meter gefallenen Sprung . Das ist die größg
Weite , die je auf einem deutschen Sprunghügel erzielt wurde ,

= Basel. 1. April . Nächsten Sonntag , den 3 . April , nachmittag;
3 Ubr findet , wie bereits sckion initgeteilt , in Basel auf dem Landhos
da- dic - säürige Länderwcttspiel Deutschland-Schweiz statt - D»
deutsche , repräsentative Mannschaft setzt sich aus den bewährtester
Spielern von Karlsruhe , Freiburg . Leipzig. Berlin etc . zusammen
und bürgen die Namen für eine gute Vertretung der deutschen harbcte
Dock auch der Gegner , weicher in der Schweiz schon verschiedene Mae ,
mit großem Erfolg Trainings - Wettspiele abgehalten hat . befindet M
in großer Form und darf der Sport , her zwischen den beiden Ländere
hier geboren wird , unzweiselhait hochklassig genannt werden.

jd Ludwigshasen a . Rh . , 1 April . Der Tourenklub ..Pfeil '
Ludwigshafen a Rh veranstaltet am 8 Mai eine große Fern - uni
Zuverlässigkeitsfahrt , genannt : „Großer Straßenpreis der Pfalz .«
Die Fahrstrecke beträgt 350 Kilometer Zu dieser Fahrt sind 14 Ehren¬
preise gestiftet worden. Die Fahrt ist offen für alle deutsche,
Amateure

• * *

Gelsenkiräien - BockoU-GeUetikiräien, eine Ostec-Radsernfahrr üb?.
128 Uitometer endete mit b^nv Siege ycm A . Stenskßki auf Brennaboc

Briefkasten.
K . St . Die Frage jst mit „Nein" zu beantworten . Die Bo

förderung zum Divisionskommandeur oder diejenige zum Koniman,
dierenden General eines Armee -Korps schließt die Erhebung in de,
Adelstand nicht in fich . Der Kaiser hat wohl den einen oder de«
anderen bürgerlichen Offizier geadelt , aber nie hing das mit der Ei.
nennung zusammen ! bei Kommandierenden Generalen geschah e?
immer , einige . Zeit nach der Ernennung Dagegen ist mit der Der
leihung des hoben Ordens vom Schwarzen Adler der Adel oer
blinden fz B Menzel der berühmte Maler ) .

F . E . 77 . In Darmstadt : „Dir deutsche Gastwirt "
, in Müncheti :

„Bayer Eastwirt - Ztg "
, in Nürnberg : „Deutsche Hotelzeitung ".

Stammtisch Lehlbach. Ihre Anftage ist unverständlich .
SB. K . Jubiläumstaler mit dem Bildnis Kaiser Wilhelm I . uitz

der Kaiserin wohl Krönungstaler von El . Wert 3 .50 -,1t.
Lahr . Nach dem Voranschlag für 1910 beziehen die Stadträte i,

Karlsruhe einen Funktionsgehalt von je 170 M jährlich .

Auskünfte In Lotterie -Angelegenheiten (ohne Gewähr ).
R . N . 100 . Sie haben nichts gewonnen .
H . R . in Tr . Das Turnvereinsloos ist mit 3 Ji gezogen worden

Die übrigen Loose baden nichts gewonnen .
Fortlaufende Kontrolle und Einlösung "tm Lostreffern und Wert

papieren besorgt Bankgeschäft Earl Götz , Karlsruhe . Hebelstr . 11.

4e ) chftMitlte Mittetlnygen .
Gute und billige Mittelmeerreifen . 15 . Avril bis 1 . Mai und i

bis 21 . Mai . also zur - herrlichsten Frühlingszeit des Südens , zwe
Fahrten der .„ Freien Deutschen Reifevereimgung " auf der große-
Salonbacht „ Ile de France " mit Anlaufen von Marseille , Barzclcmu
Palma , Algier . Bnda , Tunis , Cctohago, Palermo , . Messina . Ma !.m
Täöxmina . Piräus , Athen, Korfu . Cattaro , Venedig, Capri . Reapa
Rom und Montecarlo . GesamtpreiS der Reife in bequemster e,w
zwei- oder dreibettiger Außenkabine , ohne übereinanderstehende Bei
tot , mit voller Verpflegung und Wein , allen Kosten der LandausilW
bei erstklassiger Ausführung von 550 Jt an . Ausfuhr ! . Prospekt ve>
sende ) kostenlos Rehakteux Baumm jp Duisburg . 29§s

\ DamenhUteI
werden chic u . elegant garniert ' ►

j E . E . Lassmann, Kaiserstr . 235 , ►
i (früh Hcrrenstr . 48 , II.)
intlf -; TV YATT '» V* TTY »

| ajTieflgürfp |

in grösster AuswahT ^ hi

L.Wohlsch !egeI |
Kaiserstr . 173 .

! Luxuswaren , Lederwaren, |
Toifelteartikel .

21fi)*

Drahtgeflechte ,
Bluuiengitter
tn großer Auswahl .

J.Bähr,üiM!i
3 .2 Waldstraße 51 . 4805

Rabattmarken .

m eigenes Fabrikat
IQrfinaben n. läödjcn

empsicblt billigst

M. Oswald,»
4471 « chiiqenstr . 12. h .6

ZickelFelle
lverd . zu hockst . Tagespreisen gekauft
B10598. 14.6 Schwanensttaße II .

Ofiae Anzahlung
Befern wir I LUXUS -Apparat „ Meteor “ It Abbildung mitE* »es Elriiengehäuse

mit reichornamentiert
Leisten, Präzlsions -
werU , örehbarer
Tonarm, 45 cm
jroßer Lotos¬
trichter

20 40 60 80 100 «u«gewählten Stocken
für 60 30 120 TiÖ ÜO Mark

gegen 2 3 4 5 6 Mark Monatsrate
und überlassen Apparat und Platten, Seren eorgfäitiae Wahl au* ver¬
wöhnteste Anspruch .; betrleöigen dürfte , solventen Reflektanten ohne
jeö? Kaufverpflimtungieöicsti * gegen Zahlung Der minimalenSpesen für
Die Hin- und eventuelle RüdcsenDung

STage zur Probe
vom Tage Oes Empfang s an gerechnet . Irgendwelche Na * bere* nung, etwa für
Emballage, linde« nicht statt . Da wir ferner Apparat sowie ni* I gefat enbe

Platten bereitwi :iig =t gegen solche na eigenpr Wahl Umtauschen , ist jeOes Rhfko ausgeschlossen .
Pia .ten ohne App rat entsprechend wen! er . Verlangen Sie Ansichtssendung unter Ang be der gewünschten
Plattenzahl , sowie Ihrer genauen Adresse, S . aße, Hausnummer usw. Postkarte genügt.

i er ähnlich günstigen BedingungenliefernwirMusikins rumente aßer Art ,
Zithern , Fern- und Operi.g äser , phoiogr. Apparate, Schreibmaschinen .

eißzeuge, Bücher gerahmte Bilder usw
Verlangen Sie grätig und frei er Postkarte
unseren rei* illustriert Hauptkatalog.

Bial L Freund

Jagdgewehre,
To ■Teschings .
Revolver,usw.

Breslau 215.

ßolz Breyfos & Mayer -Dinkel, Mannheim.
Handlung u . Hobelwerk .

Gehobelte Pitch Plne , Red Pine und Nord . Tännen -Fussboden -
brettec , Zierleisten etc . — Grosse Tcoeken -Anlage . 5110a

Vsrtaa « 4V, Kp ar Sayerite >sr Bretter ab uraerem Lass- ia ffemmin ; #« .

Hl. illol und Mn direk! m Muk
in Machtvoller Lage, in verknusen.

Bedeut . Einnahmen für Getränke , Speisen , Zimmermiete , viel Kaffee-

Zusbeu -fluW
für öas Alter von 5 - 12 Iahrei
werden, um das Lager 1
räumen, staunend distig 4
gegeben

Kronenftratze 3 >

nähme mögl . bald.
" 3079a

A . Herrmaim , N (utt |s:art .
Rotebühlstrasie 7 . Telephon 7366

Verkauf von Bauplätzen.
Zur Erstellung herrschaftlicher Etagenhäuser ( zulässig

3 Stockwerke, ferner Wohnung ira Mansardstock ) sind an der
Maxaubahn-, Wendt- u . Dragonerstrasse Piätze einschliesslich
Strassen- , Kanal- und Bordsteinkosteu zu Mk . 45 .— pro pm
zu verkaufen . Nähere Auskunft unter Vorlage des Be¬
bauungsplanes im Bureau Zähringerstrasse 102 . 4195*

Jettulm
\beste Schuhcreme ,

der Welt .

Alleinige Fabrikanten

J. F. Kämmerer, KL
27 .5 gegründet 1830 1005o

Ludwigsburg *
Erhältlich in allen besseren



149
9it l4t ? MrrragSlatt . Sasistag den 2. April 191v. Sodtftye Presse . Seitr 9

dann j,
te Son»-
> Beieij.
ur Stell,
denn sst

.oren de-
inb tölti
jertreten,
ndet, be-

ürendatz
vaizwald
ie grötzi,
e
chm it lag,

Landhoj
tt . D«
zährkestex
ufammcn
i Farben
ene Mu »
indct sich
Länder

'
..Psest-

sern- un»
^ Pi alz.'
14 Ehren-
denliche ,

afirt übe;
rennafiot

Die Be-
Komman
lg in de,
oder de«

it der Ei
ischah
der Der

Adel oer

Mönches
ng" .

lm I . tnft

ldträte t

r ).

n worden .

rnd Wert
tr. 11.

kai und -l
>ens , zm
r große!
Larzelon«
l. Malll
. Neapel
nster e>w
lende Bei
idausilil»
zspckl vr«

2iM

>r ) ahr ^'ager
»iMg

3 >

tnteu
Ch®^

t Fahr »
) 10050
ll *g »
besseren

SD

Zar gefl. Nachricht , dass ich mit Heutigem das
von meinem verstorbenen Manne und in letzter Zeit
von mir betriebene

Holz - und Kohlengeschäft
käuflich an meinen Schwager , Herrn Herrn , Dörf -
linger . übergeben habe .

Für das der Firma geschenkte Vertrauen höfl .
dankend , bitte ich , dasselbe auch auf meinen Nach¬
folger übertragen zu wollen.

Hochachtend

Frau L. Dörflinger jr.
Höfl . bezugnehmend auf Obiges werde ich das

Geschäft unter der gleichen Firma und in unveränder¬
ter Weise weiterführee und bemüht sein , allen An¬
forderungen gerecht zu werden .

Gleichzeitig spreche ich auch meinen verbind ].
Dank aus für das der Firma li . Dttrfilnger ,Colonialwaren , seit 46 Jahren entgegeugebiachte
Vertrauen 5014.2,2

Hochachtend

Herrn . Dörflinger.
Firma L. Dörflinger jr .

. . * • • • Kontor : Douglasstr . 16 . .

MW» W» » UWU« » W« I» W» WI

100 . 000 .-
werden ausgesvielt in der Berliner Pferde - Lotterie am
13. und 14. April , cs sind 39 Haupttreffer mit zusammen
IM Ix ^ II 414141 W . darunter Gewinne von Mk . lOOOO ,6000, 5000, 4000 ; 2 ä 3000 ; 5 ä 2000;6 ä 1500 u . s . f .. für Lose ä l .— , 11 St . 10.— sowie Auszahlungaller Treffer F s, , , 1 Ba »kaesch8ft. Karlsruhe , sowieemvffehlt sich , Gebrüder Göhringer , Kaiser str . 60,E . Wegmann, Chr. Wieder , J . fntweiler . 4353.7 .3

8
oooooooouooo . ogoooooooo

Englische |
l Lawn-Tennis -Schläger i
§ Bälle , Metze, Pressen etc 8
0 in grosser Auswah empfiehlt 4532 6.4 C

| F . Wilhelm Doorin ^ $
0 Spielwaren , Korbwä '

ren , Sporfartikel q
q Ritterstrasse , nächst der Kaisersträsse . 0
oooooooooooobioooooooo oo

Bierpreis - Plakafe
Plakate mit den von dem Brauereiverband Karlsruhe und rfm*

geduna festgesetzten Biervreisen zu haben in der 5051 .3 .2
Iluclirii ' iickerei Fidelitas ,

Karlsruhe , Erbprinzenstraße 6.

Telephon 114 Gegr . 1883

loler
eingetr. Genossenschaftmit unbeschränkterHaftpflicht

KARLSRUHE i. B.
Amalienstrasse 31. 2532*

Eigene Entwürfe . □□ Eigene Fabrikation .

Speisezimmer, Herrenzimmer,
Schlafzimmer , Salons, Küchen,

Einzelmöbel .

Gediegene Aasführung □□ Eigene Polsterwerk¬
stätte . Besichtigung ohne Kaufzwang .

Sebastian Münch
Möbel- Ziiiimcriap - Dekorateur

Schillerstratze 33
empfiehlt sich für alle einschlägigenArbeiten . Nur solide Arbeit ; reelle
Bedienung . B107093 .2

Umarbeiten u . Liefern kompletterBeiten mit Patent - u. Polsterrösten ,Waschen der Bezüge, Roßhaar je .

I Liebhaber einer guten
I Tasse Kaffee empfehlen
! wir als besonders preis¬
wert — garantiert rein¬
schmeckend — unfern

Sirocco-
Pfund

60 „> 70 ^
j stets frisch gebrannt aus !

unserer eigenen
} Skrocco - Kaffee - Rösterei I

mit elektrischem Betrieb .

per

garantiert rein

"L? 90 Pfg . an

♦

Franz Herrmann NachL», Pianolap }
♦ S :ein "cacii -oei 1
^ empfiehlt erstklassige j

r Pianinos - Flügel J
| Harmoniums ♦
+ in allen Preislagen . A
J 5 — 10 jährige Garantie für Güte v . Dauerhaftigkeit . ♦
^ Ratenzahlung . - - ■ • Bel Cassa höchster Rabatt . 2
^ Gespielte Instrumente werden in Zahlung genommen . J♦ Planovermtetung . a
♦ Stimmungen . Reparaturen . #
T Kein Laden . Am kleinen Platz ; kleinste Spesen , daher ^
J billigste Preise . 10980a T
♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦ » ♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Ein Transport
lormänner -

Pfarda
ist rttt tetrOffen und laden Kaufliebhaber höstichst ein.

6ebr. Harlmann, Weingarten (Baden),Bl 1818 .2.2 Telephon Nr . II .

Line ? ! ärt3n §talt
öie noch nicht mit uns rcrPatdflN
Unjveisa' P ä t naschire ( Ultet,verl kostenlos Offerte . Preis von
M. 150 —*n D. ki.- Patent u . Ausl .-
Pttente . 60t 0 Stücl£»ira Be-riebe

Förster Wäschereimascbinenfdbrifc
Rumse & Hammer . Ferst i . L 2

Wer getragene
Kleider , Schuhe . Gold - u . Jilber -
waren u . s . w . zu verkanten hat
und gute Preise erzielen will ,
schreibe an Bl 1314 .4 .4
J . Stieber , Mkgrafensir. IS

telebbon Nr . 2477 iin Lause .

Tapeten !
Haturell -Tapeten v . 10 Pf . an
Ijiuld -Yapt ' teii „ SO ..in den schönsten u . neuesten Mustern .

Man verlange kostenfrei Muster¬
buch, Nro . 16, 1355a *
Gebrüder Ziegler , Lüneburg .

garantiert rein

! per Pfund ^ 0 ivon • V Pfg . an

per Pfund von

Mk . und

1 .4VMk . an.

Tafel-
WürfelzuckerI
das Netto - 3-Pfund - Paket

1 ^
[ 3872 « « U

Crystall 1 . 40

offen Pfö . 27 Pfg .

PfonnkuchSGo,
<i . m . b . H . p

| in den bekannten Verkaufs - k
stellen . K

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
ü . Ftauenkleider , « tiefel . Uhren ,Gold , Silber « . Brillanten . Mili¬
tär - Uniformen , gebrauchte Bet¬
ten . ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft,
mehr wie jede Konkurrenz . Geft .
Onerten erbittet 2167*
An- n . Verkaufsgefchast
Tel . 2013 . Markgraieustr . 22 .

! Siifilenüiipd mit
FlilimAMimWiie
32 cm Schnitt ist wsorl r,u verraus.

Anzus. bei Gg .Mäny . Karlsrube ,ÄotücstraKc 20 . 4047*

Gelegenheit für Mederverkäufer !
35 Eisenbahnwagen , resp.

unterwegs und offeriere

Rotwein . . . . ^ 45.-
Ros0 (Schiller) ^ 46 -
Weißwein . . . ul 48.-

per 100 Liker

direkt vom Zollamt gesiegelt , verzollt , faß - «nd akzisfrei , ftanko Keller , bei Lvnahme
von Originaljässern.

Spanische Weinhandlung

Magin Mayner & Co. , t*. Magin Maynür
Rüppurrerstraße 14 .

21 eigene Geschäfte in Snvdeutfchlanv .
4779.4.

Privatvermögensoerwaltung und
— Darlehenskasse == —

Telephon 1362 Gegründet 1907. Luisenftrahe 14
Direktion : P. BekwilNp

giekst schnell »nd diskret zu reellen Bedingungen Darlehen gegen
diverse Sicherheiten , auch Möbel.

Z. Zt . über 2000 Kunden . Man verlange Bedingungen. B3210

Pumpen für alle Zwecke
für Dampf- , Riemen - oder elektrischen Antrieb .

Einzige 205a

Spezialität
seit 20 Jahren .

“wws&j

Hocheffekt -Zentrifugalpumpe.

ÜBrfuzt 23 .
Vertreter : Obering . Wilhel»
HcgalatanB , St.iebaii -Saar -
krftekn , Bahnhoftstfasse 00

15 e « telleii Äle
teWilh .Schubert , BrtPBsrei, FrelhurgiK.

ein Postkistchen 1664a*

Echtes Schwarzwälder kirschwasser
(2 Flaschen Mk . 7.S0 frko . Nachnahme .)

ES wird nur garantiert echtes Erzeugnis bersändk .

Die nicht fettende Hautcreme
Rosfgzarte. weiche Haut ! UnObertroKengegen rote,rauhe,
aufgesprungene Hände , Frostbeulen etc . Radikal gegen «
Mitesser . Blüten etc . Unentbehrlich in jedem Haushalt
und In der Kinderstube. Bewährtestes Mittel zur Er- o

haltung eines schönen Gesichts und zarter Hände . .
Tubo 60 Pf. Ooapeltube 1.00 Probe 20 Pt.

Kombella - Seife Kombella -Puder
Stück 50 Pfg . lOO Pfg .

Zu haben bei : Grösst ®. Hotapoiheke ,
Jul . Dehn Nachf . , Otto Fischer , M .
Hofheinz , W . Lang , Carl Roth , JVl.
Strauss , W . Tscherning , Th . Walz .

st »den licbeDalle I Geld - Darlehen . 5" /^. lliaienrüd-E — E ® » IIU - ® Aufnahme beilzadl .. gerichil . nachgewiesen , reell ,Zrau " Kocb , Hebamme , fsäh - i c-elbstgeber viesner, Berlin A), Belle¬
ringerstraße 14 . 1 Tr . B4739 . 14 .8 ' Alliancestr . 67. Rückv. 31lSa26 .2

Franz Mappes
jetzt Kaiser raße 172

(zwischen Hauptpost a. Hirichstr.)

«a^fflikr.
Mreunaöot re. ' ■

Cr » inal -Biktoria
Haid & Neu

und Junker & Ruh.
Billigste Preist .

Günstige Bedingungen .
Strick« « . « as » maschi » e« .
beste Fabrike . RShmas 1« e«

«. Fahrräder »« Miete .
Beste «gerichtete Rlharaturwerk -

stätte mit clcktr. Betrieb.
Großes Lager in sämtlichen

* Zubehörteilen 18:183

ist m Hefte |Sr feuchte MÄe,
erhAt warme WahNngeil mü

beseitigt alle Nebel m AM
Bei etwaigem Bedarf wende man

sich an 10297.3 .8
Wilhelm Dertsch

Dächdeckerei
und SchindelvertäfelungS -Geschäft .
Karlsrühs -DaxlanS .. Lammstr . 50

oder Karlsruhe , Luisenstr . 24.
Referenzen, Muster und Kosten¬

boranschläge stehen zur Berfüguna ,
auch werden jede Art von Dach-
deckerarbeiten entgegengenomm en

mcam <z%Sommervllle^ d
‘Bremer

Börsen- Pedet
■ in EF , F, M Spitze

!
Eina Bureau - Feder
von unübertroffener

Qualität .
Ueberall erhältlich.

Man verlange gratis Mnslerl

Damen !
Wundervolle , ideale Büste er¬

halten Sie durch

Vr. Drackes Büsten * Ellxir.
Aeußerlich anwendbar k Unbedingte
Erfolge. Originalflagon Rk . 5 .—.
Probest. Mk. I .— und 2VPfg . Port ».
Versand schnell und diskret durch :
R Strohbach , Verllll ' Steglitz,
4 .4 Himtnctmannhi . 30. 2506a

II

-
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Höhere

Handelsschule Landau (Pfalz).
für Schüler von 11 —30 Jahren .
1908 9= 26 Einjährige .

II. flijär. HiMtM ^ ÄÄäBSnE
Sohul* n Peaslenatsrinma in imposanten Neubauten.
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet Direktor A. Harr .

Neuaufnahm a

_ 13 . April 191 »._

Oeflentliche Handelsletiranstalt
zu Leipzig .

(Unter Aufsicht und ' Verwaltung der Handelskammer .)
Beginn des 8V . Schuljahres am 4. April 191» .

Die Reifezeugnisse der Höheren Abteilung berechtigen
zum einjährig - freiwilligen Dienst . Außerdem für junge Leute mit
Berechtigungsschein sachwiffenschaftlicher Kursus von Jahresdauer .
Unterricht in allen Zweigen dev Handelswissenschaft. 883a .5.5

Prospekte u . Auskunft durch .Hofrat Prof . IT . Raidt , Direktor .. Kirchheim
in Kirchheim Teck fWurtt.) Institut
ersten Ranges mit Internat. Ge¬
gründet 1862 . Neuaufnahmen er¬
folgen am 14 . April 1910 .
Höhere Handelsschule. Realschule
mit Einjähr.-Abteilung . Sprachen¬
institut (Franz., Engl. , ItaL, Span .).
Gediegene Ausbildung in sämtl.
Handelswissenschaften. Sichere
erfolgreiche Vorbereitung auf das
Einjährigen-Examen. Ausländer¬
kurse . Kleine Klassen . J* - Ehe
Sie sich für eine Handelsschule
entschüessen , verlangen Sie Pro¬
spekt u . Referenzenhste von dem
Direktor Emil Aheimer.

Neue, allen Anforderungen der Hygiene entsprechende Gebäulich¬
keiten mit modernster Einrichtung in gesündester freier Lage inmitten
grosser Gärten ; Tum- und Spielplätze . 1333al2 .7

a aaaaaaaa *4/ American Bar \
■ Weinrestaurant j
S IfäaXim , 16Herrenstr. 16 \
■ Neu eröffnet . Neu eröffnet . S
• Vornehmstes u . elegantestes Lokal am Piaffe , ch
^ 674* Jk

♦■ naaaigaanw BBwwgaaa ^

Gasthaus zum Goldenen Mler
in Aue b. Durlach.

Unterzeichneter empfiehlt seinen im 2 . Stock gelegene» , auf das
romfortabelste und geschmackvollste neu eingerichteten
Saal für tit . Gesellschaften nnd

Vereine , Hochzeiten n. s. w .
Für reine Weine, gute Biere (hell «. dunkel) der Brauerei
Sinner , Grünwinkel. «. kalte «. warme Speisen zu jeder

Tageszeit ist bestens gesorgt. Eigene Schlachtung .
4709 .5 .2 Hochachtungsvoll

_ Rudolf Klenert , Metzger t tzastwlrt.
Hotel-Nestaurant Augustabad , Wen - Men

Sophien -Allee 32 Telephon Rr . 871
in nächster Nähe der Kur - u . Badeanstalten . Gut bürgerliches Haus .

Zimmer mit Frühstück von M . 2 .50 , Pension von M . 5.— an .
Offene Münchener nnd einheimische Biere . Gute Restauration
* zu mäßigen Preisen . Prospekte gerne zu Diensten . 2096a
_ Besitzer : A. Regler .

SanatoriumSchloßSpetfgart
bei Überlingen am Bodenfee (Baden) .

540 Meter über dem Meer , in herrlicher , wald - Fpholnncr und
reicher Lage mit Alpenpanorama . Auch zur _

" o u

Nachkur . Pysikalisch -diätetische heilweise .

Große Luft - u . Sonnenbäder . Centralheizung .
Das ganze Jahr offen . Prospekt frei . Vollständige Pension inkl . ärzt -
lidier Behandlung von 8 bis 12 Mk. je nach Lage des Zimmers .
Leitender Arzt Dr . Wilh Seitz . 2797a

Sanatorium Bergzabern .
Herrliche Lage Im Wasgaugebirge (Pfalz ).

Gleich vorzüglich geeignet zu Sommer * n . Wf nt erküren .
= = = == Mässige Preise . === ==

Prospekte und nähere Auskunft durch
Dr. Bossert

819a* Besitzer u d leitender Arzt .

(Schweiz ).
lentrum fürAus -
üge a . d . Ober »

Jtal . Seen .LUGANO
Hötel Bellevue au Lac

Deutsches Haus 1 . Ranges , bei der Dampfschiffstation Paradiso , nächst
2543a Salvatorebahn . Moderner Komfort . Sonnige Lage. 6 .5
Zimmer b . Fr . 3 .50 an . Pension v . Fr . 6 — an . Auf Wunsch Prospektus .

Ladisrye Pressr . Mittagdlatl . Sumstag »en 2. April 1916. 1 * 9

Dr. Möllers
Sanatorium
Drcsden- Loschwitz .

Diätet . Kuren
nach Sthroth

[ Herrliche La.se .
WirKs . HeilverF .
i. chron . KranHh .

Prosp . u .Brosch- frei.

Nur
13 fldlerstr . 13
4 Stockwerke

Der Wechsel Nur
13 fldlerstr . 13
4 Stockwerke

- . - der Wohnungen bedingt bei dem grössten Teil —
2721 Tel . 2721 der Umzügler Neuanschaffung von Möbelstücken .

2721 Tel . 2721

zum UmzugWie alljährlich
so habe ich auch diesmal

die Preise bedeutend herabgesetzt .

Bettstellen
in allen Holz - und Stilarten

in der Preis -
Q

Mark
läge von anfangend.

Vertikows
in ganz enormer Answabl

Mark
von anfangend.

Kinderwagen
in allen Formen
zn staunend

billigen Preisen .

Kleider- n. Spiegelschranke
einteilig, zweiteilig nnd dreiteilig

14 Mk . 22 Mk . bis 190 Mk.
Buffets

ln Nussbanm und Eiehe
hervorragende 90 . 9 *? ft . « Mark

du bis lÜU Mk . von anfangend.

Schreibtische
in allen Ausführungen, ganz

Neuheiten von 1

Ein äussersi vorteilhaftes Angebot für Brautleute . Uner¬
reicht in gleiohguter Qualität zu den niedrigsten Preisen .

2 Bettstelle « , 2 Nachttische, 1 zweitüriger Uleiderschrank,
1 Waschkommode » 2 Nüste , 2 Obermatratzen , 2 Kops -
Holster . — 1 Diwan , 1 Vertiko , 1 Zimmertisch . 4 Stühle ,
1 Spiegel . — 1 Küchenschrank , 1 Küchentisch , 2 Küche«'
stöhle , 1 Küchenschast , 2 Hocker.

Schlaszimmer » hell nnddnnkel , nutzbaum pol .,2 Bett¬
stellen, 1 Waschkommode mit Spiegelanssatz . 2 Nacht¬
tische mit Marmor . 2 Rüste, 2 Obermatratze« , 2 Kopf.
Polster — 1 Diwan . 1 Tisch » 4 Stühle . 1 Spiegel . 1 Tep¬
pich, 2 Bilder . 1 kompl. Küche hierzu, bestehend and:
Küchenschrank » Küchentisch , 2 Küchenstühle, 1 Küchen*
schaft, 1 Hocker.

Schlaszimmer . Eiche oder Nnßbaum , mit Intarsien
nnd Schnitzereien » bestehend and : 2 Bettstellen , 1 Spie -
gelschrank, 1 Waschkommode mit Spiegelaufsatz . 2 Nacht¬
tische . 2 Stühle » 1 Handtuchständer, 1 Buffet , 1 Tisch .
1 Diwan , 4 Stühle . 1 Spiegel » 1 Küchenschrauk ,
1 « üchentisch, 1 Eredenz , 2 Stühle .

Einrichtnnn I
2 Zimmer und Küche

Einrichtnnn II
2 Zimmer und Küche

EinrichtnnnIII
2 Zimmer und Küche

Diese Preise sind derartig niedrig gestellt , dass auch der Minderbemittelte es ermöglichen kann , sich
gemütlich einzurichten. Auch besteht bei mir die Einrichtung , dass alle Möbel

auf Teilzahlung
zu den günstigsten Bedingungen verabfolgt werden ohne jede Preiserhöhung.

Jeder Käufer erhält auf Wunsch einen Garantieschein .
Kostenlose Aufbewahrung der gekauften Möbel bis zum Lieferungstermin .

Franke Lieferung nach auswärts .

» Tannenbaum
13 Adlerstrasse 13 .

Eigene Fabrikation von Polster - Möbel . ="■■■

Üßtlt ÜCtfÖUlttC Ich erkläre Darlehen
jeder Frau , wie ich eine selten leichte
Entbindung erreichte. Taus . Aner¬
kennungen u. Näh. kostenlos . Frau
& Johannes , Bremen 93 Postka-K.

in jeder Höhe an
, sichere Personen
leben Standes .

. . . . von Selbstgeber .
Näheres durchVertreter . Off . u . Nr.
810507 an d. Erp. d. JSab . Br." erb.

Zu Terkaufen
sehr schönes, schmiedeisernes Bor -
garteugelimder . ca. 20 l . Meter,
mit Sockel. Bl 1283.3.3

ttaxUtc. 66 . Hilda-Apothek«.

neues , geeignet für Metzger os- r
Milchhändler , ev . auch Luxuswagen
billlg zu verkaufen . 3309.10. 1Ö
Rüppurr . Laugeftr. 11 . W . Wfirth.
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K ekanntmachung.
Dir Teilnahme am Fortbildungsunterricht betreffend .

Da ? Schuljahr 1810/11 beginnt für den Fortbildungsunterricht am
Montag , den 4. April 1818. Die sortbildungsschulpflichtigen Knaben
und Mädchen der Stadt Karlsruhe haben sich, sofern sie nicht vom Be¬
suche der allgemeinen Fortbildungsschule gesetzlich befreit sind » am
Montag » den 4. April , vormittags 8 Uhr, anzumelden , und zwar :

1. die Knabe» (einschließlich jener der Stadtteile Rintheim , Rup -
vurr , Beiertheim , Mühlburg , Grünwinkel und Daxlanden ) in
der Lcopoldschule (Leopoldstraße 9 , I . Stock , Zimmer 3 und 4 ) ;

2. die Mädchen ( einschließlich jener der Stadtteile Rintheim , Rüp¬
purr . Beiertheim , Mühlburg , Grünwinkel und Daxlanden ) in
der Lindenschule (Kriegstraße 44 ), und zwar :

Lindcnschule I . Stock , Zimmer 9 : die Schülerinnen der Rint -
kicimer - , Rüppurrer -, Beiertheimer - , Mühlburger - , Grünwinkler - und
Daxlander -Schule, sowie der Hilfsschule,II . Stock, Zimmer 13 : die Schülerinnen der Nebenius -, Pestalozzi -
und Gutenbergschule;

III . Stock , Zimmer 19 : die Schülerinnen der Karl Wilhelm - ,
Schiller- , Schützenstraße- und Töchterschule . 4671

Schülerinnen , welche in der VII . oder VIII . Klaffe der Volksschule
den Haushaltungsünterrichk bereits besucht haben , sind zum Besuche
der allgemeinen Fortbildungsschule verpflichtet, sofern sie am Haus¬
haltungsunterricht der Fortbildungsschule nicht teilnehmen .

Schülerinnen , welche noch keinen Haushaltungsunterricht erhalten
haben, ist es frei gestellt , am allgemeinen Fortbildungsunterricht oder
am Hausbaltungsunterricht - teilzunehmen .

Alle am 4. April angemeldeten Fortbildunassch
auch am Dienstag , den 5. April, vormittags 8 Uhr,einzufinden .

Sämtliche für den Haushaltungsunterricht aufgenommenenSchülerinnen haben sich am Samstag , den 9. April , vormittags 18 Uhr,in der Turnhalle der Gwrtenstraßschulr einzufinden .Eltern oder deren Stellvertreter , Arbeits - und Lehrherrn find ver-
bunden, die erstmals zur Teilnahme am Fortbildungsunterricht über¬
haupt oder zum Eintritt in die hiesige Fortbildungsschule verpflichteten,in ihrer Obhut , in ihrem Dienst oder Brot stehenden Knaben und
Mädchen — sofern solche aus irgend einem Grunde nicht selbst er¬
scheinen können — zur Aufnahme anzumelden und sind außerdem ver¬
pflichtet, den Schülern die zum Schulbesuch nötige Zeit zu gewähren .

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 50 M bestraft .
Karlsruhe , den 30 . März 1910 .

Das Bolksschulrektorait:
Dr . Gerwig , Stadtschulrat .

lsschülerinnen haben sich
in der Lindenschule

Malrahen-Dünger-Verfteigerung.
Am Dienstag den 8. April 181V , vormittags 8 Uhr , versteigertdie 1 . Abteilung Feldartillerie -Regiment Nr . 50 im neuen Kasernementan der Moltkestraße etwa 80 Haufen Matratzendünger . 3183a.2 2

Versteigerung eines
Dampfziegelei- Anwesens.
Montag den 11. April 1910, vormittags 9 Uhr, zu Arzheim beiLandau , Pfalz , in der Gastwirtschaft zum Pfälzer Hof wird das zurKonkursmasse der Witwe von Joseph Höffner daselbst gehörige, bisherunter der Firma „ Arzbermer Kalk- und Ziegelwerke Joseph Höffnerbetriebene Dampfziegelei -Anwesen unter günstigen Zahlungsbeding¬

ungen versteigert.
Dieses Anwesen liegt ca. 2 Km. von Landau , Pfalz , entfernt und

umfaßt iiisbesondere:
ein 2stöckiges Wohnhaus mit Gatten , Scheuer , Stallungen und Re¬

mise, 3 Arbeiterwohnhäuser , ein 2stöckiges Kantinengebäude , 10 Trok-
kenschuppen , 1 Ringofen für 110 Mille Backsteine , 1 dto. für 70 Mille ,3 Kaltöfen ä 120 Ztr . , ein 80pferd. Dampfmaschine und Feldbahn so¬wie verschiedene Grundstücke mit - reichhaltiger , auf lange Jahre aus¬reichender Tonerde , während Kalksteinbrüche in der Nähe des An¬
wesens vorhanden sind.

Die Produktion in demselben betrug bis jetzt pro Jahr durch,
schnittlich ca. 3 % Millionen Backsteine , 300000 Ziegeln und 8000 Zir .Kalk.

Nähere Auskunft erteilt das k. b. Notari
Landau , Pfalz . .

Landau (Pfalz ) , den 26. März 1910 .
K . b. Notariat Landau IV .

3138a
Landau IV in

LEOPOLD KÖLSCH
Stammh . ge9r . 1844. KaiMrstrasse

*
2H Telephon Nr. 160 .

: : Spezial -Abteilung : :
für 4969*

Damen*, Kinder - und Baby - Wäsche,
Ausstattungs-, Hotei - u. Anstalts-Wäsche.

Uebernahme kompl . Braut - Ausstattungen .
. , Anfertigung nach Maß . . — . :

uch Sie
müssen sich über¬
zeugen , wie vor¬
teilhaft und reell
Sie bei uns kaufen ! ’

Fahrräder mit WlWilW .
mit Ia Gummi , 3 Jahre Gar . , CC
Gummi 1 Jahr Mk. Uv, —

Halbrenner , mit Ia rotem Gummi Mk. 70._
Luftfchläuche o. G. Mk. ILOLaufdecken v. G . Mk . 2.10

„ Jahr Garantie
Mk . 3.80 . 425

„ 1 Jahr Garantie
Mk . 460 . 5.—

' Gebirgsreifen o . G . Mk . 425
Schutzbleche, kompl . „ —.90
Pedale Paar „ 125
Ketten „ „ 1 .25
Fuhpumpe « „ —.70
Hosenklammer« „ „ —.02
Speichen mit Nippel „ —.83

Griffe
Glocken
Sättel
Vorderräder
Hinterräder
Lenkstangen
Lateruen
Schlöffer

Mk . 2.75, 3.—
1 Jahr Garantie

Mk. 3.15 , 3.25
Paar Mk.—.16

„ —.15
. 1.65
„ 3.80
m ö.-
„ 2.25

: =S
Reparaturen werden prompt und billig von Fachleuten

ausgeführt . , 5127.6.1
□dp - Kataloge umsonst und portofrei . "WC

Nordische Stalilgcsellschafl G . i d. 1,
Karlsruhe i . B ., Kaiserstr . 81/83 ,

Damen Hüte
in einfacher Ausführung für Sport und Reise.

Echte Panama.
Ferner :

Formen aus exotischen Geflechten
zum Selbstgarnieren.

Adolf Lindenlaub
Hutmagazin

191 Kaiserstrasse 191 . 511&3.i
Rabattmarken .

Lekmtmiljliilg
Die Inhaber der im Monat August

1909 unter Nr . 16462 bis mit Nr .
18750 ausgestellten bezw .erneuerten
Pfandscheine werden hiermit auf¬
gefordert , ihre Pfänder bis längstens
7. April 1910 auszulösen oder die
Scheine bis zu diesem Zeitpunkt
erneuern zu lassen , widrigenfalls
die Pfänder zur Versteigerung ge¬
bracht werden . 47842 .2

Karlsruhe , den 26. März 1919.
Stadt . Pfandleihkasie .

Lekannlmachung.
Gehalte , Pensionen und Warte¬

gelder, welche aus der Kaffe eines
andern Bundesstaates oder eines:
ausländischen Staates bezogen
werden und nach Artikel 6 des
Einkommensteuergesetzes der
Staatssteuer nicht unterliegen ,
sind nach 8 85 der Städteordnung
zur Gemeindesteuer beizuziehen.

Personen die derartige Ein¬
kommensteile beziehen und da¬
mit noch- nicht zur Gemeindesteuer
veranlagt sind , oder bei denen,wenn sie bereits veranlagt sin«,in der Höhe dieser Bezüge eine
Aenderung eingetreten ist , haben
beim diesjährigen Ab- und Zu¬
schreiben der Einkommen- und
Vermögenssteuer am

Montag den 4. April bis mit
Samstag den 38. April 1918,

pormittags von 8K —11 )4 Uhr
und nachmittags von 3—5 Uhr,in den Geschäftszimmern des

Großh . Steuerkommiffärs , Kreuz¬
straße 13, 2. Stock , Steuererklär¬
ungen über ihr gemeindesteuer-
pflichtiges Einkommen abzugeben.

Wer die rechtzeitige Anmeldung
unterläßt oder in wahrheitswid¬
riger Weise erstattet , unterliegt
der gesetzlichen Strafe . 4830

Karlsruhe , den 26 . März 1910.
Der Stadtrat .

Dr . Horstmann .
Lacher .

Plasterarbetten.
, Großh . Waffer- u . Strahenbau -
,Inspektion Bruchsal vergibt die
Itm laufenden Jahr an Landstra¬
ßen , Kreisstraßen und Kreiswegen
erforderlichen Pflasterarbeiten im
Wege des schriftlichen Wettbe-
goerbs . Angebote sind schriftlich ,
verschlossen und mit der Aufschrift
„Pflasterarbeiten " versehen läng¬
stens bis Freitag den 15. April d.
I ., vormittags 10 llhr auf dem
Geschäftszimmer der Inspektion
einzureichen, woselbst auch die Be¬
dingungen und die Arbeitsver¬
zeichnisse zur Einsicht aufliegen u.
Angebotsvordrucke abgegeben wer¬
den . Zuschlagsfrist 14 Tage . 3251a

Handnähmaschine
Vsaffi , sehrgute , billig zuverkaufen .
312106 Kaiferslratze 36n , 4 . 0t .

PhslÜD Kosack , Berlin, am Kgl . Schloss

« a»herd, | fe t̂
e
ey;

halten , ist preiswert zu verkaufen .
Bl2128 Weftendstratze 52, 2. St .

« in » " wage »
ist sofort billig zu verkaufen .
* 12020 Morgenftr . 19, Laden .

Schulmappen ,
Musikmappen,

Schultaschen
i . bek. sol.Ausführ . empfiehlt
in größter Auswahl billigst

Kofferhaus 49M
Geschw . Lämmle, Kronen¬
straßeöl , nächst d. Kriegstr.
Mitgl . d. Rab.-Sparvereins

Patentanwalt
Dr. S . Hauser , Strassbnrg 1. E.
Hoher Steg 2» — Tel. 1787

Trauringe
D. R P.

ohne Lötfuge,
in jeder Faijon,

'

nach Gewicht am billigsten bei
B . Kamphues

Uhrmacher — Juwelier
Kaiserstr. 207 . Teleph. 2458 .

Schulranzen
für Knaben und Mädchen ,

Hrühstückskörbchen ,
vrotdofen ,
Ztrickkörbchen,
Zederkaften

in guter Ausführung empfiehlt

F. Wilhelm Doering
Spielwaren, - Kerbwaren, Sportartikei,
5102 .4.1 Ritterstraste ,

nächst der Kaiserstraße .

Reelles
Keirals-Gefirch.

Zur Uebernahme u . Inbetrieb¬
setzung ihres elterlichen Geschäfts
(gemischtes Warengesch . u. Frem¬
denpension) in aufstrebendem
Luftkurort , sucht gebildetes, ge¬mütvolles Fräulein v. angenehm.
Aeußern mit vermögl. Kaufmann ,
Koch oder Konditor in Verbinvg.
zu treten . Suchende ist in den
besten Jahren , eyang. , sehr fleti; .,
sparsam u. anspruchslos, gleich
tüchtig in Küche u. Haushalt , be¬
wandert in Buchführung u . gute
Verkäuferin . Strengste Ver¬
schwiegenheit zugesichert u . ver¬
langt . Anonymes wertlos . Be¬
rufsvermittler verbeten. Gc) t.
Offerten befördert unter 8 . 6 .
2268 Rudolf Moste , Stuttgart .

Nur 8 Mk.franko
kosten 50 Meter , 1Meter breit besf verrinktel

yes
fSrH&torerMtft
toH/SSrttn "gp&VftvVcajvVo.

. „ , d ) x I - ZAUKT
„ Nur i &Mk Frankojfie50lFd.Mtte»%1M«ter Höhe.*. »

DrahtwerkRustein&C?. BDuisbur®“ ‘ rorr 15.

Möbel-Ausverkauf.
Mahagoni : Salonschrank , Tisch

und Umbau, bessere Diwans und
Spiegel . Nußbaum : Trumeau ,
Vertiko, Waschkommode , Salon¬
tisch , Schreibtisch u . viel kl . Möbel
werben unter dem Selbstkosten¬
preis abgegeben. 4241 "

Franz Pottiez , Werderstr . 57 .

/ gut . Hübnerfutter ,
lau Mt . 7.50 per Ztr . s

bei Karl Raumann ,
Karlsruhe ,

Atademiestr .
20.

Neue, schöne Taschen - «. Plüsch¬diwans von 40 Mk . an , Hochs.,
abgepaßte mod . Sitz - u. Lehuewar «
von 85 —80 Mk . (keine Fabrik-
lvare ) nur selbstangefert. prima
Ware unter Garantie . Gebe extra
MF * lO °/0 Rabatt ! "W8

bis 10. April . Kein Lad., dah . billig,
wie jede Konkurrenz. Bl 1789.3.2
Nur im Spezialgesch. R . Köhler ,
Tapezier , Schiitzenstraste 53, II.

Telegramm.
Kaufe u. zahle die höchst. Preise

gr getragene Schuhe und Kleider.
An schreibe an I . Zimmermann ,

Durlacherstraße 75. B11808

Men Betonier-
will Mauersand
liefert in großen u . kleinen Quan¬
titäten billig ab Station Graben -
Neudorf. 2934« .4 .4
Jos . Eil , Bauunternehmer ,

Heidelberg , Schillerst ! . 3.

WM Mtimm
neu , Eichen , eingelegt , bestehend
aus : 2 Bettstellen . 2 Nachttische
mit Marmorplatte «, 1 Waschkom¬
mode (Marmorpl .) , 1 Toiletten¬
spiegel. 1 2tür . Spiegelschrank
mit Kristallglas . 1,25 m breit ,
1 Handtuchständer , 2 Stühle , für
300 Mark . B12096 .3.1

Töaldstrahe 22 , Laden .
Rohrstühle ,

4 Stück , braun eichen , 1 Bücher -
Etagere , nußbaum poliert , 4 teilig ,alles sehr aut erbalten , zu verkauf .
B12140 Norkftraste 43 , 3 . St .

sehr gute , mit Garan -
' tie brll . zu verkaufen .

« 12082 Rüppurrerstr . 88 . 1, St .

| Jngenieur-Bürosfür 1 ,
Villi ngen fBadei {1PForzheim
friedrithltp^ 0“ ^ Kientestr . 3

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Karlsruhe ,

Markgrafenftr . 26. 18377*

Keiratsgefuch!
Mittl . Eisenbahnbeamter , kath.

28 I . , wünscht zwecks späterer Hei¬
rat mit gemütsvollem, musika¬
lischem , häuslich erz. Frl . mit Ver¬
mögen in Briefwechsel zu treten .

Gefl . Offerten mit Bild unter
Nr . 3241a an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten.

Bemtenmtllie
31 I ., mit 10 jähr . Sohn , Protest.,
vermag . , wünscht, sich mit geb . Hrn.
in gesicherter Lebensstellung wieder
zu verheiraten . Vermittler verbet.

Anerbieten mit Bild und Angabe
der Verhältnisse unter Nr . 3234a
an die Expedition der „Badischen" erbtPresse " erbeten . 2 .1

NWlHMltzM
Bankbeamter , vermög., kath ., 34

Jahre a ., in aut dotierter Lebens¬
stellung , wünscht sich mit vermög .Dame gleicher Religion zu verhei¬
raten . Waise oder Halbwaise be¬
vorzugt . Bewerberinnen , auch vom
Lande , wollen ihre Offerte möglichst
mit Photographie an die Exped . der
„Bad . Presse " unter Nr . B10773
senden . Anonymes wird nicht be¬
rücksichtigtund Nichtkonvenierendes
sofort retourniert . GewerbsmäßigeVermittler verbeten . 2.1

Oekonom ,
vrakt . u . theoret . geschult , fleißig u.
strebsam , gut . Charakter , 29 I . alt ,evgl . , mit 10 Mille Verm., wünschtmit Häusl , erz ., intell . Fräul . aus
guter Fam ilie mit Vermögen zw. sp .mr Ehe
in Verbindung zu treten . Evtl . Ein¬
heirat . Gefl . Offert , unt . Nr. 2311416
an die Exped. der „Bad . Presse "
erbeten . Diskretion Ehrensache .
Heirat I ganz diskrete u .streng reelle« tili dl . Permittlg . , nur dch. Reunion
ints nationale Ernst Gärtner , Dresden,Terrassen -Ufer27,1 . Fste . Verbinda..Erfolge » . Referenz . Gegründ . 1888,Prospekt in verschloss. Couvert aeg.
80Pfg . Mark . all . Länd. 1048a15 .9

Der Weg zu Standesamt!
Viele Hundert neuangemeldete

reitheDamen wünschen bald .Heirat .
Melden Sie sich nur einfach bei

1622a.9 .7 L Schlesinger , Rerlin 18 .
Rbo-ÄLSLR-ela-S.
Prospekt „E. 106“ frei, verschloss . 50 Pf
Brock& Co-.London, E.C.,Queensi90 !91

§cirolö0 c(cßenl)cit
" ierren u . Damen reell und

cch J . A . Fladt , Kam
Ettli

finden
diskret durdiskret
missionär fttlinge ^ . 3253a2 .1

Kind
wird in mite Pflege angenommen
. Offerten unter Nr . B12131 an

die Exped . der . Bad . Presse" erbet.

Einfamilienhaus
in Rüppurr zu kaufen gesucht.
Offert , m . genauer Preisangabe u.
d. Bedingungen unter Nr . 2512148
an die Exp, der „Bad . Presse " erb.

Damen-Fahrrad .
billig, gut erhalten , zu kaufen ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 2512147 an die Exped.
der „Bad. Presse" .

Gebr. Badeofen
zu kaufe« gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . Ä1212S an
die Expeo . der „ Bad . Presse " .

L 'L - Eisschrank
zu kaufen gesucht. Offerten unter
Nr. B12124 an die Expedition der .
„ Badischen Presse"
^ ,Nähe Karlsruhe ein schönes
ßägr Hans iöj

mit Ladeneinrichtung für Spezerei ,
6 Zimmer , Küche, schön. Hof und
arotz . Garten , ist für den billigen
Preis von 9500 Mk. zu verkaufen .

Offerten befördert unter Nr .
B12H2 die Expedition der „Bad.
Presse" .

Kaus -Uerkauf .
In der Nähe von Karlsruhe in

groß. Orte , ist ein 1 '/-stock. Wohn¬
haus m . kl. Hinterh . , in schöner
freier Lage bill . z . verk. Dasselbe
enthält 8 Zimmer , 2 Küchen und
sämtlichen Zubehör . Bor dem
Hause ein hübscher Garten .3 :rten unter B12W7 an die

ition der „Badischen Presse¬
erbeten.

Hmschastshaus
(Süd-West) , neu, mit allen mo¬
dernen Einrichtungen , in feinster
Lage, 6 % rentierend , zu verkaufen .
Käufer wohnt mit einem Stock
frei . Anzahl. 10 Mille .

Off. bef. unt . Rr . 3823 die Exped.
der „Bad. Presse"

._ 8L

Geschäfts-Verkauf.
Ein altes , gut einaeführt . Kurz

und Wollwarengeschast umstände¬
halber unter günstig . Bedir

^ ungen
>u verkaufen.

" Ofl
sie Exp , der „ Bad

Nr .
Presse" an

Lin Mktoriawagen
sowie ein Jagdwaaen , zwei- und
viersitzig , beide noch fast neu , in
feiner Ausstattung , ferner

ein Pferd,
7 jährige schw . br . Stute . Größe
1,70 m, ohne Tadel , fromm , ein¬
spännig eingefahren , nebst nahezu
neuem

silbergl . Geschirr
sind wegen Aufgabe des Stalles
zu verkaufen . 8.1

Anfragen vermtttelt die Expedit .
der „Bad. Presse" uuter Nr . 5122.

Piano
- - gestimmt .
M. Eckert ,« 12152 Steinstr . 16, 1 . St .

Wnfarritjl 3' <, ?8.. fast neu , zu bet *muiwmui, laufen . Rehme neue «
Herren- u .Damenfahrrad in Tausch .« 11660.2.2 Sasauenstr . 3 , 2 . <St .

Gelegenheitskauf .
2 neue solid gearbeitete Polster¬
garnituren werden wegen Platz¬
mangel sehr billig abgegeben . 2J .« 12119 Kaiser-Allee 45, 2 . St .

Ein vollständiges B12088
^schläfriges Bett

sehr wenig gebr., sowie ein Kinder¬
bett mit Stange nutz Matratze,
efienfjBeni^

gebr.^ zu verkaufe « .R«dok 3. St . links .

Pritschenwagen ,
sog . Marktwagen u . ein Taubenhaus
mit Tauben zu verkaufen . Näh .« 12070 tzumboldtftr . 29, 1 . St .

3 Mlchziegen
vor dem Jungen stehend, find zuverkaufen. Näheres
B1207L Humtzolbtstr. 2» L
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Die Neuordnung d . Zivilproxetzverfahrens
ab 1. April 1910.

(Don unserem juristischen Mitarveilei . )
II .

— Nach Mitteilung der Neuerungen betr : 1 . Gerichtszuständigkeit
vnd 2 . das amtsgerichtliche Verfahren , lassen wir heute die weiteren
Punkte folgen. Zur Beschleunigung des amtsgerichtlichen Verfahrens
ist zunächst noch nachzutragen , daß Urteilsausfertigungen künftighin in
abgekürzter Form erteilt werden können . Die Einspruchsfrist gegen
amtsgerichtlich« Versäumnisurteile beträgt künftig nur noch eine
Woche !

3 . Das Mahnverfahren ist den Bedürfnissen der Praxis ange-
« ltzt und beschleunigt. Das Zahlungsbefehlsgesuch kann bereits den
Antrag auf Termin für den Fall eines Widerspruchs oder bei land¬
gerichtlichen Sachen über 800 Mark den Verweisungsantrag , enthalten ,
dem dann eventl . von Amtswegen zu entsprechen ist. Der Befehl ent¬
hält jetzt die Aufforderung „zahlen oder innerhalb einer Woche Wider¬
spruch erheben, wenn der Schuldner Einwendungen habe " Die Zu¬
stellung erfolgt von Amtswegen , die Einreichung des Gesuchs genügt
zur Wahrung einer Verjährungsfrist , der Vollstreckungsbefehl wird
vom Eerichtsschreiber erteilt , die Einspruchsfrist hiergegen beträgt nicht
mehr zwei Wochen , sondern ist aus eine Woche herabgesetzt . Der Voll -
ftreckungsbesehlüber 300 Mark kann zur Eintragung einer Sicherungs -
Hypothek verwendet werden. i

4 . Die Verhandlung vor «den Gerichten bringt vor allem die Zu¬
lässigleit der Anordnung des persönlichen Erscheinens der Parteien ,
mit denen der Prozeßstofs erörtert werden kann . Die Beeidigung der
Zeugen erfolgt künftig nach der Vernehmung und zwar in abgekürzter
Form so . daß der Richter die Norm vorspricht und der Zeuge nur di?
Worte nachspricht : „Ich schwöre , so wahr mir Gott helfe.

" Aehnlich
werden dem Schwurpflichtigen die Parteieide abgenommen , bei denen
die langatmigen und oft mißverstandenen Eideserklärungen durch das
Vorlesen des Richters wegfallen . Bei den Sachverständigen bildet
der Voreid nach wie vor die Regel . Betr . Berufungs - und Einspruchs¬
frist gegen das Versäumnisurteil wird mit der Einrichtung dieser
Rechtsmittel gewahrt . Hervorzuheben ist , daß die Ein¬
spruchsfrist gegen das Versäumnisurteil in amtgerichtlichen Prozeßen
nur noch eine Woche beträgt , während es im landgerichtlichen Ver¬
fahren bei der zweiwochentlichen Frist bleibt .

5 . Offenbarungseid - und Arrestverfahren . Das Offenbarungseid¬
verfahren beginnt künftig mit dem Antrag des Gläubigers auf An¬
beraumung eines Termins zur Eidesleistung , diesem Antrag sind die
Vollstreckungstitel und die Pfändungsbescheinigung beizulegen, alle
weiteren Anordnungen erfolgen vom Amtsgericht Aehnlich ist das
Arrestverfahren vereinfacht . Die Vollstreckungsfrist eines Arrestbefehls
beträgt künftig einen Monat .

6 . Prozetzkosten . Bei den Prozeßkosten ist die wichtige Neuerung
die , daß sowohl die Auslagen des Gerichts als der Anwälte nicht mehr
in besonderer Spezifikation , sondern mit einer nach den Gebühren¬
sätzen, bezw . den Gebühren steigenden Auslagenpauschalsumme ver¬
gütet werden , die eine bestimmte Minimal - und Maximalgrenze auf-
weist. Die Pauschalierung der Gesamtsumme beträgt für die Anwälte
mindestens 4 bezw . 6 Mark und höchstens 50 bezw . 60 Mark , während
das Einzelpauschale für den Anwalt mindestens 50 Pfg . und in der
Zwangsvollstreckung mindestens 2 Mark beträgt . Diese Pauschalierung
wird künftighin zu vielen Mißverständnissen und unnötigen Vor¬
würfen oder Beschwerden der Parteien gegen ihre Vertreter führen ,
da , wie gesagt, keine besondere Spezifikation mehr erfolgt , sondern
nur die Pauschsumme erscheint. Die unangenehme Folge der Pauscka-
lierung der Anwaltauslagen ist die Verminderung des Schreibwerks
der Anwälte , die sich bei der geringen Pauschalierung nur auf die
notwendigsten Mitteilungen beschränken werden . Mißstände in der
Prozetzinsoimation und im Verkehr mit den Parteien können nur da¬
durch beseitigt werden , daß die Parteien entweder im einzelnen Fall
oder voxr vornherein an den Anwalt den Antrag auf Zufertigung der
notwendigen Schriftstücke oder Prozeßabschriften stellen , denn nur
dieses auf besonderen Antrag erteilte Schreibwerk ist ersatzmäßig.
Depeschen - und Ferntelephongebühren bleiben besonders ersatzfähig.
Hervorzuheben ist noch , daß der Anwalt für die Erwirkung des Zahl¬
befehls künftig die volle Prozeßgebühr erhält , die nur im Fall einer
nachfolgenden Verhandlung mit drei Zehnteilen berechnet, also nicht
wie früher in die Prozeßgebühr eingerechnet wird . Das vorausgehende
Mahnverfahren führt so zu einerGebührenerhöhung vondreiZehnteilen
Das Kostenfestsetzungsverfahren liegt künftighin den Eerichtsschreibern
ob, was für diese eine ganz beträchtliche Vermehrung des Schreib¬
werks zur Folge hat und zur Vermehrung der betr . Stellen führen
muß.

7 . Nach den llebergangsvorfchriften werden die am 1 . April lau¬
fenden Fristen nach den alten Vorschriften berechnet, ebenso die Kosten
der alten Prozeße . In der Hauptsache greifen die übrigen Vestim
mungen der Neuordnung alsbald mit dem 1 . April Platz . Es wird
so allerdings noch einige Zeit dauern , bis sich diese neuen Vorschriften
in der Praxis zeigen oder insbesondere in den neuen Kostenoorschrif
ten fühlbar machen . Auf den Anwaltskanzleien wird die Verminde¬
rung des Schreibwerks nach und nach zu Entlastungen von Arbeits
kräften führen und es ist bekannt , daß die Anwaltsgehilfen sich aus
dieser Befürchtung heraus schon früher mit Petitionen an die gesetz¬
gebenden Behörden gewandt und um Berücksichtigung in staatlichen
Stellen ersucht haben . Die eine zeitlang befürchtete Aushebung von
kleinen Landgerichten — in Baden sprach man bekanntlich von der
Aufhebung des Landgerichts Mosbach und Waldshut — wird nicht
eintreten , da in anderer Weise durch künftige Heranziehung der
Amtsrichter als Hilfsrichter der Landgerichte am Etat gespart wer¬
den soll .

Das gemeindegerichtliche Verfahren , das im freien Ermessen der
Bürgermeister steht , und in besonderer Dienstweisung für dieEemeinde -
gerichte geordnet ist , wird nur in wenigen Punkten , in
denen auf die Zivilprozeßordnung verwiesen ist , durch
die Neuordnung berührt . Die Gemeindegerichte sind nach
wie vor zur Entscheidung über vermögensrechtlichr An¬
sprüche , deren Gegenstand in Geld oder Geldeswert die Summe von
80 Mark nicht übersteigt und zwischen Parteien , welche in der gleichen
Gemeinde Wohnsitz , eine Niederlassung oder einen Aufenthaltsort im
Sinn der 88 16. 20 Zivilprozeßordnung haben , zuständig

Leffentliche Versteigerung.!
Dienstag de » 3 April 1910 , nachmittags 2 V., Uhr ,
werde irft im Aufträge des Herrn Eugen von Steffelin , B hn -
hofstrasie 4« im Hofe gegen bare Zahlung öffentlich versteigern :

12 Fässer Speiseöl , zusammen 2 .160 kg . "W
Versteigerung voraussichtlich bestimmt .

Karlsruhe , den I . Avril 1840
Herzog , Gerichtsvollzieher. 51521

Die Hauptgeschäftsstelle der
Gothaer Lebensversicheningsbanka . 6 . inD Ser
Prcuss . Itenten - Versicbcrüngs -AostaltinBerlin

befindet sich jetzt

Friedenstr . 20 .
Telephon 2088 .

5131

Statt jeder besonderen Anzeige.
Gestern entschlief sanft nach langem Leiden mein

lieber Mann, unser guter Onkel und Vater

Herr Munail flollpath
Kriegsteilnehmer von 1870/71

Ritter mehrerer Orden
im Alter von 68 Jahren ,

Um stille Teilnahme bittet 3250a

Frau Bertha Vollrath ,
Seltenem bei Gernsbach , 1 . April 1910 .
Die Beerdigung findet Sonntag den 3 April , nach¬

mittags 3 1 hr, vom Sterbehause in Scheuern bei Gerns¬
bach ( Murgtal ) aas statt .

Die Seelenmesse Montag 8 Uhr.

Verlobten empfohlen
Von den einfachsten bis zu den feinsten Weiß¬

waren — Ausftattungen, „auch einzelne Teile“, zu
billigen Preisen . Teilzahlung wird gestattet . Streng reell-

Waldstr . 1618 Schrempps Tel . 1244

Colosseum Restaurant
Hauptausschank der Brauerei Schrempp.

Heute Samstag als Spezialität :
Erbsen - Suppe mit Schweinsohren,
Kitzlein -Braten , Grosse Kalbshaxen,
Pökel - Rinderbrust , französische
: : Kapaunen etc. :

Anerkannt durch seine vorzügliche Küche.
Hochachtend

5153 JOSEPH ULMER .

Genaue Offerte unter Nr . 4749
an die Exped. der „ Bad . Presse“. 4749*

m

Grabdenkmäler .
Wegen Erweiterung meines Geschäftes mit maschineller '

Einrichtung gebe ich, um Platz zu gewinnen , einen großen Teils
meines bestehenden Lagers in fertigen Grabd enkmälern j
zu äußerst billigen Preisen ab . und gebe auf solche bei Bar - 1
zahlung 5—20 °!o Rabatt , bei langiähriger Garantie . Nach aus - j
wärts franko Aufstellung.

Beinrieh Bremer , Kmödenkmatgeschäft,
1-811109 Karl -WilHelmstrasie 45 . Telefon 1721 . 4 .2J

Mechanische Werkstätte als

!us der Konkursmasse
der Badischen Berlagsdrnckerei , Kaiserstr . 225 ,
werden folgende Sachen billig abgegeben :

Diverse Papiervorräte , Bureau - Einrichtungen , Schreib¬
maschine , Lagerformulare , diverse Farbenvorräte , Flaschenzug,
Walzenschrank, Stereothpieahparat für flach, Handhebel- Schneide¬
maschine , 59 cm Schnittlänge , Numerier - und Lochapvarat,
Transport -Dreirad , Oefen 2t . re . 5086

M
für 15 bis 20 Arbeiter , mit den modernsten Mckschinen eingerichtet,
mit konstanter Wasserkraft, in der Nähe Karlsruhe i . B . gelegen
lEisenbahnknotenpunkt ) , wird krankheitshalber zum Preis von 59000 M .
bei 15000 Mk . Anzahlung einschließlich Vorräte , verkauft . Der
jetzige Besitzer würde aut Wunsch , soweit es seine Gesundheit erlaubt ,
auch fernerhin im Geschäft tätig sein. B12073

Nur ernste Reflektanten erfahren Näheres durch
Johannes Schneider , Karlsruhe !. B WlWtr . 27

E. Bucherer
Ne « eröffnet :

37 Schützenflratze 37

W iiHelMt-KonsmtN
in reicher Auswahl .

solange Vorrat reicht, mit tO °/o Rabatt ,
empfiehlt 5056 .2 .2

Drogerie Willi . Tscherning
W. L. Schwaab Nachf .

Amalienslr . 19 Amalienstr . 19 .
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

Lebensmittel -Konsumgeschäst.

Verkaufsstellen : 5120

Tur acher -Allee 32 , T ürgerst atze 6,
Lniscnstratz 32 , G . rwrgitratz 10 ,
Göthestratze 23 , Lchütz? nstr ß 7 ,

erstratze 5k», örnerpreß 9,
Zä rittoe st tz 2 ,

'Jii Jlsciut . H a t a . . e

ar/ ;

empfiehlt : 5150

Wohnungswechsel
idika ' e Ausrottung d >— U ,-i , ic - . . fi . k - i - r «. In »ichii ' er

lll
» na ;, !-* g

infi * «* sieh
<*n , so d>ru

und bi - t

auf radikale Ausrottung d «-» IT ;n -i
nicht durch minderwertige Angebote
mau wende sich tim an dn - reit Ja i >n hu ,

re -, o no orte

Dentsche Fersicberaag gegen Ungeziefer
AMOK SPRINGER. 49 .>2 .3 .1

6rösste u. I< istungsfährste Desinftkt onsanstd t eutschiantis
ülarkgrafenstrasse 33 T iephon ä :MO .

Konkurrenzlos billig Pri ii-e , auf Wu si-li Tmlza lung ,
R -elle Garant e , be .- te Referenze , strengste I Inkretion .

Bauplätzean der Ritterstrasie . deni Turm¬
berg gegenüber , sind zu verkaufen
unter günstig . Bedingungen . Näh.
beim Eigentümer .
5138 .3. 1 Etttingerstraße 11.

1 toriawagen mit ab¬
nehmbarem Bock billig zu verkaufen.
B12183 Bern ' mb '" r . 5.
Geld. Foxterrier , Taf "Jt
engl. Kroprer-Tauben billig avzu-
geben . i" nboldtstr . 18, U . Bi-iss

LlLgeusch -iiteu feil .
Hier u . auswärts u . sehr günstigen

Bedingung , verfch . 0-eschafr -ckiäusrr ,
Wi >r

' ihailen, ' {aufm . Geschäfte.
Metzgerei in ; Backereien , Billen,
Privailiäuser . gxw . Woviihäuier u.
Landwirtschunin , Hotgnter , Gärl -
nercieu , Fabrikanlagen , Gärten ,
Bauplätze k . durch .5 . A . i ’lHtlf ,
Kommissionär, Gillingen . s-'“*a2 .1

? Ä «
\ I ®

Honst an ; o. t önfee
unter günstigsten Beoingungen zu
verkaufen oder Tausch . Näher , b .
Bes . Grank , Kriegstr . 112

Handwagen WC
gut erh. billig zu verkaufen.
Bl 1771 Scherrstr . 22, part .
sfür Sammler ! 1 Kaiser Friedrich -

20 Markstück hat zu verlaus . 3189a
Aug . Breig , „zur Linde"

, Zell a . £>.

m

Pariserkopfsalat
grsZe , feste Köpfe , per Kopf 11 Pfg.

emgemachte

Pfund 14 Pfg.

abgebrühte

Schneidebohnen^ 16«»
Sauerkraut Pmrd 6

Bncherer
in den bekannten Verkaufsstellen.

» I
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Für Um eine weitverbreitete falsche Auffassung richtig zu stellen , bemerke ich , dass ich nioftt
ausschliesslich reiche und dadurch kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere asch

Brautausstattungen in einfacherer Ausführung, und zwar

Speisezimmer, Herrenzimmer , Schlafzimmer und Küche von zusammen 1900 1h. an.
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kanfverbindlichkeit! zog»

J* L. Distelhorst, Hofmöbelfabrik
Karlsruhe, Waldstrage 30 | 32,

Bruchsal ,
Sonntag den IO . April im , ,

gegenüber dem Bahnhof
Kaiserhol *

lila« Seil m llyodsD allsr Um.
Einlieierung der Hunde bis l l2 IO Uhr Richten derselben J /, 11 Uhr.

Standgeld iVlk . 3 .—.
Kompetente Richter . Diplome . Ehrenpreise

Die Hunde sind in Boxen der Firma Spratt , Berlin - Rummeisburg
unlergebrachl und werden mif Sprafts Fleischfa - er - Hundekuchen gefüttert

Meldung der Hunde am Eingang _ 5076

jjocscsc
:300C3C3CXfX :3C ; 3C3C 3 C3CSC30 <; |

Geschäfts-Empfehlung
Hiermit mache ich dem verehrlichen Publikum die er¬

gebene Mitteilung , daß ich die schon viele Jahre betriebene
Weinwirtschaft

V
wieder übernommen bade und unter dem Heutigen eröffnenwerde. Es wird wie früher mein eifrigstes Bestreben sein,
durch gute reelle Weine und sorgfältig zubereitete Speisenmeine Gälte zufrieden zu stellen . 212107

Um geneigtes Wohlwollen bittend , zeichnet
Hochochtungsvollft

Frau Theod Grisslich Wwe. ,
Altdeutsche Weinstube ,

P rberftra ^ e 5 ».
& 3C3C XX 9C3C3C3C3C :3C :Z

H

Wirtschaft zur
"

.

. .

»

WirlsAsls -KröWüüg unö gtnpfehlung.
Ei a» be mir werten Gönnern und Freunden die Mittelung -?umachen , oaß ich unterm heutige » die

Naiserstrche
39

übernommen habe. Es lvird niern eifrigstes Bestreben fern , meinenwerten Gästen durch gute Bedienung und Abgabe rerner Weine , ff:
Hoepsner Bier sowie guter Milche entgegeuzukommen

Sonntag den 3 . Avril : 2512113Gross , Gröffntiiiffskonzorl
v Herren der Komiker-Truppe Beck . 8 Herren.

Anlang 4 und 8 Uhr
wozu höfl . einladet

_ Ad . Ummenhofer .

© * ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦

♦
♦
^ Verehrt . Publikum , Freunden und Gönnern zur getl
4» Kenntuisnabme , dass ich unterm heutigen das

(»asthmas zur Krone/ '
Georg - Friedrichstrass © 1

^ übernommen und eröffnet habe

J Es wird wie bisher mein eifrigstes Bestreben bleiben ,
X me .ne werten G sto bei Verabreichung • ines Ia . Stoffes
? Maainger , gar anher t reinen Weinen o . vorzüglichen Speisen
J auf » zuvor omeienste zu be .lieuen , und bitte , mich in meinem
J neuen Unternehmen getl . unterstützen zu wollen

^ Earlsruhe , 2 April 1910 .
♦ Joseph Weiler ,
^ R12031 früher „ Schwarzer Adler “ .

O ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ (§ )
O oÖOOOO OOOOOOOOOOOOOOOÖ

2 WirtschaflsUebernahme .
a Geehrten , Publilum zur Kenntnis , daß ich die

o Wirtschaft zum ..Rötzle '
0 in KarlSruhe -G : unwinkel
5 unterm heutigen übernommen habt . Durch Verabreichung
U eines ff Stoffes Sinner Bier , reiner Weine u guter Speisen
O

wird es mein Bestreben sei» , meinen Gäste» bestens dienen
zu können. 251210

0 — . . . • — Schönes Nebenzimmer mit Klavier ! -- -
ft Hochachtend

q Wilh . Mangold ,
Ooooooooooooooooooooooö
Frack- «. Gehrock-Anzüge.
foivie Theater -Kostüme verleiht
Bl 1723 Phil . Hirsch . Steinstr . 2 .

Geld - Darlehen
auf Schuldschein. Wechsel , Möbel rc.
rasdi und diskret zu haben. 1083«
Kredit-Bureau „Reform Strafiburg i .E .,

Meiscnaasie 28 , l , — Rückpprto .
4—6°/nbrauci) t,öur

! « Schuldsch .Wechsel ,-WCV tETWV der schreibe sofort.
k> fahren rückzahlbar, reell diskret
Lählr . Dankschreiben. 1. 8wsche
Berlin 89V.Dennewttzstr .32. 7655a

Bar Geldverleiht an jeder
mann reell , diskret
u. schnell , mäßige
Zinsen . geg . Raten -

rückzahlung. C .Oriiueller , Berlin
W . 142 , Friedrichstr . 196 . Provis v .
Darlehen . Biele Dankschr. ,»,«a26 . 17

Hypotheken ,
Restkaufschillinge . Forderungen
aller Art werden zn kaufen ge¬
sucht . Dff . unt. Nr . 2989a an die
Erped der „Bad . Presse " . 6 .3
M ' I al verleiht KreditgeschäftIxeiU Reform . Plauen i . V ._Keine Schwindelfirma . “

reuhand - Gesellschaft
mit besebr Haftung

Te!egr . - Adr . : Treuhandbank in Karlsruhe , SnSSÜÜÄ Telephon Mr. 1526
besorgt

Periodische und ständige Revisionen kaufm . Unternehmungen , Prüfung
von Inventuren und Bilanzen . Anlegung von Geschäftsbüchern nach

eigenem , Wesentlich vereinfachtem System.
Sanierungen . Arrangements . Liquidationen . Vermögensverwaltungen .

Beleihung und Ankauf von Buchforderungen .
Direktion : Xaver Karth , beeidigter kaufm . Sachverständiger und Bücherrevisorbeim Grossherzogi . Oberlanuesgericht und für den Landgetichtsbezirk Karlsruhe .

TSctifirpensionat
fli la Elisa , Stuttgart,

Azenbergstr . 39 .
Bell Anmeldungen k. Sommer -

halbjahr werden in den Monaten
März u . Apni entgegengenommen
Spezial / ch : Feme Umgangs¬
formen . gewandte Conversation
zu sicherem Verkehr , Körper¬
pflege und Bedungen zu schöner
Haltung u . graziösem Benehmen ,
nebst anderen Lehrfächern . Pen
sionspreis .pr tl, Jahr Mk . 200 . —
Lehrstunden pr. Mon I Mk. 20 .—
Im Sornmei eigenes Landhaus
im Schwa, '2 wald zum Aufenthalt
der Pensionärinnen (Schwefel
und Stalilquellen ). Im Land¬
haus werd auch lunge Mädchen
und scliutpfliehtifte Kinder zui
Sommerfrische ausgenommen

Offerten an obige Adresse er *
erbeten . 2558a .l0 .4

Wilh . Verspohl

Chamblon - Yverdon (Schweiz ).
Pensionat „Bon Accueil“.
Grundl Erlern , der franz . Sprache ,

Englisch . Musik . Haus u . Handarb .
Preis 900 Fr . ja.hr) Keferenz . in
Karlsruhe . Prospekt gefl . bei den Vor-

. Fi ,stelierinnen Ulmes , Fivs «z . ^ a« 6

oXLernt die Weltsprache
Esperanto

durch Lesen mo.
des natlieh in

größerem Ta-
gesze tungslormaf

r „ . „ 'h einende Zeitung
„ für Politik, Wissenschaft ,

„ Literatur , Kumt. Sport, Han¬
del, Humorusw.in Esperanto

mit Esperanto- Unterrichts - u . lieb
ungsbrief n für Deutsche . Halbjähr -
tiehM 1 .25 . Probenummemu .Pro-
spekte überEsperanto -Lehrmittel u
Literatur versendet gegen 10 Pf.-
Marke . Bedakteur Fritz Stephan in I
La5gzij^ 4t <>i>̂ —^ ^ ^JjOOTiajLŷ (

Schul-
tnnpi

und

lappen
in bekannt solider Sattlerware , in
Riiidledervou Mk 5 .75 an,empfiehlt

B . Hlotter , Sattlerei,
4 .4 Kronenstrafie 23 . 4388
Mitglied des Rabatt - Spar -Vereins .

Noppige Büste
»nd Körperformen erhalten Frauen
nach Verbrauch von 2Dolen Bnsen -
nädrervme und zahle derienigen ,
bei der der Erfolg ausdleibt , 5 .4
SHilst flk in I > hi *

1 Dose 2 .60 Mk.. 2 Dosen 4 .5« Mk.
Vers , diskret P . Nachnahme , eveiitl .
anonym . 100l>Danfschreideii vorh .
z . 25 . schreibt eine Dame : „Teile
Fhnen mit , Vas; sich ,etzt ein er¬
staunliches Wachstum der Brust
bemerkbar macht , wir hätte» es nicht
geglaubt . Das Mittel Hilst groß¬
artig . ff . in B . - Bauch ,
Breslau , Lohestrahe 60. il07üa

o
♦
♦

2 - - - - - - - - ♦
% Elektrotechnisches Geschäft $
♦ Teieph . 2725 Karlsruhe i . B . kuovenstr. 21 ♦

empfiehlt sich zur 2244* £
J Projektierung : und Ausführung ♦
* clektr . Licht - u . 14 raf ‘taulagen X
^ im Anschluss an das städtische Elektrizi ätswerk . ö

{ Erweiterungen und Reparaturen an bestehenden X
Anlagen . — Reparaturen von Elektromotoren ♦

X und Dynamos . — Scliwaclistrom -AnIagcn. X
X Lager elektrotechnischer Bedarfs-Artikel , ♦

♦ ♦♦♦ # ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Elegante Anzüge nach Mass
Karl Budwigempfiehlt in

allen Preislagen
Waldstr ., £ !;■

und Ludwigspfatz ,
|m Laden .

3585 Grosses Stofflager . Neuheiten der Saison. 9 .4

Mtfchnft mit Bierdepot
einer badttchen Grofibraneret mit beliel ten Bieren , in
etner niiltelvadisdieu GarnisonSsavt , ist auf sofort an
tüchtige WirtSleute , welche « auiion stellen können , zu
vergebe « .

-Offerten unter Nr . 4936 an die Expedition der .Badischen
Preffe " erbeten . 3.2

jLtsni anwait
Prof . F. fl n*. Habbach
Strassb Bft 1 . El ».,
Rosbetmeratr ,1« . ILLlHa"

ÜLOtltU - A ZZ -

la. prima hochfeine harte
Salami
Cervelatwurst

großartiger Anschnitt , feinster ,
pikanter, lieblicher Geschmack !

25este haltb . Dauer - u . Wtnterware
fabriziert aus bestem Roß - , Rind -
und Schwemeffeisch , konkurrenzloses
Fabrikat ! — Vorjähriger Umsatz
über 50000 Pfund , per Pfd . 98 Pfg .
ab hier .Postkollt.Nachnahme , diskret !
Ein Versuch führt zur dauernden
947a Nachbestellung . 3018

I . Schioir, Cnemnilz , Sathien,
Antonplah 8 .

Wurstfabrik mit Dampfbetrieb .

Käufer u Teilhaber
mit Mk. 5000 - 300000

suchen sofort .
Kauf oder Beteiligung

an Fabriken , EngroS- Bersand und
Detail - Geschäften, Gütern , indu¬
strielle u . gewerbl. Betriebe jeder

Art durch
A . Hüller , Karlsrabe ,Kaiserstraste 167.
Kapitalisten u . Käufer bedienen

wir vollständig kostenlos 823*

la. Apfelwein
ärztlich empfohlen ,

liefern von SS Pfg . an in Leih-
sässern von 40 Liter ab.
Köhler & Berger ,

Apfelwein- Kelterei Bühl i . B .
Lieferanten vieler Sanatorien und

Hotels . 589a

Abbruch .
Beim Abbruche Waldstraste 45

ist zu verkaufen : Bau - u . Brenn¬
holz , Türen , Fenster , Lambris .
Toiiptättchen und - eichene Podest -
trrppen 2,55 breit , 3,50 und 3,70
Stockhöhe . 4830.5 .3

Näheres Abbruchsteüe .

mit gut gehendem Laden tn kon¬
kurrenzloser Lage , vor dem Dur -
lachertor , in bestem Zustande, vier¬
stöckig. mit schönen 5 Zimmer-
wohnungen , gut rentierend , billig
an Selbstkäufer zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 4 ! 12 an die
Expedition der „Bad . Presse" erd

Eleganter

kLandaulet ) . erstllass . Fabrikat ,nur einige Male gefahren, garan¬
tiert fehlerfrei und wie neu . mit
Mk . 800 Nachlaß sofort zu ver¬
kaufen . Offerten unrer F . U. E.
258 an Rudolf Masse, Frank-
birt n . M 3085a .3,3

Älöbel p perhiii.
Von zwei ganz neu eingerichteten

Zimmern sind die Möbel sofort od .
später zu verkaufen , B11518 .2.2

Anzusehen Schützenstr . 58 , IV

• 5500 ck » W
[ nüt . begl.Zeugniffe « . Ärzten

und Privaten beim ffsen. daß
itoijcrt

Brust >-Kara « letten
mit den drei Ta Men

Heiiertzett, Berichtet tzwng,
Katarrh, Krampf- u. Keuch¬
husten am besten bese itiaen.
Laket 25 Pfg ., Dose 5 Ü Pfg .
WnIliu-stüEM

Bester feinschmeck. 1 Nalz -
Extrakt . ^

Dafür Angebotenes » »elfe
zurück.

Beides zu haben in Kr IrlS -
tuht in den Apotheken und
W . Erb. Inh . F . Biffi nger

am Lidellplatz. .
Emil Richter, ZäHringerst r .77
ssrspz 0sstsrls . EckeBlurien -

«nd Bürgerstraße .
Sal. Gäng, Saiserftr . 43..
J . Lösch , Hrrrrnftratze 35. |
Rudolf Langer , loh . kliadN ach¬

folger, WoldHornstr. 4.
I , Kllssls . 90v9a
Lsri Roth. Hofdrog.
7h. « alz. Trog ., Suraen -

ftrabe 17.
Anton Klnz , Ecke Westemd -

unb SopHienftraße &S.
Otto Fischer , Fidelitasditog .
DrogRud.n , Lang, staiserftr .
Pfantik uch & Co ., G . m . b. H.
Aug. Brecht, Nacht. Fr. Rütt¬

ler in Spöck.
Aug. Peter, Adlerdrogerie |

in Dnrlach .
1, Böhler in Waghäusel .
Max Strauss, Apotheker,
Straus -Drogerie in Karls¬

ruhe- Mühlburg .
S. Schmitt in Weingarten .

NW
Dutzend Mk . 8 .-
Scherer , Wrnntai

chw . Orptnälort.
chwersts Raffe,

sehr Keitz. Leger.
Ia prämiiert , her

B107L2.70L

llanliart - Esser ’s

Ap ^ rtttl

blutbildend, tontocll » appetit¬
erregend, ärzüich empfohlen,

leistet bei BietChlÜCht ,
Blutarmut » Appeclt -
losigbeft , fertfattungs -
störuneen etc. wsgepeich-
nete Dienste und djltf In
keiner Familie feKIen .
4095 General-Vertreter : 15.4
D .Eppstelti , Karlsruhe

Durlacber Allee 39 .
rnmmmmmmmami

Itudolf Vieser
Kaiserstr . 153 .

Grösst Aasvabl la Knabn4ieiW &

SM
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An gutem bürgerlichen
Mittag - und Abendtisch
tonnen noch einige Herren teilnehin .
B12158 Amalienstr . 26, 2 . St .

Würde einen Möbeltransport , bezw .
«ine Retourfracht , bestehend aus
4 Zimmerwohnung und Zubeh . bis
1. oder 12. April übernehmen von
Oberkirch nach Friedrichstal iBd.)

Offerten mit Preisangeb . unter
3312155 an die Expedit , der . Bad .
Presse" erbeten ._ 3. 1

Verlaufen
lohnung bittet ~ "3246a3.2J. F. Loeftler , Rastatt,

Jnduftrieftratze 28.

Bücherschrank,
Schränke . Bertikos , Spiegelschrank,
Dienstbotenschrank, Diwan , Chaise¬
longue . Betten . Federbetten »
Äücheneinrichtnna . kompü. neu.
Tische . Stühle . Matratzen , . Rpß-
haarmatratzen , Kindermatratzen .
Bettrötte . Patentstahlröste , Wasch¬
kommode mit und ohne Spiegel ,
Rachitische rc. re, alles neu , billigst
zu haben bei 5146 .5 .1Heinrich Harrer

Lagerhaus : Philipp str . 19
Stadtteil Mühlburg — Tel . 1658.

1 Schreibtisch 30 M ..
1 Sofa mit Ledertuch 18 Ml ,2 P . Touriftenschuhe , Gr . 44.
5 P . Damenschuhe. Gr . 38 .
1 Kleiderschrank 22 „3 schöne, eleg. Damenkkeider.
Je 1 Herren -Anzug 12, 16 „
1 eis , gutbr . Herd 16 „
1 schöner Blumentisch 3.50 „3 heilige Bilder » zusammen 2 ,2 Küchenschäfte 2.56, 3, 4 ,2 Fauteuils , zusammen 12 „
find zu verkaufe« . B12166
_ Lesfiupistr. 33 » im Hof. _Fahrrad , bt !teit § neu , m . greif .
u . Rücktr. , sowi .e Kinderbettstelle
u .Brnnnentrosi billig zu verk. B»»«
Georg -Friedri chstr. 12,Hths . 3. St .
Damen - F ahrr ad , sehr gut

erhalten , ist z,um Preise von Mk .
66.— zu verkaufen . B12178

_ Lessi ngftr . 41, 4. Stock.
Guterhalten er blauer liinder -

JLieu - u . Si txwasen ist billig
zu verkaufen . > B12177

gef fingstr. 41 , 4 , Stock .
Mübel -Ha »shaltung weg . Weg¬

zug billig zu verkaufen . 5812163
_ Schi! chenstr . 25 , parterre

Schöner 3 teil . Taschendiwan um
jeden annehv rbaren Preis abzugeben
B12172 Ka iserstr . 59 , 2 . St . links .

U
‘
M 211 Mit«.

Friedenstraße 11 ist ein Laden , in
welchen , schon seit 26 Jahren ein
gutgeh . Spezereigeschäft betrieben
ivurde mit schöncrWohnuna, 3 Zim¬
mer . Küche . Zubehör aus >. Juli

In meiner Abteilung

Knaben -Anzüge
führe ich besondere Spezial - Quali¬
täten für die Schule . Dieselben
zeichnen sich durch äusserst
strapazierfähige Stoffe, praktische
Fassons und auffallend billig *

Preise aus .

N
.

Breitbarth
Edie Kaiser - und Herrenstrasse .

Pfer d-Berkauf .
5 Lelteres , frommes Pferd1
; ju jedem Dienst geeignet,weil überzählig , billigst
zu verkaufen . Näheres

Körnerftr ,. 33 (35. 2 . Stock , Büro .

Stellen finden :
5812146 Wir Suchen
per sofort u . 1 . Mai : 1 Rechnungs¬beamten f . ElektrizitätSw , 2 Korre-
fpondente n f . techn . Bureau , 3 Buch¬
halter , hi er und auswärts , Kommis,Expedien ten . Fakturiften , Berkäufer
und Reis ende versch. Branchen.Weibl . Personal : Kontoristinnen .Buchhalt erinnen , Stenotypistinnen .Ladnerii » neu , Verkauf , aller Brauch.Bure au-Berband „Reform "
Karlsri ihe . Lessingstraße 52,2 . St .

Spred »stunden 9—1 , 3—6 Uhr

shiOiptiier
für m . Archltcktbüro baldigst ge¬
sucht . 3267a .2.1
71«. PPBCIkI, Architekt B .D A.

_
'_ Pforzheim .

lOOOOOOOOOOO

Tüchtiges , branchekundiges

Fräulein
von angenehmem Aeußern , in der
Annahme von Bestellungen perfekt,
im Umgang mit feiner Kundschaft
bewandert , findet per 16. April ,
eventl . 1 . Mai angenehme dauernde
Stelle . Gest. Offerten mit Photogr .,
Angaben bisheriger Stellung an

M . Danner, Hchnnditorei.
LI_ Konstanz a B 3172a

Jede Dame !
die zu Hause ständig gut bezahlte ,
einfache Handarb . anfert .will,wende
sich an Stilkereigeschäft München ,
Zugspitzstr. 6. Kenntn . nicht nötig .
Näheres m . Muster 86 Pfg . 3252a

Packer Mt,

dst^nreiffniii-r 8 angesehen. Eltern
Q finden in der Landwirtschaft

'
8
o

Grit eingeführter , jüngerer , stt ener -Aischer Herr findet Stell - :
kl ung in hiesigem erstem Geschäft , st
a Bei entsprechenden Leistungen X
V Lebensstellung . s)
0 Offerten mit allem Nötigen *

unter Nr . 5091 an die Exped. v
st der „Bad . Presse" erbeten . st
OOOOODXOOOOO

Agenten —Reisende
für unsere weltberühmten Fabrikate
bei hohem verdienst überall gesuchtGrüssner & Co ., Neurode ,Holzrouleaux- und Jalousienfabrik.4 .4 Ges , gesch . Gardinenspanner.
2 _ S fl k u - mebt tagt .
« » ? x - - F „ verdienen
Prospekt gratis . Adressen - Berlaa
lest . n. Schulte . Cöln W. I49 . 2624al0 .6

möglichst gelernter Schreiner » der
möglichst schon in einer Näb-
maichinenfabrik als Packer tätig
war , bei hohem Lohn ,n dauernde
Stellung . Offerten mit Lohnan-
prücheil und Zeugnissen unter

Nr . 8268a an die Expedition der
.Bad . Presse" .

unter günstigen Bedingungen zeit -
ge nässe Fachausbildungunter Berück¬
sichtigung von Garten - und Kolonial¬
kultur eventL Berechtigung z . 1 jähr.-
freiw. Dienst an der bestempfohlenen
Landwirtschaft !. Lehranstalt
Höstritz , R , Thüring
Man verlange Prospekt d . Direktion .

1264a6.6
Hiesiges Engros - Geschäft der

Kurz, Galanterie - u. Svielwaren -
branche sucht zum Eintritt auf
sofort einen

Lehrling
mit guten Schulzeugnissen . Off.
unter Nr . 5017 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten .

i
r
r

Tüchtige branchekundige

Verkaufen»
für feines Herren - Mode-
Geschaft

gesucht .
Ausführliche Offert , unt .Nr . bl 10 an die Erpedit .der „Bad . Presse" erdetem

Lehrling
gesucht in ein Gisengeschäft nach
Rastatt bei Kost und Logis im
Hause . Offerten unter Nr . 3214a
an die Exp, der „ Bad . Presse"

. 3 .1

r

Bäcker-Lchrlma
Suche einen braven kräftigen

Jungen , der die Brot - und Fe «n-
bäckerei erlernen will alsbald bei
sofortiger Vergütung . B12094.2.1

D . Joh », Goethestr . 36 .

LerWeriil- Stelle.
ein junges Fräulein , geübt im

Verkaufen und mit guten Zeug-
giffen findet dauernde Anstellung

F. Wilhelm Doering»
>125 .61 Ritterstrasie .

TJSer Stellung sucht,
GZff verlangt, , die

^
„Deuffche

Bölkerletzrlinz gM>
bei sofortiger Vergütung . Bl 1979

J . Knitbel , Wielandtstr . 10.

| T Q herrschastrköchmn ,
Zimmermädchen ,

Haus - und Kindermädchen , Herr¬
schaftsdiener rc . finden hier u . aus¬
wärts sehr gute Stellen durch Frau
Urban Schmitt Witwe » Haupt¬
zentralbureau , Erbprinzenstr . 87 .
Eingang Büraerstr. 2312003

Verein für Hausbeamtinnen
Frankfurt a. M .» Kaiserhofstr .14 , p.

Gemeinnüv . Stellenvermittl . für
Erzieherinnen , Kinderfräul .. Stütz .,
Wirtschaftsfräul .. Hausdamen rc .

Heim für stellensuch . Hausbeamt ,
daselbst. 1912a»

Sehr geb . , pflichttr., Häusl. , ev.
kinderl., u . gut empf.,lSIONIk , soglerck gesucht .

Offerten unter lW . II . 11 hauvt -
vostlagernd . 5812054

i Stelle finden
■1 . für hier : Mädchen für Ser¬

vieren , Mädchen welche kochen
können, Haus - , Küchen - u . Privat¬
mädchen, Hotelzimmermädchen.
3 « Saison ' "

ALLS
-,

Küchenmädchen . B12169
Bureau Kasper , Durlacherstr . 58. II.

Gesucht .
Aeltere erfahr . Köchin» in aller

Hausarbeit bewandert , z . 1b. Avril .
Bl 1916 .2.2 Moltkestr. 27 .
n Mädchen finden und
K suchen Stellen

* durch Frau Reiher , Stellen¬
bureau , Kreuzfir . 9. Ecke Kaiserstr .,
neb. der kl . Kirche . B12171

Oenuvlit .
Ern fleißiges ordentl . Mädchen

kann sofort oder auf 15 . April ein¬
treten . 5046 .2.2

Näheres Kronenstr . 42 .
Mädchen gesucht .
Das kochen kann und alle Haus¬

arbeit übernimmt für sofort.
B12137 Gerwigstr . 33. I .

Jüngeres , kräftigesMädchen ,
das schon gedient hat» wird für
sofort gesucht. 5115

Frau Apotheker Roth ,
Lessingstr. 4.

ülädchrn
für Küche und Haushalt in kleine
Familie auf 1 . Mai gesucht .
B12149 Bunsenftraße 4 , 2 . St .

Haddien ,
das bürgerlich kochen u . den Haus¬
halt selbständig führen kann, zu
kinderloser Familie sofort gesucht .

Näheres bei 5812184
Frau Mcyle , Karlstr . 61 .

Ein fleißiges , ehrl . Mädchen
wird für sogleich gesucht . 5812181

Kaiserstr . 82a. 1 Treppe rechts.
Tüchtiges, braves Mädchen für

alle Arbeit gesucht .
Bl2101 Kriegstr . 175, III .

Jüng . Mädchen , das etw . nähen
kann, in kleine vcff. Familie gesucht
Gelegenheit zum Kochen lernen .

Näb . Ritterstr . 2, 2 . St . B12167

Mädchcn od . Junge
nicht unter 13 Jahre , zum Aus¬
tragen der Hüte gesucht. *812122
Frau E . Naumann , Hirschst ». 18.

Unabhängige, reinliche Monats¬
frau . für einige Stunde » täglich
gesucht. Gartenstr . 34» pari . B12078

Monatsmädchen gesucht .
B12117 Kriegstr . 1Ä , Part.

welches das Weih

nu vermieten
derIn bester Geschäfts - Lage

Herrenstr . ist eine
Werkatätte

(30 qm ) nebst kleinem Keller an Ge¬
schäft oder als Lagerraum für sof.
oder später zu vermieten . B12115

Näheres Hirschfiratze 65. 1. St .

Einlegerin
für Steindruckschnellpreffe oder im
Papiersach bewandertes Mädchen
zum Anlernen gesucht . 5154

L Glöckner .Anst. und Steindrutkerei .
Einige

Arbeiterinnen
bei gutem Lohn für dauernd per
sofort gesucht .

Louis Haler ,
5134_ Zigarrenfabrik .

Mädchen
finden dauernde Beschäftigung bei
A . Braun dt Co .,

5135 .2. 1_ Waldstraste 28 .
Kleidermacherin sucht tüchtige
Znarbeiterin ,

ebenso Lehrmädchen . BI2090
Scheffelstraste 18. 3 . St .

Arberterrn und Lehrmädchen
ur bessere Damenschneiderei so-
ort gesucht . B12011 .2 .1

Waldstraste 56 .

Junges Mädchen,
erlernt. ißbügeln

bat u . Kostümbügeln erlernen will ,kann sofort eintreten . 5113.2 .1
J . Burg , Karlstraße 43.

Stellen suchen
Kaufmann , gtVÄt
Hausarbeit : Abschriften, Adreffen-
ichreiben je . zu übernehmen . Gest.
Angebote unter Nr . B12123 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 2 .1

Jung Mann » Zengn
^sucht

sof. od . spät . 15. April Stellung in
Kolonialwaren - od . Delikatessenge¬
schäft . Offerten u . Nr . 5812092 an
die Expedition der „ Bad . Presse" .

er. pra er inner
20 I . alt , im Besitze guter Zeugn .,
sucht Stellung . Karlsruhe oder
Umgebung bevorzugt . Gefl. Off . u.
Nr . 5811358 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten .

Seroierfräulein
mit guten Zeugnissen sucht sofort
Stellung in bess. Restaurant . Off.
u . Nr . 5812089 an die Exped. der
„Bad . Presse" .
U» Stellen suchen sofort 4 Mäd -

chen , welche kochen können ,
sowie einMädchen inGeschäftshai
Bureau Böhm , Bürgerstr. 10. B,„«,

Besseres Mädchen 17 Jahre alt
sucht tagsüber Stelle zu 1 oder 2
Kindern . Offerten unt . Nr . B12151
an die Exp , der „Bad . Presse" .

Geschäftsräume.
100— 120 qm II, zwei Stockwerken

des Hinterhauses . Rkademiestr. 20,
helle Riiume ( Licht und Luft
von 2 Seiten ), mit elektr. Anschluß.
Gas und Wasserleitung , zu icdem
Zweck geeignet , auf 1 . Juli 1910
eventl . früher , auch geteilt zu ver¬
mieten . Näher . Büro . 5143 »

7 Zimmer -Wohnung
Mit Bad , Balkon . Veranda u . Zubeh.

4 Zimmer -Wohnung
Mit Bad , Balkon , Veranda und
Zubehör auf I . Juli oder sofort
zu vermieten . 5096 .2.1

Näheres Kaiserstrafie 121. 3 . St .

Mvulg r« oennieteu
Auf 1 . Juli ist in nächster

Nähe des Grobherzoglichen
Palaisgartens eine schöne
Wohnung von 5 Zimmern mit
reichlichem Zubehör in guter
Lage zu vermieten. Ernzu -
sehen täglich — ausgenom¬
men Sonn - u. Feiertage —
von ‘ |a10—12 u. 3— >fj5 Uhr .
Näheres Herrenstrafie 48 ,
varterre . 5112»

„ zu vermieten .
5 Zimmerwohnuna im 3.

Stock Ecke Herren - u . Amalien¬
straße , neu heraerichtet , mit
Bad und reichlichem Zubehör ,
gegenüber dem Großherzogl .
Palaisgarten , ist auf 1b . April
zu vermieten . Die Wohnung
kann täglich, ausgenommen
Sonn - und Feiertage » von
S- /— 12 und 3—4 ' /* Uhr e,n-
gesehen werden . Näheres
Amalienstr . 1 . 2. St . 5111*

3 Dimmerwohnung .
In Herrschaft !. Hause (Neubau ) ,

Borholzstr. 30 ist per 1 . Juli eine
geräumige Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche . Bad , große Terrasse,
Balkon, Gas , elektr. Licht etc . an
nur kleine Familie zu vermieten .

Näheres Klauprechtftr . 9. II .
Eine 2 u . eine 3 Zimmer -Wohn¬

ung mit Gas und allem Zubehör
auf 1 . April zu vermieten . Zu
erfr . Morgeustr . 1 . i . Lad. 58,2,

Kaiserallee 145
ist eine schöne Mansardenwohnung
von 2 Zimmern und Küche , Gas
und Wasserleitung auf 1 . Mai zu
vermiet . Zu erfrag . Part . B12186
Belfortstr . 10 ist eine große, heil¬
bare Mansarde » nebst Küche mit
Wasserleitung sogleich um billigen
Preis zu vermieten . Bl 2095

Lessingstr . 8, lll . Schöne 2 Zim -
merwvhnung an einzelnen Herrn
oder Dame auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Bl2143

Morgenstr . 35 ist im 4 . Stock eine
3 Zimmerwohnung auf 1 . Juli
zu vermieten . Zu erfrag , daselbst
im 1 . Stock B12189.2 .1

Rudolfstr . 16 ist eine Wohnung v .
3 Zimmern (B« lkon ) , Küche . Keller.
Mansarde , auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . Part , rechts. B12126

Rüppurrerstr . 8 ist eine hübsche
Parterrewohnung von 3 Zimmern
mit Zubehör an Familie (erwach¬
sene Personen ) zu vermieten .

Näheres im II . St . Bl2030
Schtzenstratze 27 find im 4 . St . und
Seitb . eine 2 «. 3 Zimmerwohnung
mit Gas u . Klosett imÄbschluß auf
1 . Juli oder früher zu vermieten .
Zu erfr . ,m 3. Stock . BI2164 .2.1

Schützenstr. 64» Seitenbau , links ,
pari . Schöne 2 Zimmerwohnung
mit Gärtchen und Zugehör auf
1 . Juli zu vermieten . Bl2083

Näheres Sophienstr . 13, II . St .
Sternbergftraße ist eine schöne
Wohnung v. 3Zimmer Küche u . übl .
Zub . aus 1 . Juli zu vermiet . Näh.
Sternbergstr . 15 , 2 . St . B,„ ,^.3 .1

Winterstr . 52 III . St . Schöne 3
Zimmerwohnung mit Mansarde
und allem Zugehör zu vermieten
auf 1 . Juli . Zu erfragen Part ,
von 9—4 Uhr Nachmittag . 5812103

Zimmer mit Pension
zu vermietsn . Kreuzstraße 9, I .,neb. d . kl . Kirche , EckeKaiserstr. B,„.^

Zimmer m. gut. Pension
ist Durlacher Allee 16 , 4 . St ., freie
Aussicht, an solid, bess . Herrn sofort
zu vermieten . B12187

Bei alleinstehender Frau ist ein
schön möbliertes Zimmer an ein
anständiges Fräulein sofort zuvermieten ; kein sep. Eingang .
5812127 Blumenstr . 21 , 1 Treppe .

Hübsch möbliertes Zimmer ,
(Klavier ) mit guter Pension zuvermieten .
Ä11682 Zähringerstr . 9.

Zwei gntmöblierte Zimmer In-
einandergehend mit einem oder
zwei Betten , sofort zu vermieten .
5)12142 Rüppurrerstr . 88 a, pari .

Ein gut möbl. Zimmer auf so¬
fort zu vermieten . *5812138

Durlacher Allee 17. II .

Per sofort ein hübsch möbliertes
Offftmor (auf Wunsch auch zwen
OlHMll ' . l i n fetjr schöner Loge
zu vermieten . 4995

Näheres Karlstr . 122 , pari .
Möbliertes Zimmer zu ver¬

mieten . B12097
_ Luisenstr . 26, II . St . r .
Eine schöne Schlafstelle an einen

Herrn sofort z » vermieten .
BI2141 Amalienstr . 24, I II . Hhs. l.

Möbl. Zimmer in schöner , sonn.,
freier Lage , am Sonntagsplatz ge¬
legen, ist billig zu vermieten .
5148 MattbNstr >0 . 5 . St .
Adlerftr . 18. UL St . lks . ist ein

schön möbliertes Zimmer auf so-
fort oder später zu verm. B12I36

Amalienstraße 55, Vorderh . , Part ..
ist ein möbl. Zimmer m . 2 Betten
sogleich zu vermieten . B12150

Anguftastraße 8, lll . rechts, ist
ein gut möbl. Zimmer zu verm.

B1191I_ Näheres daselbst.
Bahnhafstr . 32, Stb . II . St . l. ist
ein möbl. Zimmer sofort zu oer-
mieten . 5812090

Bahnhofstraße 50, patt ., ist ein gut
möbl. Zimmer f. 7 Mk. und eine
Schlafstelle für 5—6 Mk . im Monat
zu vermiet . Zu erfr . daselbst.

Toualasftr . 10, 2 Treppen links.
nächst der Hauptpost , ein gut möbl .
Zimmer zu vermieten . B12125

Turlacher - Allee 42 . p . ist ein gut
möbl Zimmer per sofort zu ver-
mieten .

^
_ 5811990.2.2

Gottesaurrstr . 31 , IV . St . ist ein
Mansardenzimmer billig zu ver-
mreten ._ 5812104

Kaiserftr . 121 , Hths . 4. St . ist ein
gut möbl . Zimmer sofort billig
zu vermieten ._ 5812120

Kapellenstr. 26, II . ist ein 2fen,t -
riges , großes , gut möbl. Zimmer
sofort zu vermieten ._ 5812132

Kapellenstr. 56, V . St . ist ein
hübschmöbliertes, freundl . Zim¬
mer per sofort oder per 15 . ds.
zu . vermieten . B12100

Näheres IV . Stock .

Schönmöbl. freundl . Zimmer
sofort, an einen soliden Herrn um
den Preis zu 9 -dt zu vermieten .

Uhlandftr . 26» HI . St . linlS.

ataqereg i v . >sioa . _
Kriegstr . 40 , 5. St ., gegenüber dem
Bahnhof ist ein schönes , möbliert .
Zimmer sof . zu verm . B12168

Markgrafenstr . 34 , III . St . ist ein
einfach möbl. Mitnsardenzimmer
mit Ofen an anständige , ordentl .
Person sofort zu verm . Bl2086

Rintheimerstr . , 2. Stock ist ein gut
möbliertes , sonniges Zimmer mit
od ohne Balkon sos. zu vermieten .
Offerten unt . Nr . B11956 an die
Expedit , der „Bad . Presse"

. 2 .2
Ritterstratze 14. 2 . Stock , ist gut
niöbliertes Wohn- « . Schlafzimmer
sofort oder 15. April zu ver-
mieten . _ 5812174

Wilhelmftr . 16 , nächst der Bahnhos-
straße , ist ein schön möbl .Parterre -
zimmer für 12 Mk, monatlich zu
vermieten aus sofort. B1217»

Geb. Herr findet in feinem
Hause 8 .1

volle Pension
Off . unt . Nr . B12105 an die

die Exp. d. « Bad . Presse" erb .I
Miet -Gesuche
Wohnung gesucht .
Kleine Familie sucht ver 1 . Juli

4 Zimmerwohnung mit Zubehör,
Gas und Wasserleitung . I . oder
II . Stock Vorderhaus .

Offerten unt . Nr . B12111 an die
Exped. der „ Bad . Presse" .

Wohnung Sö » .
rich - bis Waldstraße , von kleiner
Familie gesucht . Kaiserstraße be¬
vorzugt . Off. unt . Nr . B12156 an
die Exp , der „Bad . Presse" erb.

Kleine Familie sucht bis Juni
3—4 3immcr-9BoS)nun8.

Mann gelernter Maler in sicherer
Stellung . Derselbe würde das Hau --
in bester Ordnung halten bei beig¬
ster Berechnung in freier Zeit . Auch
Hauskauf ipäter nichtausgeschlonen.

Offerten unt Rr . B12154 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb.

Schöne 3 Zimmrrwohnung wird
auf l . Juli zu mieten gesucht . 1 .
od. 2 . Stock , in der Nähe der Zah-
rrngerstraße , Adlerstraße od . Wald¬
hornstraße . ^Offerten unter Nr . Bl2081 an
die Exped. der „Bad . Presse .

"

^ Gesucht ^
wird von alleinstehendem älteren
Manne eine 2- Zimmerwohnung
nebst Zubehör inmitten der Stadt
auf 1 . Juli . Eefl . Offerten mit
Preisangabe unter Bl 1856 an dre
Exp , der „Ba d . Presse" erbeten .

Kinderl . Ehepaar sucht per 1.
Juli schöne geräumig « Zweizim -
merwohnung mit Küchenterrasse'in ruhigem Hause. Offerten unt .
B11803 an die Exp , ds . Bl . erb.

Kinderloses Ehepaar sucht ge¬
räumige 2 Zimmerwohnun » mög¬
lich mit iNansarde aus 1 . Juli .
West oder Südweststadt .

Offerten mit Preis .
5812139_ Maricnstr . 39, III ^_

Jn der Nähe der Großh . Haupt¬
werkstätte sucht auf 15 . April sol.
Herr (Student ) ein geräumiges

möbl. Zimmer
ev. mit Pensio -l . Off. mit Preis¬
angabe alsbald unter Nr B ' 2121
an die Exp , der „ Bad . Preiie " erb.

Gesucht per sofort ein möbliertes
Zimmer mit recht gesunder
Pension .

Offerien mit Preisangabe
unter Nr . B1213V an hie Erpeü-
der „Bad. Presse"»
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befindet sich von heute ab in den bedeutend vergrösserten Geschäftsräumen 5119

^
- .^ rl - Friedriclistr . 24 [

Rondellplatzjj
.

TgiraiiiiiBKia
Mm - Bmche.

rächt ..
fSuftr fu

ja . Buchhalter u, Ver -
cht ver bald 3lv4a .2.2

k . k. Müller , Lahr.
III

Eine der bedeutendsten
deutschen Lebensversicher¬
ungsgesellschaften mit vie¬
len Nebenbranchen sucht für
Karlsruhe und Umgebungeinen tüchtigen

ReisebeMeil
zu engagieren . Bewerbung ,werden auch von Nichtfach¬
leuten erbeten , welche vor
Anstellung fachmännisch
ausgebildet werden . Der
Posten ist aut dotiert .Neben festemGehalt werden
Provisionen u . Reisespesen
gewährt . Gest. Offerten |erbeten unter F . K . 4266 I
an Rudolf SlqtK ,Karlsruhe . 5000 .6.2

Tüchtige Hausierer
für Stadt und Land finden höchstenVerdienst durch Verkauf von bat .
Maffenartikel . Streng reell. Nur
aewen Äasia. 5—20 Mk . erfordert .Offert , unter 8 . 887 F . M . an Rudolf
Mosse , Mannheim . 3051a.5 .4

StMtWstill.
flott und sicher arbeitend, !

kenntuisseir, von . großer
Fabrik für dauernde Stell -

I una gesucht . 4960.2.2
Offerten mit Angabe der

>GehaltSansprüche unter
Chiffre F . K . 4364 an Rud .
Moffe , Karlsruhe .

Gesucht

Fräulein.
perfekt in Stenographie ». Ma¬
schinenschreiben. zur Erledigung

E. Holfzmann & Cie.,
Holzstoff - ' und Papierfabriken

in Weisenoachfabrik .iMurgtal , Baden !.

5 Stellung =
als Bademeister , Maffeur und
Masseuse können Damen u . Herren
fauch kinderlos Ehepaar ) nach Aus¬
bildung erhalten . Lehrhonorar
Mk . 220 .— Aerztl . Zeugnis .
Institut Sanitas Freibura . Arg,Günterstal . 3193al0 .2

find , auf fein. Akkordarbeit
dauernde Beschäftig. 5066 .2.2

M. Reollinger & Co.
Möbelfabrik am Westbahnhof.

ichtige . selbständige , können
'fort eintreten bei 3124a.3 .3

los . Fritz ,
Gaggenau (Baden ).

Witze Wer -
auf Decken- u . Zugarbeit für dau¬
ernde Arbeit bei 85 Pfg . pro Stunde
w Hamburg gesucht . Zu melden
Hamburg «3. Peterskampweg L

Ein « Anzahl

werden gegen hohen Lohn
(Tarif ) noch eingestellt. 3223a

Adam Opel
Nähmaschinen-, Fahrrad - und

Motorwagcnfabrik 2.2
Bfisselsheim a . Main .

Hotelhausdiener.
Zum 15. April ein tüchtiger sol .

1 . Hoteldiener gesucht , großer Ver¬
dienst. Offerten mit Zeugnisab¬
schrift Photographie 4 . M . Haupt¬
postlag Pirmasens . 32l3a .8.2

j HMmslljk, r
G kräftig und zuverlässig , mit p
G guten Empfehlungen , gesucht . >
L Hammer & Helbling , 2
Z 4997 Kaiserftr . 155 . 2 .2 Z

Jüngerer Bursche
14—16 Jahre alt . für leichte Arbeit
im Magazin u . Haus dauernd ge-

Lehrjunge
welcher das Blechnerei - und Jn -
stallationS -Geschäf » erlernen will,
kann eintreten . Derselbe erhält
Kost und Wohnung . 4730.6.4
Jos . Meetz , Ervprinzenstr . 29 .

CSesncIit
wird aus sofort zu Ehepaar mit
ernem Kinde eine B12007
reinl. gedild. Fra«

oder ein älteres Mädchen. Es
wird nur . auf eine gut empfohlene
Hilfe reflektiert , die selbständig
einfach, bürgerlich kochen kann u.
die Kinderpflege - übernimmt , an
Stelle der noch nicht völlig gesun¬
deten Hausfrau . Ein Dienst¬
mädchen zur Beihülfe ist Vorhand.
Geist Offerten erbeten an Frau
Ingen ieur Kramer , Lenzstr. 7, III .

Köchin gesucht
die bürgerlich kochen kann «.etwas HanSarbeit übernimmt,
-um Eintritt auf sofort oder
I . Mai in mein Landhaus »Bahnftati»« in nächsterRühe
greiburgs, Zentralheizung.

aSbelenchtung. Wasserlei¬
tung, sowie 2 weitere Mäd¬
chen vorhanden . Angenehme
Stellung bei hohem Lohn u.
guter Verpflegung.

Offerten mit Lohnanfpr . «.
Zeugnisabschriften stud zu
richten an -2 >5» 3 2

Fra» Krafft-Blankenborn,
Schallstadt bei Freiburg t B.

Köchin gesucht
per 15. April von auswärts u
Jahresstelle für Hotel-Restaurant .

Bewerberin muß solid, perfekt
,m Kochen u. an sparsames Wirt¬
schaften gewohnt sein.

Offerten mit Zeugnisabschriften
und Gehaltsansprüchen unter Nr .
Bl 1729 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten .

Köchin gesucht!
Tüchtiges Mädchen für Alles,

welches selbständig in der guten
bürgerlichen Küche ist , gegen boh .
Lohn auf 1 . Mai gesucht . Kleine
Familie von 2 Pers ., sehr leichte
Stelle . Zeugnisse aus guten
Häusern erforderlich . 3120a

Frau Albest Reiß . Villa Reiß
Bruchsal.

Vermittlung
männlicher u .
weiblicher Ar -
bcltskräste je .
Art , auch für
den Haushall.

Männlicher
Arbeitsnachweis :
Weiblicher
Arbeitsnachweis :
Besondere Abteilung
für Lehrvermlttlung
WohnungS - Vermittlung kleiner
nachwerd : Wohnungen und

Schlafstelle ».
RecktS » Unentgeltlicher Rat

««Skuuststelle : und Auskunft an
Minderbemittelte

Sprechstunde « über Rechtrange -
von 9— 1 u. 3 — 7 legcnheiten - jeder
Uhr werktäglich. Art. insbesondere

im Gebiet des Ar¬
beit «- und Dienit -
vertrags und der
Veriicherungs - Ge-
sctzgebung (Kran-
ken-, Unfall» und
Invaliden » Ver¬
sicherung). 18389*

Die Arbcihl - und Wohnungsvcr»
mittlung, sowie die Rechtsauskunft
wird völlig kostenlos erteilt.

Städt . Arbeitsamt .

Mt . Arbeitsamt Karlsruhe
ZSHriiigei 'str. 106 . Tel . «29 .
Geschäftszeit hon 8— 12V, und

2 — 7 Uhr werktäglich.

Kochfraulein »Gesuch.
Fräulein , welche Lust haben das

Kochen zu erlernen , können ein¬
treten . » eldherruhave . Kaiser -
straffe SIS . Bl 1496 .2 .2

Anständiges .
Mädchen gesucht

für gut bürgerliches HauS (3 Kin.
der ) das unt . Anleitung der Haus¬
frau und mit derselben den Haus -
halt verrichtet. Putzfrau für grobe
Arbeiten vorhanden. Nur solche,die schon in gutem Hause gedient
haben, wollen sich melden.

Offerten unter Nr . 5940 an die
Exp, der „Bad . Presse" .

Wegen Erkrankung deS bisherig.
Mädchens suche ich auf sofort zur
Aushilfe oder dauernd ein tüchtig ,
gut empfohlenes

Mädch «»
für Küche und Hausarbeit . 6095

Ara « Aaurat Stolz ,
Lessingstraffe Nr . 9 , 3 . Stock.

Mädchen - Gesuch
Jüngeres , fleißiges Mädchen kann

sofort eintreten , guter Lohn und
Behandlung zugesichert . B11783 .3 3

Kronenstr . 47, Bäckerei .
Gesucht ein

Mädchen
für häusliche Arbeit . Vorzustellen
od . Zeugn . einsenden BH707 .3 .3

„Hotel Germania ". Karlsruhe .

zikihiges,
' ~

;
rt oder bald gesucht.rer

Mathystr . 4, 4. St .
Ein anständiges

Mädchen
für Zimmer u . Beihilfe i. Servieren
für sofort od . 15. April gesucht . 3.3
Gasthaus „z. Löwen"

. Rastatt.

Mädchen ,
tüchtiges , für Küche und Haus bei
sehr hohem Lohn « . guter Behand¬
lung zu deutscher Familie sofort
gesucht . 3170a .3.3
Frau M . Kaumann , Aerztin in

Herisau -Wilen . Schweiz .

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzoaene
Mädchen i. garant . sol . Häuser.
Frab Ilofstadt -Caminerer

Stuttgart . 5235«
Staatl .konzeffioniert. — Gegr . 18631

Junge Mädchen
für letchte Beschäftigung gesucht.
5058.3.2 SofieJistraff « 465 .

Karwnuage - Fabrik.

Tüchtiges, selbständiges Mad -
!>cn gesucht . Bl 2016

Friedrichsplatz 3, IV .

teilen suchen
ZO Mach Belohnung
Semjemgen, der einem 19jährigen
soliden j . Mann mit Baugewerk¬
schulbildung, guter Zeichner, Stell¬
ung verschafft als Voldntär auf
irgend einem Zeichenbureau .

Gefl. Offerten unt . Nr . Bl I960 an
die Exped . der „ Bad . Presse "

. 2 .2

Für Schneidergefchäste .
Tücht. Hosenschneider sucht Be¬

schäftigung. Arbeitet auch f . klein.
Geschäfte . Off . u . Nr . B11915 an
die Exp , der „Bad . Presse " . 2 .2
kpine . im Verkehr mit der Kund-

schatt bewanderte . geschäftsge-
wandte Frau sucht die Ueber -
nahme einer Filiale oder sonst
Vertrauensposten . Gefl . Offerten
unter Nr . B11603 an dre Expedition
der „ Bad . Presse"

. 2.2

Krankenpflegerin,
tücht. i . Haush ., sucht Stelle z . einz .
Herrn od. Dame . Gute Zeugn . vor¬
handen. Offert , unt . Nr . B11462
an die Exped. der „Bad . Presse " .

MAS Fräulein.
tüchtig und brav , aus achtbarer
Familie , sucht Vertrauensposten
an Buffet oder auch als Stütze in
nur gutem Restaurant sofort oder
später . Gefl. Offerten unter Nr .
2311899 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten ._ 2^2

u vermieten
Ztt Opvenau

im Reuchtal
ist ein neu erbaute - , an der
Hauptverkehrsstraße gelegene»

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder da»
Ladenlokal mit Wohnung zu ver-
mieten.

DaS HauS eignet sich vermöge
seiner vorzüglichen Lage u. Bau -
« rt zu jedem beliebigen Geschäfts-
betriebe.

Offerten sind unt . Nr . 197a an
die Exped . der „ Bad . Presse " zu
richten.

Großer Gckladen ,
6 Schaufenster. 2 Eingänge , ra .
100 Üm , in bester Lage , gegenüb.
dem Wochenmarkt u . Hauptpost ,
sofort oder später , auch als 2
Läden zu vermieten . 17408 *

Näh. Amalienstraße 25a, IV .

Geschäftsräume,
100—120 Quadratmeter in zweiStockwerken des Hinterhauses , Aka¬
demiestraße20, worin eine Druckerei
betrieben wirb , helle Räume , mit
elektrischem Anschluß . Gas - und
Wasserleitung, auf 1 . Juli 1910
eventuell früher zu vermieten . „ «>

Näheres im Büro , Vorderhaus .

Friedrichsplatz 8.
Scköne 6 Zimmerwohnuna , 3 Tr .

hoch , auf 1 . Juli zu verm . Einzus -
von 9—12 u . 3—5 Uhr. Näheres
im Laden. _ 2311987 .3.1

[50 WaWrGAt
ist eine d . Neuzeit entsprechend |

I eingerichtete 5 Zimmerwoh -
I nung , Balkon und Zubehör per

1 . Julicr . zu vermieten . 3483*
I Nähere? im Bureau im Hof . !

Rheinstraste 25 , in .,
eine Wohnung v . 5 Zimmern per
sof. od . spät, zu vermiet . _ Bll851

3 Zimmer-Wohnung,5 Zimmer u . 6—7 Z . zu vermieten
im Zentrum .

Zu erfragen Herrenstraffe 15.
Karlsruhe , im Briefmarken laden u.
b Hauseigentümer , Telephon 13S
Amt Ettlingen . 18411

Laden zu vermieten.
Karl » Friedrichstr . 6 ist ein Ladenlokal mit

anstotzendem großem Zimmer (feil Jahren Filiale eines
chem . Reinigungsgeschäftes) z« vermieten . Näheres beim
Eigentümer im 2. Stock. 4758*

Kaiserstraße 24
ifl (int schöne Wohnung.

bestehend aus 5 Zimmern , Balkon, Bad, Mansarde , Kucke , Keller,
2 Treppen hoch , aus 1 . Juli od. früher zu vermieten . Nähere » ,
Kriegstraffe 113. 3 Stock , oder Telephon 2297. 4187*

4Zimmer-Wohnung
im Hause Draisstr . 18, S . Stock,mit elngericht . Bade , Waschküche,Trockenspeicher, per sofort od. 1 . Juli
zu vermieten . Preis 700 Mark .

Zu erfragen B12042 .4.2
Leon Kahn . Kreuzstr . 3. Laden

tZiMerwolMW,
Bad rc . in feinem Hause auf
sofort oder 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres Krlegftr . 146,IV. oder Hirschstr. 81 . p . 6013^

Im Neubau Gluckstraße IS,nächst der Maxaubahnstraße und
Mühlburger Bahnhof sind schöne

Wohnungen ,
bestehend aus 3 Zimmern mit
Erker , Loggia , Bad , Speisekam¬
mer , Veranda . Küche, Keller. Man¬
sarde u. Speicheranteil auf 1 .Mai oder später zu vermieten.Ebendaselbst ist ein geräumigerLaden zu vermieten . 4660
Näb . Müblstraße 10. Mühlburg .

Wnhnnng zn ncrmieltn.
Rudolfstraffe 33 , Hinterhaus , ist
eine Zweizimmerwohnung auf sof.od . später zu vermieten . Nähere»
Georg -Friedrichstr . 11,1. 1010*
Mansardenwohnung . 2 Zimmer,im 4 . Stock zu vermieten. Näh.

Rintheimerstr . 16, i . Lad. 4437*

Winterstrahe 48
ist eine schöne Wohnung von 1
Zimmer nebst Zugehör auf 1 . Juli
an kl . sol . Familie zu vermieten.B11928 Näh. Part , rechts .
Eifenbahnstr . 31 ist in neuerbaut

Hause eine 3 Zimmerwohnung
pro 1 . April zu vermieten . W . CI .im Abschluß. 2310107
Näheres I . St ., Tel . 2481.

Hirkchstratze 79 ist wegen Ver-
setzung eine schöne 4 Zimmer -
wohnuna , Bad . großer Veranda .Küche , 2 Mansarden , 2 Keller per1. Juli zu vermieten . Einzusehenvon 10 .Uhr vorm, bis 5 Uhr nachm .Näheres parterre . 4996*

Kaiker - Allee Ü3 schöne große Bier-
Zimmerwobnung mit Bad nebst
Zugeh . auf l . Juli zu vermieten.Zu erfr . im 1 . St . 2311369.5 .3

Markgrafenftr . 36, Hinterb ., ist eine
sreundl . Wohnung , 2 Zimmern ,Küche u . Zubehör aus sofort oder
später zu vermieten . Zu erfrag .Vorderh . , 2. Stock . 4994 .3.3

Morgenstr . 51 ist eine schöne Zwei¬
zimmerwohnung mit Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres im2. Stock rechts . B11949 .3 .2

Uhlandstraße 6 ist auf 1 . Juli
schöne 2 Zimmerwohnuua mit
Zubehör zu vermieten . Bll 846

Näheres im 2 . Stock daselbst .
Beilchenstraße , 4. Stock 3 Zimmer¬
wohnung sofort oder spater zu
vermieten . B1I499

Näheres Tullastr . 74. V . Stoa .
Weltzienstr . 21» schöne 3 Zimmer¬
wohnung mit Vorsenster, Man¬
sarde , Waschküche , Trockenspeicher,Gartenanteil in sehr ruhigem
Hause aus ' 1 . Juli zu vermieten.

Näheres III . Stock . $312045
Werderstr . 1V ist eine Mansarden¬
wohnung , 2 Zimmer , Küche mit
Gaseinricktung u . Keller, an zwei
ruhige Leute -sofort zu vermieten.
Preis 220 Mk. Ersr . 2 . St . B"'" 2.2

Werderstraße 100 ist eine 3 Zim¬
merwohnung mit Mansarde wegen
Versetzung auf 1 . Juli zu vermiet .
Zu erfrag , im Laden . 811279 .6,8

Winterstratze *5 ist eine schone
2 Zimmer -Wobnuna tn freundl .
Seitenbau auf 1 . Mar zu verm .

. Näb Vorderhaus pari . 4992*
flütüburg. Lindenplatz 3» II . BHS.
eine 2—3 Zimmerwohnung samt
allem Zubehör. Gas und Wasser¬
leitung sof. od. später zu ver-
' icten. _ 2311631

Rüppurr
Wohnung zu vermiet.

Rastatterstraff « 124 ist eme
4Zimmerwohnuna mit Bad , Speise¬
kammer . Mansarde . Gartenanteil ,
Keller und sonstigem Zubehör aus
1 . Juli billig zu vermieten . 5049.3,2

Näheres im L Stock daselbst.
MSrscherstraße 4, II . (Grünwinlel !
eine schöne 3 Zimmerwohnung
auf 1 . Mai zu verm. 2311870

Wohin- u. Schiafztmmer
sehr gut möbliert , in feinem Hause ,
tn nächster Nähe de» Wildparks ,
evtl. m,t Pension , zu vermieten .
B11652 .2.2 Kornblumenftr . 6 , Il

Wohn - und Schlafzimmer ozu vermieten. Ä11875.4.3
Körnerftraßr 2. 3. Stock links .

Wohn - und Schlafzimmer , sein
möbl ., mit Frühstück ev . teilw . Pens .,
an gebild . Herrn od . Dame per sof .
od . lb . April abzugeben. 2311719 .4 .3

Sovbienstraße 5, 3 . Stock.
Ein ichön möbl . Zimmer
mit guter Pension ist am 1, April
zu vermieten . Hir schstr .10, nachst de r
Kaiserstr.,1 Treppe hoch. B11752 .3 .3

Gut möbliertes Zimmer mit
Pension, ohne vis-L-vis, auf 1 . Avril
zu vermieten . 8vkwarr. Ru .dols-

:rafee 1 . 1 Tr . , recht » . 2310800 .5 .5
Augartenstraße 28, II ., ist ein

mobl . Zimmer mit 2 ev. 1 Bett' fort od . spät, zu verm . B12009sokor. — . ,
Kairerttratze 19 ist e,ne . .
Mansarde m,t freier Aussicht so-
fort zu vermieten. Naher daselbst
im 3 . Stock . 4884 .3.3

Kurvenstraße 11. II . ist ein gut
möbl . Zimmer zu verm . B11700

Leopoldstraße 14. 2 Tr ., ist ein gut
möbl . Zimmer mit sep . Eingang
zu vermieten! B12001

Leopoldstr . 31 , III . ist ein gut
möbliertes Zimmer sofort zu ver -
mieten. B11620

Luisenftraße 48. 3. Stock , ist aut
möbl . Zimmer , an Hmn oder
Dame zu vermieten . B11761 .3 .3

^ ^ » ,.. . 48 . Part .» erhalten
solide Arbeiter Kost « «fc LoarS
zu billigem Breis . B1133415.5

Sophienftr. 82 . pari . , bei der West-
endstr .. find 3 elegant möblierte ,
ineinandergeh. Zimmer i. sehr gut .
53au?e zu vermieten . B12085 .5.2

Stepbanienstr . 54. II.. ist freund ! ,
möbl . Zimmer mit guter Pension"
» verm . in aut . Saufe . Bl 1523.3^

Werderstratze 8, III - out ritäW .
Zimmer, in der Nahe des Stadt -
gartenS und Bierordtbades zu
vermieten. _ 8311913

Zähringerstraße 14, IV ., ist eins ,
möbl . Zimmer sofort zu ver¬
mieten. 2311910

Zähringerstr. 15, III . ist ein gut
möblierte», zweisensterige». gro¬
ßes Zimmer mit separatem Ein¬
gang per 1. April oder später zu
vermieten. B11473

Zirkel 26. IV . ist ein hübsch möbl.



Grosser Serien -Verkauf

rner Kleiderstoffe
Beginn : Samstag deu 2 . April

zu auffallend billigen Preisen .
Es befinden sich darunter:

Moderne Uni -Stoffe
Moderne Streifen -Stoffe

Moderne karierte Stoffe
Moderne Kostüm - Stoffe
Moderne Flanell - Stoffe

Mod . schwarz -weisse Stoffe

Serie
1

Serie
2

Serie
3

Serie
4

Serie
5

Serie
5

Serie
7

Meter90 . 1
10 % auf sämtliche nicht in Serien eingeteilten wollenen Kleiderstoffe 10 0

/o
5109

Neu erschienen: Unser

iVioden -Allbum
für Frühjahr und Sommer

zur Selbstanfertigung moderner Kleider, Kostüme,
Blusen, Röcke, Kinder - Garderobe, Wäsche etc.

Preis 33 Pfg .
Schnittmuster IS , 30 , 40 Pfg.
von sämtlichen Abbildungen bei uns erhältlich .

Geschw . Knopf . I

ffiadifckr jfrauen-verrin.
In der unter dem Protektorat Ihrer Königlichen Hoheit der

- e.r$08in Luise von Baden stehenden Luisenschule beginnt am
3. Mar d. I . ein neues Schuljahr .

Aufnahmegesuche wolle man baldigst an die Unterzeichnete Stelle
gelangen lassen, welche auch jede weitere Auskunft erteilt.

Karlsruhe , im März 1910 . 4657 .2 .2
Der Borstand der Abteilung I.

Gartenstraße 49.

für Krankenernährung im Fuisenheim des
Kudrvig Milhelm -Krankenheims.

Auf Anregung Ihrer Königlichen Hoheit der Grotzherzogin Luise
veranstaltet die Abteilung III des Bad . Frauenvereins einen Lehr¬
kurs zur Unterweisung in Krankenernährung der ungefähr 4 theore¬
tische und 6 praktische Lehrstunden umfassen' wird .

Die theoretischen Vorträge wird Herr Geh. Hofrat Prof . Dr . M.
Dreßler die Güte haben zu übernehmen , und beginnen dieselben
Mittwoch den 6.—9. April , vormittags 11 % Uhr.

Die praktischen Unterweisungen nehmen ihren Anfang Montag
den 11. April und werden von einer im Haushaltungssemmar aus -
gebildeten Lehrerin erteilt .
_ . Anmeldungen werden im Luisenheim , Eingang Kochstraße , uno
bei Freifr . von Adelsheim, Stephanienstraße 13, I . Stock , nachmittags
von , 2—4 Uhr entgegengenommen, wo auch gerne nähere Auskunft
erteilt wird.

Das Honorar für den ganzen Kurs beträgt 6 Jt . 4130

Alte Damenhtite
werden nach,neuesten Modellen chik modernisiert , neue Hüte elegant ,
rasch und billig angefertigt im Salon -Putzgeschäft von 6121 .4 .1
12- Bretdinger , Karlsruhe , Leopoldstr 39, pt .
Bei Einkauf aller Zutaten das Garnieren gratis , 5 % Rabatt in bar .

Nier - w « I Ipappe .
Unerreicht für Post- u. Bahn -Ver-' anb . Carl Lampmann Söhne , Köln-

hrenfeld . (Gegr. 1830 .) 1537a

Lar Niederkunft
finden D irnen diskr . Aufenthalt bei
süddeutsch . Frauenarzt . Prosp . unter
F . D . lOOOpostl . Huiinlicini .

Zum Nah- und Fernsehen, zur Schonung der Augen ck

Brillen etc . zuMk. 1,2,3 u . 4q . s . v>
Feldstecher,Operngläser, Barometer, Thermometer,
Reißzeuge, photogr. Apparate u . Bedarfsartikel etc.
= Reparaturen schnell und bill g. —

A. Bauer , Optiker, Kaiserstr . 124b
im Hause des Herrn Hofl . Perrin . 4171,3 .2

Bitte genau auf die Firma und Hausnummer zu achten .

I

Pfg . dasLos ! ■
dJrlbergerLotterie"

Ziehung sicher 11. Mai.
Gesamtwert

IIOOOm .
Hauptgewinn

4000m .
1263 Gewinne

7000 « .
11L 5 M., Porto u .Liste 25 Pfg.
Offenburger Lose

Gesamtw .
ä 1 M .

30000 m.
Die Hälfte der Einnahme wird
15.2 verlost . 3167a

p IIL . 18 M ., Porto u . Li te 25 Pfg.
empfiehlt Lott -Unternehmer

J . StUrmer
St assburg i . E ., Langstr. 107 .
In Karlsruhe : Carl Gütz ,
Hebelstr . 11115 , Gebr .
Göhringer , Kaisers r. 60.

m

I
Pflästerhämmer

aus nur prima Stahl ge¬
schmiedet , liefert unter
Garantie im Gewichtvon
3—4 kg pro Stück billigst.
Bet größerer Abnahme
Entsprechend billiger .
Hch. Kaiser ,

Schmiedmeister,
Karlsruhe ,

Akademiestraße 13.
3949» Teleph . 1762 .

Neuer vorzüglicher

i
-

Marke Spezial , V. D . S .
1 Stück . Mk . 1 .10
6 6.50

12 „ . 12.50
36 . 36.—

Alleinverkauf bei Mti "

F. Wilhelm Doering
Spielwaren, Kordwaren , Sportartiliel,

Karlsruhe . Ritterstraße .
nächst der Kaiserstraße .

Kaufe
fortwährend gebrauchteMöbel und
ganzeHaushaltungen , sowieHans -
haltungsgegenftände all . Art , fer¬
ner Kleider , Schuhe re . u . sonst , ab-
gäng . Sachen zu hoh . Preis . B '"^ 4.1

Id. Gutmann . RudoHÜr. 15.

Antwer

Auskunft crthrilau

Rici . GraeDener , * |
in Karlsruhe ,

Kaiserstr . 199a, Ging. Waldstr.

Südstern-
Teerschwefel-

’ . älteste , allein echte Marke
öfil I H von Bergmann & Co .,

Berlin , beseitigt , absolut
alle Hautunreinigkeiten u . Ausschläge ,
wie Flechten . Finnen , Blüten , Haut¬
jucken etc. Zahllose Anerkennungen .

— Per Stück 50 Pfg. —
Berthald -Apotheke , Rintheimerstraße1 ,
Hilda- „ Karlstraße 66,
Hirsch - „ Amalienstr ße 32,
Hof- „ Kaise Straße 201,
Internat .- Kaiserstraße 86,
Marien - „ Marienstraße 43.
Stadt- „ , Earlstraße 19.
Ö . Roth Drogerie , Herrenstrasse .
J. Dehn Nf. „ Lähringerstrasse55.
A . Kintz „ Schi ler- u. Sophienstr.
R. W . Lang „ 1 aiserstras.se 69.
Th . Waltz „ Kurvenstrasse 17.
Strauss - „ Mühl ’rarg.

Verblüffender
Erfolg
bei

KesilhiSrniWlig
durch Obermeyers Herba -Seifc .

Herr L . Steil in Falling schreibt:
„ Für Entfernung von Ausschlag

im Gesicht war Obermevers Herba -
Seife geradezu von verblüffendem
Erfolg . In einigen Tagen waren
alle Unreinigkeiten der Gesichts¬
haut verschwunden"

. 1822a
LbermeyersHerba - Seife zu haben

in allen Apoth. n . Drogerien ä Stck .
50 Pfg .. 1U verstärkt Mk . 1

Möbelinduslrte Zurmersheim .
Ausstellungslokal Poststraße . b . Staatsbahnhof .
Schreinerei mit Maschinenbetrieb . Friedrichstr. 291 .

Inh . A. Bauer , Schreinermstr . u . V . Scliorpp , Tapezier u . Dekor.,
fertigt als Spezialität eichene Schlaf -. , Speise - « . Wohnzimmer -
Einrichtungen in neuesten Stilarten direkt an Private zu Fabrir -
preisen und laden verehr ! . Interessenten zur Ansicht der Muster¬

zimmer höfl. ein . 2482a.l3 .3
Ganze Einrichtungen und einzelne Möbel werden in ieder Holzart

pünktlich ansgeführt .
- Framko -Liefernng bei freier Verpackung. ~

»
0
4
0
o
»

»

0
»
0
0
0
0
0
0
0

Met ! Vergesset nicht !
bevor Ihr den Bedarf an Fahrrädern u . Ersatzteilen deckt ,
die Preise der Firma

K. Hartung & Eug . Rüger
Karlsruhe, Maricnstratze 58

mit denen der Konkurrenz u . Versandhäuser zu vergleichen.
Wir empfehlen extra starkes

Fidelitas -Tourenrad mit 2 Jahr Garantie M . 65 .—
Fidelitas -Luxus -Tonrenrad „ 2 „ „ „ 83.—

mit Torpedo- oder Helios - Freilauf M . 12 .— mehr.
Decken ohne Garantie . von M . 2.20 an
Schläuche „ „ „ „ 3 .— .
Decken mit 1 Jahr Garantie . „ „ 5.— „
Schläuche „ 1 „ . . 3 .25 „
Gebirgsdecken mit 1 Jahr Garantie . . » 7.— „
Pedale „ 1 .35 Kette« . . „ „ 1.40 „
Ledersättel von 37t . 1 .80 an . Fußpumpe « „ 0 .00 „

Keine Ramschware , nur reguläre Ware !
Lager in Continental - u . Excelsior- Pneumatik , sowie sämt¬

lichen Ersatzteilen .
Sämtliche Reparaturen werden schnell u . billig ausgefuhrt .

Niederlage der Göricke -Westfalen - , Weil -Torpedo «,
Viktoria - und Phänomen -Fahrradwerke .

Teilzahlung gestattet .
Niederlage in Mörsch bei Leo Kästner . 3712 .2C-.5

„ * Darlanden bei Georg Bertsch , Hildastraße .
„ „ Spöck bei Hermann Rößler .
„ „ Söllingen bei Friedrich Karcher .

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

000000000000000000000

tigenroarKe

pro Mille ; Origmalktete 300StM 22 lfranco
ciGARRCN - Versand Otto Beyer , strassbürg Ve

luSööa
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